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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Ende Februar verwandelte sich die 
Sporthalle in Eggersdorf in eine Bühne 
für spannende Wettbewerbe rund um 
das Thema Sicherheit. Einsatz- und 
Rettungsorganisationen präsentier-
ten ihr Können, während zahlreiche 
Volksschulklassen aus dem Bezirk 
GU gegeneinander antraten, um ihr 
Wissen zu testen. Veranstalter der 
Kindersicherheitsolympiade ist seit 
vielen Jahren der Zivilschutzverband. 
SchülerInnen der dritten und vierten 
Schulstufe wird dabei richtiges Ver-
halten in Notsituationen vermittelt 
– praxisnah, spannend und mit viel 
Spaß und das sorgt dafür, dass das Ge-
lernte lange im Gedächtnis bleibt. An-
gesichts aktueller Herausforderungen 
gewinnt der Zivilschutz zunehmend 
an Bedeutung – und das Bewusstsein 
dafür sollte bereits im Kindesalter ge-
fördert werden. Wir gratulieren den 
SchülerInnen der Volksschule Eggers-
dorf herzlich zum zweiten, dritten und 
vierten Platz!

Die Marktgemeinde Eggersdorf freut 
sich über den erfolgreichen Start des 
Bildungspasses 2026! Am 3. März 
drehte sich bei der Auftaktveranstal-
tung alles um das Thema „GEMEIN-
SAM.SICHER in den besten Jahren“. 
Die Kriminalpräventionsbeamten 
Edgar Raffler und Ernst Rammel vom 
Bezirkspolizeikommando GU gaben 
wertvolle Tipps und beantworteten 
Fragen der TeilnehmerInnen.

Der Bildungspass geht heuer be-
reits in seine dritte Runde als Teil der 

„Gesunden Gemeinde Eggersdorf“. 
Besonders im Fokus stehen diesmal 
Angebote für Erwachsene und ältere 
Menschen – ergänzt durch Formate, 
die für alle interessant sind. Acht ab-
wechslungsreiche Vorträge warten 
auf die BesucherInnen, kostenlos und 
offen für alle Altersgruppen. Neben 
neuem Wissen steht auch das Mitein-
ander im Mittelpunkt.

Danke an alle Mitglieder der Exper-
tengruppe – besonders an Dr.in Chris-
tina Auer, MSc (Gesundheitszentrum 
Arbor Vitae), und Kathrin Manninger 
(Styria Vitalis) für Recherche und Or-
ganisation der Referenten.

Wir freuen uns sehr, dass wir Gert 
Schweiger vom Momoland in Eggers-
dorf für einen Termin gewinnen konn-
ten – ebenso wie die Möglichkeit, un-
sere neue Gradieranlage im Rahmen 
einer Veranstaltung miteinzubinden. 
Unsere Auszeichnung als „Gesunde 
Gemeinde“ motiviert uns, weiterhin 
gesunde Lebensbedingungen zu för-
dern, Einrichtungen zu vernetzen und 
die BürgerInnen aktiv einzubinden, 
um Eggersdorf noch lebenswerter zu 
machen.

Im ersten Halbjahr stehen folgende 
Fortbildungsangebote zur Verfügung:
• �14. April, 18.00 Uhr: „Beim Jausnen 

kommen d‘ Leut zsamm“
• �13. Mai, 15.00 Uhr: „Wildkräuter, 

Bitterstoffe & Oxymel im Frühling“
• �9. Juni, 15.00 Uhr: „Gradieranlage 

und Kneipp-Becken“

• �26. Juni, 14.00 Uhr: „Aktionstag 
im Momoland für Jugendliche ab 12 
Jahre“

Weitere Details und Veranstaltungen 
finden Sie auf unserer Homepage im 
Bereich „Gesunde Gemeinde“. Ihre 
Bereitschaft zur persönlichen Weiter-
bildung wird auch diesmal mit einer 
Prämie bei Besuch von vier der aus-
geschriebenen Veranstaltungen be-
lohnt (einlösbar bis 9. Dezember 
2026). Die Bildungspässe liegen ab 
sofort während der Parteienverkehrs-
zeiten (Mo.–Fr.: 8.00–12.00 Uhr | 
Mi.: 14.00–19.00 Uhr) in der Gemein-
de zur Abholung bereit. Pro Haushalt 
kann ein Bildungspass in Anspruch ge-
nommen werden. 

Zwei Wochen lang stand das Schö-
cklland im Zeichen von Klima, Nach-
haltigkeit und Zukunft: Die Klima-
versum-Wanderausstellung hat in 
Eggersdorf Kinder, PädagogInnen und 
auch Bürgermeister begeistert. Die 
vom Grazer Kindermuseum FRida & 
freD gestaltete und vom Klimabünd-
nis Steiermark sowie dem Umwelt-
Bildungs-Zentrum Steiermark unter-
stützte Schau vermittelte Klima- und 
Umweltthemen spielerisch. Achtzehn 
Schulklassen mit rund 360 Kindern 
nahmen kostenlos teil – ermöglicht 
durch die KEM-Gemeinden und die 
Übernahme der Transportkosten. Das 
Klimaversum hat gezeigt: Klimabil-
dung kann Spaß machen, Neugier we-
cken und Kinder dazu ermutigen, ihre 
Zukunft aktiv mitzugestalten.
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Cornelia Matejka, MEd aus Eggersdorf 
– einen kompetenten Partner, gefun-
den zu haben und freuen uns schon 
auf die Zusammenarbeit. 

Frühjahrsputz
Der Steirische Frühjahrsputz – eine 
erfolgreiche Umweltaktion – findet 
heuer bereits das 18. Mal statt. Auch 
die Marktgemeinde Eggersdorf betei-
ligt sich an dieser Aktion mit dem Ziel, 
das Bewusstsein für Umweltschutz, 
Abfallvermeidung und korrekte Müll-
trennung zu stärken. Alle Bewohner-
Innen sind herzlich eingeladen, am 
Sammeltag mitzuhelfen, Eggersdorf 
wieder etwas sauberer zu machen und 
damit ein sichtbares Zeichen gegen 
unbedachtes Wegwerfen von Müll zu 
setzen. 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Voller Energie und mit spürbarer Be-
geisterung ist der neue Kinderge-
meinderat in Eggersdorf bei Graz ins 
Arbeitsjahr gestartet! Schon nach 
dem Infoabend und der Auftaktveran-
staltung war klar: Das Interesse ist rie-
sig – 35 Kinder wollen mitreden, mit-
gestalten und ihre Ideen einbringen. 
Erst Kennenlernen, dann Kreativität 
pur: In der ersten Sitzung fanden die 
jungen Kindergemeinderatsmitglie-
der spielerisch zueinander und legten 
ihre eigenen „Spielregeln“ fest. Beim 
zweiten Treffen wurde die Kulturhal-
le zur Bühne – beim „Jeux Dramati-
ques“ spielten die Kinder einen Tag 
im Gemeindeleben nach, ganz ohne 
Worte. In der dritten Sitzung galt es, 
gemeinsam an ausgewählten Themen 
wie z.B. „Natur und Umwelt“ zu arbei-
ten. Die jungen GemeinderätInnen 
nehmen ihre neue Aufgabe mit Ernst-
haftigkeit und Freude an. Mit diesem 
gelungenen Start ist ein Grundstein 
gelegt worden: Der Kindergemeinde-
rat wird künftig regelmäßig tagen, 
Projekte umsetzen und Ideen in die 
Gemeindepolitik einbringen – ein star-
kes Zeichen für gelebte Demokratie in 
Eggersdorf bei Graz.

Zum Jahreswechsel hat sich in unse-
rem Innendienst in der Buchhaltung 
etwas verändert: Cornelia Kainz hat 
uns mit Jahresende verlassen. Wir 
danken ihr sehr für die gemeinsame 
Zeit, ihr Engagement und die wert-
volle Arbeit, die sie geleistet hat. Nach 
einer sorgfältigen Auswahlrunde dür-
fen wir nun Isabella Schiffer aus Eg-
gersdorf als neues Mitglied unseres In-
nendienstteams begrüßen. Wir freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit 
und viele erfolgreiche Projekte.

Gute Neuigkeiten gibt es auch aus 
dem Bereich der Kinderbetreuung: 
Die Gemeinde Eggersdorf bei Graz 
konnte mit dem Verein Piepmatz aus 
Kumberg ein regionales Unternehmen 
als neuen Betreiber ab Herbst 2026 für 
die Eggersdorfer Kinderkrippen (Ge-
nerationen- und Bewegungskrippe) 
gewinnen. Piepmatz ist nun bereits 
seit Jahren (Gründung 1996) bekannt 
für qualitativ hochwertige und ver-
lässliche Kinderbetreuung mit viel 
Herz. Wir sind überzeugt, mit Piep-
matz – besonders mit Regionalleiterin 

Aktionstag: Samstag, 11. April 2026, 
Treffpunkt: 9.00 Uhr

• �Ortsteil Brodingberg: 
Wirtschaftshof

• �Ortsteil Eggersdorf: Volksschulhof
• �Ortsteil Hart-Purgstall: 

Mehrzwecksaal
• �Ortsteil Höf-Präbach: 

ASZ Höf-Präbach

Alle fleißigen HelferInnen sind im An-
schluss zu einer kleinen Jause einge-
laden. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Mithilfe und danken allen, die sich 
engagieren und ihre Freizeit für eine 
saubere Gemeinde einbringen.�

Ihr Bürgermeister

Samstag, 
11. April 2026 
ab 9.00 Uhr

Bitte helfen Sie mit – DANKE

wünscht 
Bürgermeister 

Reinhard Pichler 
und das 

gesamte Team 
der Marktgemeinde 

Eggersdorf 
bei Graz!
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Den Kinderbetreuungsverein Piep-
matz gibt es seit dem Jahr 1996. Mit 
großer Dankbarkeit und auch ein 
wenig Stolz dürfen wir auf beinahe 
30 Jahre zurückblicken, in denen wir 
Kinder in St. Radegund, Kumberg und 
Weinitzen ein Stück auf ihrem Weg be-
gleiten durften. Viele kleine Menschen 
sind in dieser Zeit bei uns gewachsen, 
haben ihre ersten Freundschaften ge-
schlossen, ihre ersten Schritte in die 
Selbstständigkeit gewagt – und uns 
mit ihrem Lächeln täglich beschenkt. 

Es freut uns sehr, dass ab September 
auch die Bewegungs- und die Gene-
rationenkrippe der Gemeinde Eggers-
dorf Teil unserer Piepmatz-Familie 
werden. Diese pädagogisch hervorra-
gend geführten Einrichtungen ergän-
zen unsere Gemeinschaft und teilen 
mit uns das gemeinsame Verständ-
nis von Qualität, Wertschätzung und 
Herzlichkeit. Wir freuen uns sehr auf 
das gemeinsame Weitergehen, auf 
neue Begegnungen und darauf, auch 
in Zukunft viele Kinder ein Stück ihres 
Weges begleiten zu dürfen.

Gerade für berufstätige Eltern ist es ein 
bedeutender Schritt, ihr Kind nach der 
Karenzzeit in andere Hände zu geben. 
Umso wichtiger ist das Vertrauen, zu 
wissen: Mein Kind ist gut aufgehoben. 
In unserer Kinderkrippe schaffen wir 
einen geschützten, liebevollen Raum, 
in dem sich Kinder geborgen fühlen 
und zugleich die Welt entdecken dür-
fen. Für viele Kinder ist die Krippe der 
erste Ort außerhalb der Familie, an 
dem sie Gemeinschaft erleben. Hier 
lernen sie zu teilen, zu lachen, zu trös-
ten, sich auszuprobieren und eigene 

Stärken zu entdecken. Besonders in 
den ersten Lebensjahren werden wich-
tige Grundlagen für das weitere Leben 
gelegt. Diese Zeit begleiten wir mit 
großer Verantwortung – und mit ganz 
viel Herz. Neben fachlicher Kompe-
tenz braucht es dafür vor allem Einfüh-
lungsvermögen, Wärme und Freude an 
der Arbeit mit Kindern. Kinder spüren 
sehr genau, ob sie willkommen sind. 
Deshalb ist es uns ein großes Anliegen, 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

für jedes einzelne Kind. Doch hinter 
einer gut funktionierenden Kinder-
betreuung steht auch ein engagierter 
Verein, der überwiegend aus fachlich 
qualifiziertem Personal besteht. Der 
Vorstand setzt sich fast ausschließlich 
aus leitenden Pädagoginnen und Päd-
agogen zusammen, die ihre Erfahrung 
und ihr Wissen verantwortungsvoll 
einbringen. Besonders wertvoll ist es 
für uns, dass auch Eltern im Vorstand 
vertreten sind. So finden ihre Anlie-
gen, Wünsche und Perspektiven un-
mittelbar Gehör und fließen aktiv in 
unsere Entscheidungsprozesse ein. Im 
Hintergrund arbeiten wir daran, best-
mögliche Rahmenbedingungen zu 
schaffen, Entscheidungen mit Weit-
blick zu treffen und die Einrichtungen 
rechtlich wie organisatorisch sicher zu 
begleiten. 

Wir sind groß genug, um uns gegen-
seitig zu stärken, klein genug, um 
persönlich zu bleiben, und regional 
verwurzelt genug, um die Bedürfnis-
se der Familien in unserer Umgebung 
wirklich zu kennen. Gemeinsam – nun 
auch in Eggersdorf – gestalten wir ein 
achtsames und vertrauensvolles Mit-
einander zum Wohle unserer Kinder.�

INFOS & KONTAKT
Kinderbetreuungsverein Piepmatz 
Hauptstraße 23 • 8062 Kumberg

Cornelia Matejka, MEd. 
Regionalleitung  
Büro: Kirchplatz 4 • 8044 Weinitzen 
E-Mail: 
regionalleitung@verein-piepmatz.at 
www.verein-piepmatz.at

Obfrau Dr.in Elfriede 
Huber-Reismann

Regionalleitung 
Cornelia Matejka MEd.

jedem Kind mit Achtsamkeit, Respekt 
und echter Zuwendung zu begegnen. 
Eine Betreuungseinrichtung kann und 
soll das Familienleben nicht ersetzen – 
aber sie kann es bereichern, ergänzen 
und neue Erfahrungsräume eröffnen.

Unsere pädagogische Arbeit orien-
tiert sich am Bildungsrahmenplan 
des Landes Steiermark. Hinter die-
sem Begriff steht kein starres Regel-
werk, sondern ein Leitfaden, der uns 
Orientierung gibt und gleichzeitig 
Raum lässt für Kreativität, individuel-
le Interessen und lebendige Projekte. 
Unsere Pädagoginnen und Betreue-
rinnen füllen diesen Rahmen Tag für 
Tag mit Leben – mit Herzlichkeit, Be-
geisterung und einem offenen Ohr 

KINDERBETREUUNGSVEREIN
PIEPMATZ

Große Verantwortung mit ganz viel Herz

    

KINDERKRIPPE

    

KINDERGARTEN

    

@SCHULE
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Mit großer Begeisterung und beein-
druckendem Engagement ist der neue 
Kindergemeinderat in Eggersdorf bei 
Graz ins Arbeitsjahr gestartet. Nach 
einem Informationsabend für Erwach-
sene sowie einer erfolgreichen Auf-
taktveranstaltung in der Volksschule 
war das Interesse enorm: Insgesamt 
35 Kinder werden künftig aktiv am Ge-
meindeleben mitwirken und ihre Pers-
pektiven einbringen.

Die erste Sitzung stand ganz bewusst 
im Zeichen des Kennenlernens. Ziel 
war es, eine vertrauensvolle Basis für 
die gemeinsame Arbeit zu schaffen. 
Mit spielerischen Methoden lernten 
sich die 35 KindergemeinderätInnen 
näher kennen, entdeckten Gemein-
samkeiten und stärkten das Grup-
pengefühl. Ein zentraler Bestandteil 
des Treffens war die gemeinsame 
Erarbeitung einer Kindergemeinde-
ratsordnung. Die Kinder entwickel-
ten dabei selbst ihre Regeln für ein 
respektvolles und konstruktives Mit-
einander. Sie einigten sich auf Grund-
sätze wie Zuhören, Ausreden lassen, 

Neuer Kindergemeinderat in Eggersdorf bei Graz erfolgreich gestartet

wertschätzender Umgang und gegen-
seitige Unterstützung. So wurde von 
Anfang an deutlich: Mitbestimmung 
beginnt bereits bei den Spielregeln 
der Zusammenarbeit.

Beim zweiten Treffen verwandelte 
sich die Kulturhalle in eine besonde-
re Bühne. Im Rahmen des „Jeux Dra-
matiques“ schlüpften die Kinder in 
unterschiedliche Rollen, die es in einer 
Gemeinde gibt – etwa in jene von 
BürgermeisterIn, Gemeindemitarbei-
terIn oder engagierten BürgerInnen. 
Gemeinsam spielten sie einen Tag in 
der Gemeinde nach. Eine besondere 
Herausforderung machte das Rollen-
spiel dabei noch spannender: Während 

des Spiels durfte nicht gesprochen 
werden. Die Kinder kommunizierten 
ausschließlich über Mimik und Gestik. 
Diese stille Form des Spiels verlangte 
ein hohes Maß an Aufmerksamkeit, 
Einfühlungsvermögen und Kreativi-
tät. Ohne Worte mussten Entschei-
dungen angedeutet, Anliegen darge-
stellt und Situationen gelöst werden. 
Dabei zeigte sich eindrucksvoll, wie 
stark nonverbale Kommunikation 
wirken kann – und wie wichtig es ist, 
genau hinzusehen und aufeinander zu 
achten.

Bürgermeister Reinhard Pichler zeigt 
sich erfreut über den gelungenen 
Start: „Es ist beeindruckend zu sehen, 
mit wie viel Ernsthaftigkeit und Be-
geisterung unsere jungen Gemeinde-
rätInnen ihre neue Aufgabe anneh-
men. Der Kindergemeinderat ist eine 
wertvolle Möglichkeit, Demokratie 
früh erlebbar zu machen und Verant-
wortung Schritt für Schritt zu lernen.“

Mit dem gelungenen Start ist ein 
wichtiger Grundstein für die kom-
menden Monate gelegt. Der Kinder-
gemeinderat soll künftig regelmäßig 
tagen, Projekte entwickeln und kon-
krete Vorschläge in die Gemeinde-
politik einbringen. So wird Partizipa-
tion nicht nur theoretisch vermittelt, 
sondern aktiv gelebt. Eggersdorf bei 
Graz setzt damit ein starkes Zeichen 
für Mitbestimmung, Gemeinschaft 
und eine lebendige Zukunft – getra-
gen von den jüngsten BürgerInnen der 
Gemeinde.�
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Liebe Leserinnen und Leser,

in der Klima- und Energiemodellre-
gion Schöcklland ist weiterhin viel in 
Bewegung. Mit Begeisterung, Inno-
vationskraft und starkem regionalem 
Zusammenhalt arbeiten Gemeinden, 
Schulen und engagierte Bürgerinnen 
und Bürger daran, unsere Region nach-
haltig und zukunftsfit zu gestalten. In 
dieser Ausgabe möchte ich Ihnen wie-
der Einblicke in aktuelle Aktivitäten 
geben – von klimafitter Bildungsarbeit 
über neue Energiegemeinschaften bis 
hin zu digitalen Serviceangeboten.

360 Kinder tauchten ins „Kli-
maversum“ ein – mit Besuch 

aller Bürgermeister
Ein besonderes Highlight der letzten 
Wochen war das „Klimaversum“, das 
insgesamt 360 Kinder aus der Region 
begeisterte. Unter dem Motto „Ge-
meinsam für die Zukunft“ konnten 
Schülerinnen und Schüler spielerisch 
entdecken, wie Klimaschutz funktio-
niert und was jede und jeder Einzelne 
dazu beitragen kann.

Mit interaktiven Stationen, Experi-
menten und anschaulichen Modellen 
wurde Klimawissen lebendig vermit-
telt. So spannend war die Ausstellung, 
dass in manchen Klassen sogar die 
Pause warten musste – ein schönes 

Zeichen dafür, wie groß das Interesse 
an Klima- und Energiethemen bereits 
bei den Jüngsten ist.

Besonders erfreulich: Alle Bürger-
meister der Schöcklland-Gemeinden 
ließen es sich nicht nehmen, das Kli-
maversum persönlich zu besuchen. 
Mit ihrem Besuch unterstrichen sie die 
große Bedeutung von Klimabildung 
und regionaler Zusammenarbeit. Ihr 
gemeinsames Signal ist klar: Die Zu-
kunft unserer Region liegt in den Hän-
den der jungen Generation – und diese 
verdient bestmögliche Unterstützung.

Das Klimaversum hat eindrucksvoll 
gezeigt: Bewusstseinsbildung beginnt 
früh – und wirkt nachhaltig.

Gemeinsam für eine klimafitte Zukunft 
Aktuelles aus der KEM Schöcklland
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INFOS & KONTAKT
KEM Region Schöcklland
DI(FH) Andreas Felber 
KEM Modellregionsmanager

Am Platz 8, 8062 Kumberg  
Tel.: 0664/78 83 40 16

kem@regionschoecklland.at 
www.regionschoecklland.at

Großer Andrang bei der EEG 
Weinitzen
Auch im Bereich erneuerbare Ener-
gie gibt es erfreuliche Entwicklungen: 
Beim Start der EEG Weinitzen herrsch-
te großer Andrang und spürbare Auf-
bruchsstimmung. Das starke Interesse 
zeigt, wie wichtig regionale Lösungen 
in Zeiten steigender Energiepreise 
und unsicherer Märkte sind.

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaf-
ten (EEGs) ermöglichen es, Strom 
gemeinschaftlich zu produzieren, zu 
nutzen und innerhalb der Region zu 
teilen. Damit bleibt die Wertschöp-
fung vor Ort – und gleichzeitig wird 
ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet.

Die KEM Schöcklland begleitet diese 
Entwicklungen weiterhin mit Informa-
tionsangeboten und Beratungsmög-
lichkeiten für alle Interessierten.

Neue Service-Seite auf regi-
onschoecklland.at
Passend dazu wird die Website regi-
onschoecklland.at umfassend über-
arbeitet. Besonders aufmerksam 
machen möchte ich auf die darin 
enthaltene Service-Seite, auf der alle 
wichtigen Informationen und Links zu 
den Themen:

• �Erneuerbare-Energie-Gemeinschaf-
ten (EEG)

• �aktuelle Förderungen im Energie- 
und Klimabereich

• �Informationsunterlagen und 
Präsentationen

übersichtlich gesammelt werden.

Gerade in Zeiten, in denen viele Haus-
halte Fragen zu Stromverträgen, 
Anbieterwechsel oder Fördermög-
lichkeiten haben, bietet die neue Ser-
vice-Seite eine zentrale und leicht zu-
gängliche Anlaufstelle. Ein Blick lohnt 
sich!

Einladung zur 
Sternenwanderung
Ein weiteres besonderes Erlebnis er-
wartet Sie in Kürze: Wir (KEM&KLAR! 
Schöcklland) laden herzlich zur Ster-
nenwanderung (Schöckl Climate 
Walk) am 18.04.2026 ein! 

Die Sternenwanderung verbindet 
Naturerlebnis, Gemeinschaft und Be-
wusstsein für unsere Umwelt – eine 
wunderbare Gelegenheit, die Region 
aus einer neuen Perspektive zu erle-
ben. Nähere Informationen zu Treff-
punkten, Uhrzeit und Ablauf finden 
Sie online auf regionschoecklland.at.

Gemeinsam weitergehen
Ob Klimabildung für Kinder, neue 
Energiegemeinschaften oder digita-
le Serviceangebote – die KEM Schö-
cklland setzt ihren Weg konsequent 
fort. Schritt für Schritt gestalten wir 
gemeinsam eine klimafitte, resiliente 
und lebenswerte Region.

Bleiben Sie informiert über die Ge-
meindezeitungen, Website, die Cities-
App oder unsere WhatsApp-Gruppe 

von KEM & KLAR! Schöcklland – und 
bringen Sie sich ein. Denn Klimaschutz 
gelingt am besten gemeinsam.�
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Vizebürgermeister Johann Zaunschirm berichtet:

Junge Künstler begeistern mit Donizettis „Don Pasquale“ 
Ein Highlight im 7.500 Einwohner großen Eggersdorf: 
Gastspiel der Kunst Universität Graz

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Sie haben bereits eine mehrjährige 
Tradition und sind ein kultureller Fix-
punkt in Eggersdorf – die Gastspiele 
der Kunst Universität Graz (KUG) in 
der Kulturhalle. Einerseits möglich ge-
macht durch die Marktgemeinde mit 
Bürgermeister Reinhard Pichler und 
Kulturreferent Johann Zaunschirm. 
Andererseits durch Initiator und Un-
ternehmer Franz Wuthe (ATSW) als 
Organisator der von ihm angeführten 
Sponsorengeruppe. Er engagiert sich 
auch bei der Richard Wagner Gesell-
schaft Graz.

Am Abend des 12. Februars war es 
wieder soweit: Nach der „Csárdás-
fürstin“ im Vorjahr stand diesmal die 
semikonzertante Aufführung der ko-
mischen Oper „Don Pasquale“ von 
Gaetano Donizetti am Programm.

heiraten, die sein Neffe Ernesto liebt, 
der aber auf Wunsch seines Onkels 
eine reiche Ehe eingehen soll. Kaum 
ist die Ehe mittels einem falschen 
Notar geschlossen, erweist sich No-
rina als richtiger „Hausdrachen“, der 
dem Gatten das Geld aus der Tasche 
zieht und ihn dauernd demütigt. Nach 
diversen Ränkespielen, in denen ein 
gewisser Dr. Malatesta eine entschei-
dende Rolle spielt, ist der Alte froh, 
von Norina geschieden zu werden und 
wieder sein ruhiges Leben führen zu 
können. So können nun endlich Nori-
na und Ernesto heiraten.

Und der kräftige Schlussapplaus 
machte deutlich, dass die beliebten 
Gastspiele der KUG in Eggersdorf 
weiterhin auf große Zustimmung 
stoßen.�

Und wie schon in den letzten Jahren 
liegt die Regie in den bewährten Hän-
den von Janos Mischuretz, der bei die-
sem Stück auch als „Kammerdiener“ 
auf der Bühne zu sehen war. Für die 
musikalische Gesamtleitung zeich-
net KUG-Professor Günter Fruhmann 
verantwortlich.

Mit ausdrucksstarken Arien und tem-
peramentvollen Duetten begeister-
ten die SängerInnen das Publikum. Im 
„Orchestergraben“ wiederum stellten 
rund 20 Studierende ihr musikalisches 
Können unter Beweis – auf Geige, Kon-
trabass, Flöte, Trompete oder Schlag-
zeug – nur um einige anzuführen.

Insgesamt sorgte Gaetano Donizettis 
komische Oper für gute Laune und 
Heiterkeit. Der alte, geizige Pasquale 
will die junge aber mittellose Norina 
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Im Rahmen des LEADER-Projekts „Slow Region 2.0“ fand 
kürzlich der Abschluss-Workshop des Positionierungspro-
zesses für die Region Hügel- und Schöcklland statt. Zahl-
reiche Interessierte aus den Gemeinden, Betrieben und re-
gionalen Initiativen folgten der Einladung und nutzten die 
Gelegenheit, sich über die Ergebnisse des mehrmonatigen 
Entwicklungsprozesses zu informieren.

Begleitet wurde der Prozess von der Agentur blueLAB, die 
gemeinsam mit regionalen AkteurInnen eine inhaltliche 
Positionierung für die zukünftige Entwicklung der Slow Re-
gion erarbeitet hat. Die Ergebnisse dieses Prozesses sind in 
einem Strategie- und Positionspapier zusammengefasst, 
das künftig als Grundlage für weitere Projekte und Initiati-
ven in der Region dienen soll. 

Der Termin war zugleich der Startschuss für die Slow Re-
gion-Gemeinschaft, die ebenfalls Teil des LEADER-Pro-
jekts ist. Sie soll künftig engagierte Menschen aus der Re-
gion vernetzen und das Thema „Slow Region“ gemeinsam 
weiterentwickeln.

Startschuss für die Slow Region-Gemeinschaft

INFOS & KONTAKT
Verband zur Förderung der Regionalentwicklung 
im Hügel- und Schöcklland 
Hauptstraße 52, 8301 Laßnitzhöhe 

Manuela Weißenberger, Tel.: 0664/54 87 375 
E-Mail: manuela@aron-event.at 
www.aron-event.at 

Sebastian Prentner, Tel.: 0681/202 230 17 
E-Mail: office@aron-event.at 
www.aron-event.at 

Ein besonderer Moment des Abends war die Unterzeich-
nung der Charta der Slow Region-Gemeinschaft: Die ers-
ten zwölf Mitglieder setzten vor Ort ihre Unterschrift und 
bekannten sich damit zur gemeinsamen Weiterentwicklung 
der Slow Region Hügel- und Schöcklland.�  

VertreterInnen der Gemeinden, von Betrieben der Region sowie das LAG-Team unterzeichneten 
die Charta „Slow Region-Gemeinschaft Hügel- und Schöcklland“
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INFOS, 
IDEEN & 
ANREGUNGEN

Abläufe noch sparsamer oder bür-
gerfreundlicher gestaltet werden 
könnten? Dann freue ich mich, wenn 
Du Dich bei mir meldest. Alle Rück-
meldungen werden selbstverständ-
lich vertraulich behandelt. Dein Bei-
trag hilft uns dabei, die Arbeit der 
Gemeinde stetig zu verbessern – für 
mehr Effizienz, Transparenz und 
guten Service für alle. Die Sitzungen 
des Ausschusses sind nicht öffentlich. 
Ich erstatte aber dem Gemeinderat 
regelmäßig Bericht – und über die 
gefassten Beschlüsse werde ich Euch 
informieren.�

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Im Auftrag des Gemeinderates über-
prüft der Prüfungsausschuss, ob die 
finanziellen Mittel der Gemeinde ver-
antwortungsvoll, gesetzeskonform 
und zielgerichtet verwendet werden.

Dabei steht nicht die Kontrolle von 
Personen im Vordergrund, sondern die 
Überprüfung von Abläufen, Ausgaben 
und Entscheidungen, die Auswirkun-
gen auf das Gemeindebudget haben.

Als Obmann ist mir dabei besonders 
wichtig, dass das Handeln der Ge-
meindeverwaltung auf größtmög-
liches Bürgerservice ausgerichtet ist 
– also darauf, dass Maßnahmen nicht 
nur korrekt und sparsam umgesetzt 
werden, sondern auch das Leben der 
Menschen in unserer Gemeinde kon-
kret erleichtern.

Wer ist im Prüfungsaus-
schuss vertreten?
Im Prüfungsausschuss sind alle im Ge-
meinderat vertretenen Parteien ein-
gebunden. Jede Fraktion entsendet 
ein Mitglied, die stimmenstärkste Par-
tei stellt zusätzlich zwei weitere. Das 
Vorschlagsrecht für den Vorsitz liegt 
bei der stimmenschwächsten Frak-
tion – in unserem Fall bei den NEOS. 
Ich wurde einstimmig zum Obmann 
gewählt, was mich freut und ver-
pflichtet, diese Aufgabe mit beson-
derem Verantwortungsbewusstsein 
wahrzunehmen.

Themen für die 
Prüfungsausschusssitzungen
Hast du Ideen oder Anregungen, wie 
Gemeindeleistungen, Projekte oder 

Kontrolle im Gemeinderat 
Wie der Prüfungsausschuss funktioniert

Thomas Harm 
Obmann 
Prüfungsausschusses
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• �Starke Konkurrenzfähigkeit: Sie 
übertreffen heimische Arten in Nähr-
stoffnutzung, Wachstumsgeschwin-
digkeit und Lichtkonkurrenz.

Welche Gefahren gehen von 
invasiven Neophyten aus?
Neophyten werden vor allem dann 
als problematisch wahrgenommen, 
wenn sie andere Arten verdrängen, 
schützenswerte Lebensräume gefähr-
den oder wirtschaftliche Schäden ver-
ursachen. Invasive Neophyten bilden 
häufig großflächige Reinbestände 
und verdrängen heimische Pflanzen- 
und Tierarten, wodurch Lebensräu-
me verändert und die Artenvielfalt 
reduziert wird. Dies hat generell ne-
gative Auswirkungen auf wertvolle 
Ökosystemdienstleistungen, wie Be-
stäuberleistung und Nährstoffkreis-
läufe. Artabhängig können invasive 
Neophyten die Bodenqualität verän-
dern,  die Gefahr von Bodenerosion 
und Ufereinbrüchen fördern, Infra-
struktur beeinträchtigen, sowie Er-
tragsminderungen, Ernteausfälle oder 
Vergiftungserscheinungen bei Tieren 
verursachen. Neben dem wirtschaftli-
chen Schaden vor – auch aufgrund der 
hohen Kosten für die Bekämpfungs-
maßnahmen – können durch einige 
Arten auch schwerwiegende gesund-
heitliche Schäden auftreten. 

Was tun?
Prävention ist die beste und billigste 
Maßnahme gegen die Ausbreitung 
invasiver Neophyten. Denn sind inva-
sive Neophyten erstmal etabliert, ist 
eine vollständige Bekämpfung selten 

möglich. Daher sollte das Augenmerk 
auf die Eindämmung und die Verhin-
derung der Weiterverbreitung invasi-
ver Pflanzen gelegt werden, da in der 
Frühphase der Besiedelung noch am 
besten eingegriffen werden kann.

Einfache Maßnahmen sind:
• �Bereits beim Kauf darauf achten, dass 

die verwendeten Pflanzen nicht als 
invasive Neophyten eingestuft sind. 
Leider sind trotz EU-Verordnung 
(Verordnung (EU) Nr. 1143/2014), 
die die Einbringung und Ausbreitung 
von invasiven gebietsfremden Arten 
(IAS) regelt, immer noch invasive 
Arten im Handel erhältlich.

• �Gartenabfälle keinesfalls in der 
freien Natur ablagern! Viele Neo-
phyten breiten sich über ausdauern-
de Samen und/oder vegetativ (das 
heißt einzelne Pflanzenteil treiben 
wieder aus) aus. 

• �Offenen Boden vermeiden! Neophy-
ten siedeln sich gerne auf „gestörten 
Flächen“ (nach Rodungen, Bauarbei-
ten, Ausbaggern eines Flussbetts) 
an. Durch sofortige Bepflanzung mit 
heimischen Gehölzen und Begrü-
nung mit standorttypischem Saat-
gut entsteht eine gesunde Konkur-
renz zu den sich stark ausbreitenden 
Neuen Pflanzen.

Die Gemeinde Eggersdorf setzt in 
Kooperation mit der KLAR!-Region 
Schöcklland und der Stmk. Berg- 
und Naturwacht 2026 einen Neo-
phyten-Schwerpunkt. Information 
über Neophyten und Veranstaltun-
gen zu diesem Thema finden Sie 
künftig regelmäßig auf der Cities 
App der Gemeinde-Homepage und 
heuer auch beim Frühjahrsputz am 
11. April!�

Der Umweltausschuss berichtet: 
Neophyten – The Big 5 of Eggersdorf

Als Neophyten werden Pflanzenar-
ten bezeichnet die ursprünglich nicht 
von Natur aus in unserer Region vor-
kommen, sondern nach 1942 durch 
den Menschen aus fremden Gebieten 
eingeführt wurden. Rund 60 % der bei 
uns etablierten Neophyten wurden be-
wusst als Zierpflanzen oder land- und 
forstwirtschaftliche Nutzpflanzen ein-
geführt, der Rest wurde unbeabsichtigt 
durch Reisen und Handel – beispiels-
weise als ungewollte Beimischung 
beim Saatgut – eingeschleppt. Nicht 
jeder Neophyt ist problematisch, die 
meisten sind harmlos oder nützliche 
Kulturpflanzen wie Kartoffel, Mais 
oder Tomate. Zum Problem werden 
sie, wenn sie sich unkontrolliert in der 
Landschaft ausbreiten und heimische 
Pflanzenarten verdrängen. Nur sehr 
wenige dieser neuen Pflanzen können 
sich bei uns etablieren oder sind gar 
konkurrenzstärker als die einheimi-
schen Arten (Zehner-Regel der Neo-
phyten). Aber diese wenigen stellen uns 
im öffentlichen Raum und im Natur-
schutz vor große Herausforderungen.

Was macht invasive Neo-
phyten so konkurrenzfähig?
• �Hohe Anpassungsfähigkeit: Sie be-

siedeln unterschiedlichste Stand-
orte und haben eine hohe Toleranz 
gegenüber wechselnden Umweltbe-
dingungen oder Störungen.

• �Effiziente Vermehrung: Sie produzie-
ren viele Samen mit langer Keimfähig-
keit oder breiten sich vegetativ über 
Wurzeln oder Ableger schnell aus.

• �Fehlen natürlicher Gegenspieler: 
In ihrer neuen Umgebung fehlen 
häufig natürliche Schädlinge oder 
Krankheiten

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

BITTE UM MITHILFE
Damit wir besser über die Verbrei-
tung von Neophyten in unserem 
Gemeindegebiet Bescheid wissen, 
melden Sie Neophytenbestände 
bitte auf www.inaturalist.org

Zehner-Regel der Neophyten 

Von 1.000 eingeführten Arten ver-
wildern nur 100, von diesen etab-
lieren sich nur 10 dauerhaft, davon 
wird eine einzige Art zur Gefahr für 
die heimische Natur.

Ing. Anton Berger 
Obmann 
Umweltausschusses
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Persönliches

90 JAHRE 85 JAHRE

75 JAHRE

Rosina Gradwohl 
95 Jahre

Franziska Weber 
91 Jahre

Walpurga Fluch 
91 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

85 JAHRE

Elisabeth Plaschg 
85 Jahre

Anna Christandl 
85 Jahre

Viktoria Fauster 
92 Jahre

Gerald Pöch 
93 Jahre

Christine Müller 
93 Jahre

Juliana Fuchs 
85 Jahre

Alois Jauk 
85 Jahre

Ferdinand Reinhard  
85 Jahre

Brigitte Meissl 
90 Jahre

Josef Kohlfürst 
75 Jahre

Robert Aquila 
75 Jahre

Ernestine Szorentini-
Holzer, 75 Jahre

Hildegard Schloffer 
90 Jahre

Wilhelm Hubner 
75 Jahre

Rosina Gradwohl 
75 Jahre

Maria Danzl 
75 Jahre

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute und viel Gesundheit zum Geburtstag!

80 JAHRE

Anton Rauch 
80 Jahre

Johann Scherr 
80 Jahre

Franz Schröck 
80 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Rosa Taucher 
91 Jahre

Franz Schaffler 
91 Jahre
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TODESFÄLLE
Herbert Reicht, 82 Jahre

Maria Grubbauer, 85 Jahre

Anna Putz, 74 Jahre

Mathilde Hotter, 99 Jahre 

Josef Rauter, 72 Jahre

Daniela Strauß, 57 Jahre

Anna Gradwohl, 85 Jahre

Gerhard Szorentini, 81 Jahre

Stephanie Steinbauer, 90 Jahre

Annemarie Kos, 82 Jahre

Margareta Windisch, 90 Jahre

Dieter Kuffer, 81 Jahre

Ing. Reinhard Hermann, 76 Jahre

Johann Harb, 91 Jahre

Julius Hernesz, 75 Jahre
Christine Schrumpfer, 75 Jahre
Dorothea Kircher, 75 Jahre
Erika Dreißger, 75 Jahre
Gerlinde Leeb, 75 Jahre
Elfi Holzschuster, 75 Jahre
Rosa Kober, 75 Jahre
Maria Legat, 75 Jahre
Peter Österreicher, 75 Jahre

75 JAHRE

Ingrid Pachler, 80 Jahre
Viktor Großbauer, 80 Jahre
Maria Lammer, 80 Jahre
Willibald Krenn, 80 Jahre
Dorothea Nigitz, 80 Jahre

80 JAHRE

Johann Baumgartner, 85 Jahre

Helga Eisenberger, 85 Jahre

Helma Hoiss, 85 Jahre

Franz Kicker, 85 Jahre

Josef Schwarzl, 85 Jahre

Franz Meister, 85 Jahre

85 JAHRE

Alois Gruber, 90 Jahre

90 JAHRE

ÄLTER ALS 90 JAHRE
Karl Zotter, 98 Jahre
Felizitas Jarni, 91 Jahre

ERFREULICHES

Vier Meister aus Eggersdorf
v.l.n.r.
• �Sebastian Hasenhütl: Kälte- & Klimatechnik-Meister
• �Susanne Karner: Friseur- & Perückenmacher-Meisterin
• �Werner Hörmann: Spengler-Meister
• �Nico Gamperl: Dachdecker- & Spengler-Meister�

ERFREULICHES

Jessica Zaunschirm, 
Asp
… hat die Dienstprüfung der 
Grundausbildung für den Exe-
kutivdienst (Polizeigrundausbil-
dung) mit Auszeichnung bestan-
den.�

Monja Zaunschirm
… hat die Lehrabschlussprüfung 
im Lehrberuf Betriebslogistik-
kauffrau absolviert und mit Aus-
zeichnung bestanden�
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Eltern: Sabrina Walch 
und Michael Windisch

Amira

Eltern: Claudia und Nicolas Eibinger

Gabriel

Eltern: Vera und Marco Misteli

Martin Josef

GEBURTEN

Eltern: Jacqueline Turonova und Turon Karrar

Jena

Eltern: Lisa-Marie Saurer und Bernd Hermann

Luis  
Anton

Eltern: Martina und Markus Rappold

Lena

Eltern: Christine und Peter Hörzenauer

Franziska

Wir 
wünschen unseren Neuankömmlingen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!
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Soziales &
Umwelt

REPAIRCAFÉ EGGERSDORF

Das bereits bekannte und beliebte Repaircafé 
konnte 2025 wieder drei Mal stattfinden
Zwei der handwerklich geschickten 
Männer unseres Repaircafés erzählen, 
warum sie ihre Zeit und ihr Können der 
Allgemeinheit zur Verfügung stellen:

„Als Ingenieur hatte ich schon immer 
eine Leidenschaft für Technik und 
Nachhaltigkeit. Im Repaircafé in Eg-
gersdorf kann ich diese Leidenschaft 
mit meiner Erfahrung verbinden und 
einen echten Beitrag für die Gemein-
schaft leisten. Mich motiviert vor allem 
die Idee, Ressourcen zu schonen und 
Menschen zu helfen, ihre defekten Ge-
räte und Werkzeuge wieder funktions-
fähig zu machen. Statt wegwerfen und 

neu kaufen setzen wir auf Reparatur 
– das ist nicht nur umweltfreundlich, 
sondern spart auch Geld und bewahrt 
Erinnerungsstücke. Mit unserem tech-
nischen Hintergrund konnten wir be-
reits eine hohe Anzahl an Geräten und 
Werkzeugen erfolgreich reparieren. 
Jedes reparierte Stück ist für mich ein 
kleiner Sieg gegen die Wegwerfge-
sellschaft und ein Zeichen dafür, wie 
wichtig Wissenstransfer und Zusam-
menarbeit sind. Das Repaircafé in Eg-
gersdorf ist für mich mehr als ein Ort 
zum Schrauben – es ist ein Treffpunkt 
für Austausch, Lernen und gemeinsa-
mes Handeln. Ich bin stolz, Teil dieser 
Bewegung zu sein und freue mich, 
weiterhin Menschen zu zeigen, dass 
Reparieren möglich und sinnvoll ist.

Mounir Moustafa

„Gemeinsam reparieren, statt teurer 
Neuanschaffung, Vermeidung von 
Müll und Reduzierung von CO2-Emis-
sionen, die bei der Herstellung neuer 
Produkte entstehen…. Dies sind eini-
ge Punke, die mich dazu motivieren, 
bei diesem sozialen Projekt mitzuar-
beiten. Ich möchte praktisches Wissen 
vermitteln, die Wegwerfmentalität 
bekämpfen und die Lebensdauer von 

Produkten verlängern. Sehr oft liegt 
nur ein kleines Problem vor, das rasch 
behoben werden kann. Bei diesem 
TUN wird die Gemeinschaft gefördert, 
Erfahrungen ausgetauscht und sozia-
ler Zusammenhalt gestärkt. Außer-
dem macht es mir Spaß, bei Kaffee 
und Kuchen mit Leuten zu kommuni-
zieren und so verschiedenen Gegen-
ständen wieder ein zweites Leben zu 
schenken.„

Leo Wohofsky

Rückblick 2025
Es wurden 72 Geräte angeschaut, 36 
davon konnten erfolgreich repariert 
werden, bei 16 Geräten wurden die 
Fehler gefunden, zur erfolgreichen 
Reparatur waren aber Ersatzteile not-
wendig. Das Team des Repaircafés 
bedankt sich herzlich bei der Mittel-
schule Eggersdorf für die große Unter-
stützung!�

NÄCHSTES REPAIRCAFÉ

24. April 2026 
mit PFLANZENTAUSCH
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ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek Eggersdorf

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter 
der Bibliothek Eggersdorf. Mit einem 
umfangreichen Medienbestand, zahl-
reichen Entlehnungen und vielen Ver-
anstaltungen konnte die Bibliothek 
ihre Bedeutung als kultureller und 
sozialer Treffpunkt in der Gemeinde 
weiter stärken. LeserInnen aller Al-
tersgruppen nutzten das Angebot in-
tensiv und machten die Bibliothek zu 
einem lebendigen Ort der Begegnung. 
Dank der wertvollen Unterstützung 
durch die Marktgemeinde Eggersdorf, 

durch das Land Steiermark und unse-
re Sponsoren war es möglich, den Me-
dienbestand zu aktualisieren und zu 
erweitern und damit auf die Wünsche 
und Bedürfnisse unserer LeserInnen 
einzugehen. Besonders erfreulich ist 
das große Interesse an unseren mo-
natlichen Vorlesestunden.

Wir freuen uns auch, Verstärkung in 
unserem Team begrüßen zu dürfen. 
Lisa Herold und Natascha Zenz (mit 
Tochter Anna) unterstützen im Ent-
lehndienst am Donnerstag und Sonn-
tag. Jessica Specht unterstützt uns im 
Kindergarten-Dienst. Ein herzliches 
Dankeschön geht an dieser Stelle an 
alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, 
die mit ihren freiwilligen Stunden hel-
fen, die Bibliothek zu erhalten.

Für unsere jungen LeserInnen haben 
wir wieder eine Reihe toller Bücher 
angeschafft. Und passend zum Oster-
fest gibt es bereits jetzt entzückende 
Bilderbücher zum Ausleihen. Auch 
unsere erwachsenen LeserInnen kom-
men mit Büchern zu den Themen Bio-
grafie, Sachbuch und Belletristik nicht 
zu kurz. 

Zum Schluss dürfen wir noch einige 
Termine bekannt geben:

• �Am 9. April, 7. Mai und am 11. Juni 
laden unsere Vorleserinnen Dorli 
Kircher und Gerti Münich in Zusam-
menarbeit mit Ingrid Zelesnik um 
16.00 Uhr zur Vorlesestunde für Kin-
der von 2 bis 6 Jahren mit Begleitper-
son in die Bibliothek ein.

…ist über QR Code 
oder unsere Homepage abrufbar!

UNSER AKTUELLER 
MEDIENBESTAND

Jahresbericht

Krimikids Wunschbuchladen

Zuckerperle
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INFOS & KONTAKT
Öffentliche Bibliothek Eggersdorf
Schulgasse 3, 8063 Eggersdorf 
E-Mail: bibliothek-eggersdorf@
bibliotheken.at

Unsere aktuellen Öffnungszeiten, 
Veranstaltungstermine, sowie wei-
tere Informationen finden Sie auf 
unserer Website: www.bibliothek-
eggersdorf.bvoe.at 

• �Am 22. April um 19.00 Uhr lesen das 
Grazer Literaturkollektiv „seitenwei-
se“ (bestehend aus Ela Bloom, Tonip 
the writer und Clara C. Fey) zum 
zweiten Mal in der Aula der Volks-
schule aus ihren Werken.

Wir freuen uns auf ein weiteres span-
nendes Jahr mit vielen neuen Ange-
boten und Veranstaltungen für unsere 
LeserInnen!�

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Ostern Neu im März Neu im Jänner

Tel. 0316/58 56 35 - Fax 0316/57 48 42 
Mobil 0664/39 111 52 

Mail: office@gamperl-dach.at
Web: www.gamperl-dach.at

8053 Graz - Pirchäckerstraße 31 
Dachdeckerei - Spenglerei 

...Ihr verlässlicher Partner!
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BETREUTES WOHNEN UND TAGESBETREUUNG

Das Betreute Wohnen und das Tages-
zentrum im Generationenhaus Eg-
gersdorf sind zu einer wertvollen Ein-
richtung in der Gemeinde geworden. 
Die große Nachfrage zeigt, wie sehr 
dieses Angebot geschätzt wird. Im 
Generationenhaus stehen vierzehn 
Wohnungen für das Betreute Woh-
nen zur Verfügung, die durchgehend 
vergeben sind. Interessierte können 
sich gerne auf eine Warteliste setzen 

Betreutes Wohnen und Tageszentrum der Caritas 
im Generationenhaus Eggersdorf

lassen. Das Betreute Wohnen richtet 
sich an ältere Menschen, die ihren 
Alltag noch selbstständig meistern, 
gleichzeitig aber Sicherheit, Unter-
stützung und Gemeinschaft schätzen. 
Hier verbindet sich Eigenständigkeit 
mit dem guten Gefühl, nicht allein zu 
sein. Auch das Tageszentrum erfreut 
sich großer Beliebtheit. Derzeit be-
suchen dreizehn Gäste regelmäßig 
die Einrichtung. Unter dem Motto 

INFOS & KONTAKT
Interessierte können 
im Tageszentrum gerne einen 
Schnuppertag vereinbaren.

Auskünfte und Anmeldungen:

Gabriele Haller  
Tel.: 0676/88 01 55 26

„Gemeinsam statt einsam“ wird hier 
Gemeinschaft gelebt. Feste im Jahres-
kreis wie Weihnachten, Ostern oder 
Geburtstage werden miteinander ge-
feiert. Kreatives Gestalten, Kochen 
und Backen, Singen, Spiele, Spazier-
gänge sowie regelmäßige Shiatsu-
Einheiten sorgen für Abwechslung. 
Besonders bereichernd ist die ge-
meinsame Zeit mit den Kindern aus 
der Kinderkrippe.

Ein herzlicher Dank gilt den ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen, die mit 
großem Engagement Zeit und Zu-
wendung schenken.�
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Apotheken
APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 04/26 – 7/26

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Planeten-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

Juni
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Juli
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Mai
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

April
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26



22

Therapeuten & Ärzte

Physiotherapie

Akupunktur/Akupressur

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral
therapie und Energetik 
Praxis Wagnerwirt  
Volkersdorferstr. 17, Eggersdorf 
Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail: �praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com
Termine nach Vereinbarung 

Anna Muhry

Dipl. psychiatrische Gesundheits- 
und Krankenpflegerin
NADA Akupunktur/Akupressur
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Jakob Peer, BSc  
Physiotherapeut

Lisa Ilkow, BSc 
Physiotherapeutin & Osteopathin

Lina Toperczer, BSc 
Physiotherapeutin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Therapeuten

Massage
Mag.a Julia Kremser 
Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Stefan Schweiger, Heilmasseur

Julia Hainzl, Heilmasseurin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin
Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93
Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser 
Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Massageraum im Gewerbegebiet 
Riesstraße 19a, 8063 Eggersdorf 
und mobil (Hausbesuche) 

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur- 
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Termine nach Vereinbarung

Beratungen

Mag.a Gudrun Steiner

Familienberatung, Psychosoziale 
Einzelberatung, Mediation

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 0664/73 200 546 
E-Mail: office@ 
familienberatung-g-steiner.at

Termine nach Vereinbarung

Shiatsu
Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin,  
DO-IN Trainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94 114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Diätologie

Annika Pichler, BSc

Diätologin

Praxis Dr.in Wonisch 
Edelsbachstraße 103/1. Stock 
Tel.: 0677/64 37 23 73 
E-Mail: office@apichler.at  
www.apichler.at 

Termine nach VereinbarungErgotherapie

Daniela Felber

Ergotherapeutin
Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0650/99 74 756  
www.ergotherapiefelber.at
Termine nach Vereinbarung 
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Psychotherapie

Therapeuten

Ulrike Kirchpal 
Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Marion Hofstätter 

Craniosacrale Körperabeit, 
Holistic Pulsing, Kieferbalance 

Birkenstraße 10, Eggersdorf  
Tel.: 0660/323 74 44  
E-Mail: kontakt@ 
marion-hofstaetter.at  
www.marion-hofstaetter.at 

Termine nach Vereinbarung 

Dr. Karl Zissler

Psychotherapeut 
Existenzanalyse & Logotherapie

Haselbachstraße 47, Eggersdorf 
Tel.: 0664/350 70 50 
E-Mail: karl.zissler@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Barbara Lechner

Cranio Sacral Balancing, 
Bioenergetische Kinesiologie

Präbachweg 372, Eggersdorf 
Tel.: 0677/624 66 221 
E-Mail: balance.it@gmx.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Psychotherapeutin 

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Plüddemanngasse 19/1, 8010 Graz 
Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer- 
psychotherapie.at 
www.kummer-psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

Mag.a Ulli Battig, MSc.

Systemische Psychotherapeutin in 
Ausbildung unter Supervision

Praxis in Gleisdorf und Eggersdorf 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel.: 0664/1857 895 
E-Mail: info@ullibattig.com 
www.steh-auf-pflanzerl.at

DDr.in Lisbeth Jerich

Psychotherapeutin, 
Institut für Salutogenese

Präbachweg 182, Eggersdorf 
Tel.: 0664/550 50 50 
E-Mail: info@salutogenese- 
institut.at

Termine nach Vereinbarung

psychologie

Gesundheits-

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Gesundheitspsychologin 
Klinische Psychologin

Kontakt siehe Psychotherapie 
Termine nach Vereinbarung

Energet. Körperarbeit

Pflege- & Krisenberatung

Karin Hollerer, MSc

DGKP, Krisenberatung 
beim PsyNot Krisentelefon 
Lebens- und Sozialberaterin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Mag.a Lisa Lins

Psychotherapeutin in Ausbildung 
unter Supervision, Atemtherapeutin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 8.00 – 12.00 & 15.00 – 17.oo Uhr 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr 
Do 16.30 – 19.00 Uhr 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Neurologie

Dr.in med.univ. Theresa Griedl

Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Dermatologie
Dr.in med.univ. Romana Kupsa

Fachärztin für Dermatologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

MedRin Dr.in Waltraud Watzinger 
Privat-/Wahlzahnärztin
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45

Termine nach Vereinbarung

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie 
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo–Fr, 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.00 – 16.00 Uhr  
und nach VereinbarungDr.med.dent. Barbara Sarlay, 

M.Sc.

Zanärztin Med Zentrum Kumberg 
Alle Kassen und privat

8062 Kumberg, Grazerstraße 48j 
Tel.: 03132/2910, Fax: DW 4 
E-Mail: praxis@zahnarzt- 
kumberg.at 
www.zahnarzt-kumberg.at

Mo 8.00 – 12.00,13.00 – 18.00 Uhr 
Mi, Do & Fr 8.00 – 12.00  
und nach tel. Terminvereinbarung

Sokolowski Zahnmedizin 

Wahlzahnärzte aller Kassen

Grazer Straße 45b, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/400 80  
E-Mail: info@dr-sokolowski.at 
www.dr-sokolowski.at

Ärzte in der
Umgebung

Dr.in med.univ. Monika Schuster 

Schustergrabenstr. 1a, Kumberg  
Tel.: 0 31 32/39 77 
Mo 16.00 – 20.00 Uhr 
Di, Mi 8.00 – 12.30 Uhr 
Do 11.30 – 15.30 Uhr 
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 16, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Orthopädie
Dr. Otmar Leithgöb

FA für Orthopädie & Traumatologie
OA an der Abteilung für Orthopä-
die des AöKH Güssing
Allg. beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger
FA für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie

Privat- und Wahlarztordinationen 
in Gleisdorf und Graz

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 0664/122 30 64 
www.dr-leithgoeb.at

Dr. med.univ. Andreas Kratochvil

FA für Orthopädie & Traumatologie 
FA für Unfallchirurgie
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!
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GESUNDHEITSZENTRUM ARBOR VITAE

In einer Zeit voller Stress und Reiz-
überflutung wächst das Bedürfnis 
nach innerer Stabilität. Die NADA 
Ohr-Akupunktur ist eine internatio-
nal anerkannte, standardisierte Me-
thode zur sanften Regulation des 
Nervensystems.

Über fünf definierte Punkte am Ohr 
werden Prozesse angesprochen, die 
mit Stressverarbeitung, emotionaler 
Stabilität und Regeneration in Verbin-
dung stehen.

Die Anwendung eignet sich für 
Erwachsene und Jugendliche bei:
• �Stress, innerer Unruhe und 

Erschöpfung
• �Schlafproblemen
• �emotionaler Instabilität
• �Konzentrations- und 

Aufmerksamkeitsproblemen
• �körperlichen Spannungs- und 

Schmerzzuständen
• �begleitend in Entzugs- und 

Entgiftungsphasen

NADA Ohr-Akupunktur 
Regulation für Körper und Nervensystem

Viele Menschen berichten von einem 
tiefen Gefühl innerer Ruhe, besserem 
Schlaf, emotionaler Stabilisierung 
und einem klareren, fokussierteren 
Erleben.

Ablauf der Sitzung
Nach einem kurzen Ankommen wer-
den fünf feine Einmalnadeln oder al-
ternativ Akupuressurpflaster, an bei-
den Ohren gesetzt. Anschließend folgt 
eine 30- bis 45-minütige Ruhephase. In 
dieser Zeit darf das Nervensystem her-
unterfahren – Gedanken werden leiser, 
der Körper entspannt sich. Die Be-
handlung kann im Einzel- oder Grup-
pensetting stattfinden.

Wer ich bin
Als psychosoziale Beraterin und dip-
lomierte psychiatrische Gesundheits- 
und Krankenpflegerin begleite ich 
Menschen mit Fachwissen, Empathie 
und einem offenen, wertschätzenden 
Zugang. Mein Anliegen ist es, einen 
sicheren Raum zu schaffen, in dem 

KONTAKT
Anna Muhry

Dipl. psychiatrische Gesundheits- 
und Krankenpflegerin 
NADA Akupunktur/Akupressur

Termine nach Vereinbarung im:

Gesundheitszentrum Arbor Vitae
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at

Stabilität und Selbstregulation wach-
sen dürfen. Die NADA Ohr-Akupunk-
tur ist dabei eine kraftvolle und zu-
gleich sanfte Unterstützung. �
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Spiel & Spaß

Kindergarten
GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Kripperlroas im Schneegestöber

Zum zweiten Mal organisierten wir 
für die Weihnachtszeit die Kripperl-
roas durch Eggersdorf. Viele Betriebe 
und Institutionen im Ortskern erklär-
ten sich wieder bereit mitzumachen, 
sodass zwanzig ausgestellte Weih-
nachtskrippen entlang eines definier-
ten Weges bestaunt werden konnten. 
Für die rund fünfzig Personen, die sich 
mit uns am 24. Dezember auf die ge-
meinsame Roas machten, wurde es 
durch den starken Schneefall beson-
ders stimmungsvoll. Wer an diesem 
Tag keine Zeit hatte oder die Krippen 
lieber allein entdecken wollte, hatte 
bis zum Dreikönigstag Gelegenheit 

dazu. Wir bedanken uns bei allen, die 
wieder so vielfältige Weihnachtskrip-
pen ausgestellt haben. Unter anderem 
waren heuer eine Duplo-Krippe dabei, 
die von den Kindern der Klasse 1b der 
Volksschule Eggersdorf unter der Lei-
tung des Klassenlehrers Herrn Römich 
gebaut wurde. Und eine Lebkuchen-
Krippe, die während des Eggersdorfer 
Adventzaubers in der Café-Konditorei 
Rosenberger gebacken worden war.�

Ein Geschäft mitten 
in der Kinderkrippe
Immer wieder beobachten wir un-
sere Kinder dabei, wie sie die Tätig-
keit „Einkaufen“ nachspielen. Um 
dieses Interesse aufzugreifen, bau-
ten wir unseren Rollenspielbereich 
um und richteten für die Kinder ein 
Geschäft mit Regalen voller Waren, 
Einkaufswägen und Kassa ein. Mit 
großer Freude kaufen sie seither 
in diesem Geschäft ein. Durch das 
Nachspielen wurde den Kindern 
bewusst, dass ein Einkauf nur mög-
lich ist, wenn es KundInnen und 
Personal gibt. Auch lernten sie die 
vielen Schritte und Regeln kennen, 
die notwendig sind, bis sie ihre er-
worbenen Waren in der Puppen-
wohnung verkochen oder benutzen 
können.�

EGGERSDORF
GENERATIONENKRIPPE 
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GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Forschungsgebiet „Schnee und Eis“
Die anhaltende Schneedecke im Jän-
ner ermöglichte den Kindern beson-
dere Forsch- und Spielgelegenheiten 
im Garten. Es wurde gerodelt, mit 
Schnee gebaut, „gekocht“, geschau-
felt und vieles mehr. Durch die kalten 
Temperaturen froren die Kreatio-
nen über Nacht zusammen, was den 

Fasching im 
Generationenhaus
Traditionell treffen sich die Se-
niorInnen des Hauses mit den Ta-
gesgästen und den Kindern zu 
einem bunten Faschingsfest in 
der Aula des Generationenhauses. 
Als Schmuck ließen wir uns heuer 
etwas Besonderes einfallen: in un-
serem wöchentlichen intergenera-
tiven Morgenkreis stellten Alt und 
Jung gemeinsam eine Riesen-Gir-
lande durch Einfärben und Bedru-
cken her. Diese wurde so lang, dass 
sie den Gang, der alle Einrichtungen 
des Hauses miteinander verbindet, 
vom einen bis zum anderen Ende 
schmückte.�

KRIPPE EGGERSDORF
GENERATIONEN-

Kindern am darauffolgenden Tag neue 
Forsch-Anlässe gab. So fanden die 
Kinder heraus, welche Objekte und 
Substanzen frieren und welche nicht, 
ob diese gefroren ihr Aussehen und 
ihre Beschaffenheit verändern und 
wie damit hantiert werden kann.�
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BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

Winterzeit in unserer Kinderkrippe

Der Winter ist in unserer Kinderkrippe 
eine besondere und schöne Zeit. Wenn 
es draußen kalt wird und wie heuer 
sogar Schnee fällt, ist die Freude bei 
den Kindern groß. Vor allem im Garten 
gab es durch den Schnee viel zu ent-
decken. Warm angezogen stapften 
die Kinder durch ihn durch und rutsch-
ten bei den kleinen Schneehügeln 

hinunter. Auch das experimentieren 
mit dem Schnee war für viele Kinder 
sehr spannend. Das größte Highlight 
war jedoch das Bobfahren. Dabei 
wurde sehr viel gelacht und wir hatten 
großen Spaß. Auch drinnen begleitete 
uns das Thema Winter. Wir bastelten 
Schneeflocken, gestalteten Winter-
bilder und schmückten unsere Räume 

Die Geschichte vom „SUPERWURM“

Im Februar zeigte die Kinder ein be-
sonders großes Interesse am Bilder-
buch „Superwurm“ von Axel Scheffler 
und Julia Donaldson. Die humorvolle 
Geschichte begeisterte die Kinder so 
sehr, dass wir sie seeeeeeeeehr oft ge-
lesen und schließlich auch als Bilder-
buchkino angeboten haben.

Durch das intensive Betrachten und 
Wiederholen konnten die Kinder:
• �Wortschatz erweitern
• �Konzentrationsfähigkeit stärken
• �Handlungsabläufe verstehen und 

nacherzählen
• �Reime kennenlernen, merken und 

wiedergeben

Aus diesem großen Interesse entstand 
schließlich unsere Idee einer Motto-
party zum Thema „Superhelden“. Mit 
viel Begeisterung bereiteten wir uns 
auf den Fasching vor. Es wurde fleißig 
gebastelt und jedes Kind gestaltete 

ein eigenes individuelles Superhel-
denkostüm. Die Kinder schlüpften 
in verschiedene Rollen und stärkten 
dabei ihre Fantasie und ihr Selbstbe-
wusstsein. Unser Superheldenfest war 
ein voller Erfolg! Beim gemeinsamen 
Feiern, Tanzen und Spielen erlebten 
die Kinder Gemeinschaft und Freude. 
Natürlich durften auch die Faschings-
leckereien nicht fehlen. Es gab Würs-
tel und köstliche Krapfen von der 
Gemeinde Eggersdorf, die sich alle 
schmecken ließen.

In diesen beiden Monaten 
standen schließlich besonders 
im Mittelpunkt:
• �Soziale Kompetenzen (Gemein-

schaft erleben, Rücksicht nehmen, 
miteinander feiern)

• �Sprachliche Bildung (Bilderbuchbe-
trachtungen, Gespräche, Lieder)

• �Bewegung & Motorik (Bobfahren, 
Spielen im Schnee)

• �Fantasie & Kreativität (Rollenspiele, 
Fasching, Superheldenthema)

Wir blicken auf erlebnisreiche Winter-
monate zurück und freuen uns auf die 
kommende Frühlingszeit mit neuen 
Entdeckungen und Projekten!�

mit selbstgemachten Kunstwerken. 
Außerdem sangen wir Winterlieder 
und betrachteten gemeinsam Bilder-
bücher. So erlebten wir den Winter 
mit sehr viel Freude, beim Spielen im 
Schnee, beim Bobfahren und beim 
Basteln im Gruppenraum. Auch wenn 
wir die Winterzeit sehr genossen, 
wuchs langsam die Vorfreude auf den 
Frühling, auf wärmere Tage, bunte 
Blumen im Garten und viele neue 
Abenteuer in der Natur.�
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KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

Die Adventzeit im Kindergarten Höf-
Präbach war sehr besinnlich. Es wur-
den Lebkuchen und Kekse gebacken, 
dekoriert und Weihnachtslieder wur-
den erprobt. An jedem Montagmor-
gen trafen sich alle Kinder im gemein-
samen Kreis um den Adventkranz, um 
die nächste Kerze zu entzünden und 
mit freudigen Augen lauthals das Ge-
übte darzubringen. Zum Abschluss 

Weihnachtszeit im Kindergarten 

KINDERGARTEN VOGELNEST

Derzeit beschäftigen wir uns intensiv 
mit dem Thema „Glück“. Dabei haben 
wir das neue Lied „Ich bin auf der 
Suche“ kennengelernt, das uns zeigt, 
wie vielfältig Glück sein kann. Glück 
ist ein wundervolles Gefühl – es steckt 
im vierblättrigen Kleeblatt, im Zusam-
mensein mit anderen und im Teilen 
schöner Momente. Und wir haben er-
kannt: Das Glück umgibt uns nicht nur 
– es steckt auch in uns!�

Gesunde Zähne: 
Putz, putz, putz – 
runter mit dem Schmutz!
Gemeinsam mit unserer Zahnpro-
phylaxe-Trainerin Anita Aigner ler-
nen wir, was unsere Zähne schützt, 
wie Zahnpasta wirkt, warum eine 
ausgewogene Ernährung wichtig 
ist und wie ein Zahnarztbesuch ab-
läuft. Mit viel Freude und Fachwis-
sen begleitet sie uns durch diese 
lehrreiche Zeit. Ein herzliches Dan-
keschön dafür! Besonders freuen 
wir uns, dass wir Anita dreimal in 
unserer Gruppe begrüßen dürfen�

VOGELNEST
KINDERGARTEN Auf der Suche nach dem Glück

Der Nikolaus war da!
Alle waren davor schon tagelang 
aufgeregt. Dann war es so weit: 
Alle Kinder trafen sich im Turnsaal, 
um im gemeinsamen Kreis, singend 
auf den heiligen Mann zu warten. 
Zuerst wurden das Gewand und 
der heilige Nikolausstab bespro-
chen und dann verwandelnde sich 
unsere liebe Kollegin Nina Krampl 
in den Nikolaus. Alle bekamen 
das ersehnte Sackerl, gemeinsam 
wurden Lieder vom Nikolaus ge-
sungen und zum Abschluss kamen 
die gebackenen Krampusse und 
der warme Kakao gerade recht, 
um sich nochmals zu stärken. Ein 
aufregender Tag voller Freude im  
Kindergarten!�

HÖF-PRÄBACH
KINDERGARTEN

des heiligen Festes gab es ein großes 
Zusammenkommen im Turnsaal, wo 
die Kinder gebannt die Weihnachtsge-
schichte als Schattentheater erlebten. 
Alle 4 Kerzen brannten dabei am Adv-
entkrank und es war sehr stimmungs-
voll, dabei die Weihnachtslieder von 
den vielen Kinderstimmen erklingen 
zu lassen.�
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Märchen-Mottofest

Unser heuriges Faschingsfest am 13. 
Februar 2026 stand unter dem Motto 
“Der Wolf und die 7 Geißlein”. Die 
Kinder haben sich tolle Ziegenkronen 

KINDERGARTEN APFELBAUM

Fasching!
Die Faschingszeit war lustig und 
bunt! Wir schlüpften in verschiede-
ne Rollen und jeder durfte mal je-
mand anders sein! Besonders lus-
tig gings am letzten Tag vor den 
Semesterferien zu – da waren Dinos, 

„Jeux Dramatiques 
im Kindergarten“
An vier Vormittagen war Frede-
rik Mellak, Märchenerzähler und 
Spielleiter, bei uns im Bewegungs-
raum und erzählte uns Märchen, 
die während des Erzählens und an-
schließend von den Kindern aus-
gespielt wurden. Wir „tauchten“ 
in eine Phantasiewelt ein, und mit 
Bewegung und Spaß wurden so 
Ausdrucksmöglichkeiten und die 
Gemeinschaft gefördert. „Kinder 
brauchen Märchen und Spiel“, die-
sen Satz dürfen wir durch dieses 
Projekt, das auch durch den Kultur-
beitrag des Landes Steiermark ge-
fördert wird, unterstreichen! Danke 
Frederik für Dein Dasein!�

APFELBAUM
KINDERGARTEN

Elsa, Anna, Prinzessinnen, Polizis-
ten, Tiere … im Kindergarten unter-
wegs und mit den köstlichen Krapfen 
(DANKE dafür!) durfte der Fasching 
ausklingen. Nach den Ferien wurde 
er verbrannt und die Fastenzeit 
begann!�

KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

gebastelt und T-shirts bedruckt. Das 
Märchen wurde mit den Kindern er-
arbeitet und mit Lied- und Spruchgut 
umrahmt. 

Das Personal hat sich in wunderschö-
ne Wolfskostüme geworfen, da es ihre 
Kinder ja “zum Fressen gerne” hat. 

Nach einer stärkenden Faschingsjau-
se bestehend aus Pizzaschnecken und 
Krapfen durften die Kinder sich dann 
das Märchen als Theaterstück anse-
hen. Mit viel Gelächter ging ein schö-
ner Kindergartentag zu Ende.�
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KINDERGARTEN SONNENBLUME

Im Fasching ging es bei uns im Kinder-
garten Sonnenblume bunt zu! Jedes 
Kind konnte bei unserem Faschings-
fest in der eigenen Verkleidung kom-
men. Lange zuvor überlegten sich 
die Kinder in welche Rolle sie schlüp-
fen würden. Einige Kinder wussten 
schnell, was sie sein möchten, andere 
überlegten gemeinsam mit uns wel-
che Verkleidung passen würde. Im 
Rollenspielbereich konnten sie zahl-
reiche Verkleidungen ausprobieren. 
Mit Liedern und Tänzen zu den ver-
schiedenen Faschingsverkleidungen 
unterstützen wir die Kinder ihre Phan-
tasie zu entfalten. Am Tag unseres Fa-
schingsfestes tanzten dann Prinzes-
sinnen mit Rittern, Superhelden mit 
Schmetterlingen und sogar Forscher 
begaben sich mit ihren Lupen auf Ent-
deckungstour durch den Kindergar-
ten. Die Spielstationen wie z.B. das 
Bobby-Car Rennen oder Massageball 
herstellen bereitete den Kindern eine 
Menge Spaß. Am Ende des Festes lie-
ßen sich die Kinder die Krapfen, die 

Das kleine „Ich bin Ich“  
und der Faschingsrummel vom Kindergarten Sonnenblume!

wir dankenswerterweise von der Ge-
meinde bekommen haben, so rich-
tig schmecken.  Einige Tage später 
bekamen wir Besuch vom „Kleinen 
Ich bin Ich“. Im Mitmachtheater spa-
zierte das kleine bunte Tier durch die 
Blumenwiese und bat die Kinder um 
Hilfe herauszufinden „…wer es ist?!“ 
Eifrig beteiligten sich einige Kinder, 
kamen auf die Bühne um sich mit dem 
kleinen Ich bin Ich auf die Reise durch 
die Tierwelt zu begeben. Durch die 
abwechslungsreiche Darbietung der 
Quasi-Quasar-Theaterspieler erleb-
ten die Kinder einen eindrucksvollen  
Theaterbesuch.�
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TAGESMÜTTER/VÄTER

Tagesmutter Lena Fahrenleitner

Tagesmütter*väter Steiermark  
Regionalstelle Gleisdorf 
Business Park 6, 8200 Gleisdorf

Tel.: 03112/64 68 
E-Mail: gleisdorf@tagesmuetter.co.at 
www.tagesmuetter.co.at

INFOS & KONTAKT

Mein Name ist Lena Fahrenleitner und 
ich bin als Tagesmutter in Eggersdorf 
bei Graz tätig. Gemeinsam mit meiner 
Katze Pinsel lebe ich in einem großen, 
familienfreundlichen Haus in der Orts-
mitte. Mein Zuhause bietet viel Platz 
zum Spielen und Entdecken. Ein groß-
zügiger Spielbereich lädt dazu ein, der 
Kreativität freien Lauf zu lassen – vom 
Rollenspiel- bis zum Baubereich ist für 
jedes Kind etwas dabei. Zudem steht 

Neue Tagesmutter in Eggersdorf bei Graz

ein eigener Raum zum Ausruhen und 
gemeinsamen Bücherlesen zur Ver-
fügung. Ein Spielplatz ist in nur zwei 
Gehminuten erreichbar, und auch der 
nahegelegene Wald befindet sich nur 
etwa zehn Minuten entfernt. Die Natur 
liegt mir besonders am Herzen, daher 
verbringen wir – unabhängig von der 
Jahreszeit – viel Zeit an der frischen 
Luft. Jeder Tag wird individuell und 
nach den Bedürfnissen der Kinder ge-
staltet. Gemeinsam basteln, zeichnen, 
kochen und dekorieren wir, entdecken 
die Umgebung und erleben viele kleine 
und große Abenteuer.

In meiner Betreuung ist es mir 
besonders wichtig, dass Kinder:
• �ihre Kreativität in allen Bereichen 

entfalten können,
• �individuelle Erfahrungen sammeln 

und daran wachsen dürfen,

• �einen respektvollen Umgang mit 
Menschen und Natur erlernen,

• �sich geborgen fühlen, Vertrauen auf-
bauen und eine fröhliche, spannende 
Zeit erleben.

Meine Tageskinder und ich freuen uns 
auf neue SpielkameradInnen In unse-
rer kleinen Gruppe haben wir noch 
Platz. �
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Zukunft
Schule

Im Jänner diesen Jahres fand in Grat-
wein die alljährliche Jugendschach-
olympiade statt. Die Teilnehmerzahl 
mit über 500 TeilnehmerInnen war 
wieder einmal beeindruckend. In die-
sem Zusammenhang war zu bemer-
ken, wie diszipliniert und eigenständig 
die SchülerInnen sein konnten. Der 
Geräuschpegel in der großen Halle 
war entsprechend niedrig, was not-
wendig für konzentriertes Schachspiel 

Großer Erfolg bei der Jugendschacholympiade 
in Gratwein

war. Die Gruppen wurden nach ihrem 
Alter eingeteilt. Die Altersgruppen 
reichten von den unter 8-jährigen bis  
hin zu den Jugendlichen bis 18 Jahren. 
Besonders positiv fiel auf, dass selbst 
die VolksschülerInnen nach einer kur-
zen Einweisung problemlos ihre Plät-
ze fanden und sich schnell orientieren 
konnten. In der heutigen Zeit gibt es 
viele Möglichkeiten, Schach zu üben, 
nicht zuletzt durch die Unterstützung 

elektronischer Medien und damit ver-
bunden eine Steigerung des Niveaus. 
Die Spielstärke der TeilnehmerInnen 
war hoch, und die erreichten Plätze 
der Eggersdorfer SchülerInnen im 
guten Mittelfeld müssen dementspre-
chend beurteilt werden.

Ein besonderer Erfolg konnte jedoch 
von der Volksschule Eggersdorf ge-
meldet werden. Leonie Pachatz aus 
der Klasse 4a erzielte bei den Mäd-
chen mit acht Siegen und nur einem 
Remis den ersten Platz in ihrer Grup-
pe. Dies ist das Ergebnis von Talent, 
Ehrgeiz und der Unterstützung ihrer 
Eltern, die zu diesem hervorragenden 
Resultat führten. Das ist natürlich eine 
hohe Motivation, weiter an Turnieren 
teilzunehmen und ihre Spielstärke zu 
verbessern.

Vielleicht ist das auch für andere Mäd-
chen Motivation in dieser „Männerdo-
mäne“ Fuß zu fassen. Schach fördert 
nachweislich Gedächtnis, Konzent-
ration, logisches Denken und damit 
Fähigkeiten, die zu erweiterten Mög-
lichkeiten in der Weiterbildung und 
in der Berufswahl führen können. Wir 
wünschen Leonie auch weiterhin viel 
Erfolg und Freude beim Schach.�
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Schulsammlung
Die Schulsammlung der Volksschule 
Eggersdorf zugunsten der Vinzenz-
gemeinschaft Eggersdorf wurde 
erfolgreich abgeschlossen. Dank 
der großen Hilfsbereitschaft von 
Eltern, SchülerInnen und Lehrper-
sonen konnte eine beeindruckende 
Spendensumme gesammelt wer-
den. Am 28. Jänner wurden die Ob-
männer der Vinzenzgemeinschaft 
Eggersdorf zu einer feierlichen 
Scheckübergabe in die Volksschu-
le Eggersdorf eingeladen. Dabei 
wurde ein Scheck in der Höhe von 
EUR 2.466,20 überreicht. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Betei-
ligten der Volksschule Eggersdorf 
für ihr großes Engagement und ihre 
Unterstützung. Die gesammelte 
Summe wird von der Vinzenzge-
meinschaft Eggersdorf für die un-
bürokratische Hilfe von Menschen 
und Familien in finanziellen Not-
lagen eingesetzt – unter anderem 
für Lebensmittelgutscheine und 
dringend benötigte Unterstützung 
im Alltag. Diese Sammlung zeigt 
eindrucksvoll, wie viel gemeinsam 
erreicht werden kann – ein starkes 
Zeichen der Solidarität und Nächs-
tenliebe.�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 

Diese besondere Anerkennung wür-
digt das Engagement der SchülerIn-
nen sowie des gesamten Schulteams 
für Umwelt- und Klimaschutz. In den 
vergangenen Monaten setzte sich 
die Schule intensiv mit ökologischen 
Themen auseinander. Projekte wie 
Mülltrennung und der bewusste 

Umgang mit Ressourcen standen 
dabei im Mittelpunkt des Unterrichts. 
Mit der Verleihung der Ökologie-Ur-
kunde setzt die Volksschule Eggers-
dorf ein starkes Zeichen für nachhal-
tiges Denken und Handeln und zeigt, 
dass Umweltschutz bereits im Schul-
alltag beginnt.�

Volksschule Eggersdorf erhält Ökologie-Urkunde

Die Klasse 2c der Volksschule Eggers-
dorf machte vor Kurzem einen span-
nenden Ausflug ins MINKT-Labor nach 
Graz. Gemeinsam fuhren wir mit dem 
Postbus in die Stadt und freuten uns 
schon sehr auf das, was uns dort er-
wartete. Im MINKT-Labor durften wir 
viele tolle Dinge auspropieren. Wir ex-
perimentierten, forschten und lernten 
spielerisch Neues aus den Bereichen 
Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften, Kreativität und Technik. 
Besonders spannend war es, selbst 
Dinge zu bauen und zu testen. So 

konnten wir entdecken, wie Technik 
und Naturwissenschaften funktionie-
ren und wie viel Spaß Lernen machen 
kann. Alle Kinder waren mit großer 
Begeisterung dabei und hatten viel 
Freude am gemeinsamen Arbeiten. 
Der Ausflug war für uns ein besonde-
res Erlebnis, an das wir uns noch lange 
erinnern werden. Wir bedanken uns 
herzlich beim Team des MINKT-La-
bors für die freundliche Betreuung 
und bei allen, die diesen tollen Ausflug 
möglich gemacht haben.�

Die Klasse 2c besucht das MINKT-Labor Graz
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Die Volksschule Eggersdorf in Zusam-
menarbeit mit dem Österreichischen 
Roten Kreuz möchte LesepatInnen 
oder Lernbuddies aus der näheren 
Umgebung einladen, Kinder aus so-
zial benachteiligten Familien oder mit 
besonderen Bedürfnissen auf ihrem 
Lernweg zu unterstützen. Bereitet 
Ihnen der Umgang mit Kindern Freude 
und sind Sie bereit, wöchentlich min-
destens 1 bis 2 Stunden einem guten 
Zweck zu widmen, dann bewerben Sie 
sich über den QR-Code für eine frei-
willige Mitarbeit. Das Rote Kreuz bie-
tet für Lese-/Lernbuddies Ausbildung, 
Begleitung und Versicherung während 
ihrer freiwilligen Tätigkeit. Wir Päda-
gogInnen der Volksschule Eggersdorf 
freuen uns über Ihre Unterstützung!�

Freiwillig beim Lernen helfen!

https://www.roteskreuz.at/
steiermark/lesepaten

INFOS & KONTAKT
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Alle Kinder der Klasse 2a erhielten das 
Füllfeder-Diplom. Diese motivierende 
Urkunde befähigt alle Kinder zum Ein-
satz der neuen Füllfeder. Mit viel Spaß 
wurde das Schreiben, die Haltung, die 
Pflege und das genaue Arbeiten mit 
ihrer neuen Füllfeder geübt und so die 
Freude am Füllfederschreiben erarbei-
tet.�

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Im Rahmen des Projekts erlebten die 
Kinder der zweiten Klassen unserer 
Volkschule einen besonderen Tag vol-
ler Musik und Bewegung. Gemeinsam 
tauchten wir in die Welt der steirischen 
Volkskultur ein. Wir sangen tradi-
tionelle steirische Lieder, versuchten 
einen einfachen Volkstanz und sangen 
lustige Stanzln, bei denen viel gelacht 
wurde. Auch beim Jodeln waren die 
Kinder mutig dabei und staunten, wie Grazer Winterwelt

Die Kinder der Klasse 2d  unternah-
men im Jänner einen winterlichen 
Ausflug in die Grazer Winterwelt. 
Mit dem öffentlichen Bus ging es 
gemeinsam nach Graz, wo bereits 
das nächste Highlight wartete: Eis-
laufen! Mit viel Freude drehten die 
SchülerInnen ihre Runden auf dem 
Eis. Es wurde gelacht, geübt und 
gegenseitig geholfen. Der sportli-
che Vormittag bereitete allen große 
Freude.�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 

Yoga in der 
Volksschule
Seit Herbst bietet Christine Wilhelm 
(ich bin yoga) allen Schulklassen der 
Volksschule Eggersdorf im Rahmen 
einer Kooperation mit dem Bewe-
gungsland Steiermark spielerisch 
abwechslungsreiche Kinder-Yoga-
Einheiten an. Der Fokus liegt dabei 
auf Bewusstsein, Entspannung und 
Freude an der Bewegung: „tierisch 
gute“ Körperhaltungen, erdende 
Atem- und Balanceübungen sowie 
kreative Mal- und Bewegungsab-
läufe sind Teil dieser ausgleichen-
den Praxis.�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 

Projekt  
„Einfach lebendig“

gut sie ungewohnte Töne nachma-
chen konnten. Es war eine fröhliche, 
lebendige Stunde mit ungewöhnli-
chen Klängen.�

Viel Spaß und Erfolg beim Füllfeder-Diplom
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Parallel zu den Olympischen Winter-
spielen hatten die Kinder der Klasse 2a 
eigene Olympische Spiele. Alle waren 
schon aufgeregt und freuten sich auf 
die verschiedenen Stationen. Zuerst 
wurde der gemeinsame Eid gespro-
chen, Teams verschiedenen Ländern 
zugeordnet und dann ging es mit den 
Bewerben los. Alle Kinder gaben ihr 
Bestes, feuerten sich gegenseitig an 
und hatten großen Spaß. Besonders 
schön war zu sehen, wie fair alle mit-
einander umgingen. Gewinnen war 
zwar wichtig, aber noch wichtiger war 

Heuer fanden erstmals an drei Tagen 
im Jänner Schitage für die einzel-
nen Schulstufen der Volksschule Eg-
gersdorf statt. In Zusammenarbeit 
mit dem Sportverein Hart-Purgstall 
unter Gregor Reitzer und seinem en-
gagierten Team erlebten 153 Kinder 
der Schule einen erlebnisreichen und 
aufregenden Tag am Holzmeisterlift. 
Ein großer Dank gilt unserer Kollegin 

Olympische Winterspiele

Drei Schitage für die Volksschul-Kinder auf der Sommeralm – 
ein besonderes Highlight

Maria Neuhold für die Gesamtorgani-
sation und auch allen LehrerInnen und 
Eltern, die aktiv als Gruppenverant-
wortliche an den Schitagen teilnah-
men und so den Kindern, dieses ein-
malige Erlebnis ermöglichten. Es wäre 
schön, wenn es diese Aktion auch im 
nächsten Jahr wieder geben würde, 
da alle SchifahrerInnen mit großer Be-
geisterung und Einsatz dabei waren.�

der Teamgeist und die Freude an der 
Bewegung. Am Ende bekam jedes 
Kind von den Studentinnen eine Ur-
kunde und einen großen Applaus.�



39

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Die Ausflüge der Klasse 2a in die Gra-
zer Winterwelt waren unvergessliche 
Erlebnisse voller Bewegung, Freude 
und Gemeinschaft. Schon beim Be-
treten der großen Eisfläche waren alle 
Kinder aufgeregt. Überall glitzerte das 
Eis, Musik war zu hören und die kalte 
Winterluft sorgte für rote Wangen und 
guter Laune. Egal ob AnfängerInnen 
oder kleine Profis – alle halfen sich 
gegenseitig. Mit jeder Runde wurden 
alle sicherer und machten Spiele und 
Figuren auf dem Eis. Danke an alle Er-
wachsenen, die uns bei unseren be-
sonderen Wintertagen unterstützt 
haben.�

Endlich ist 
der Winter da!
Heuer konnten die Kinder der 
Klasse 2c den hervorragend Win-
ter auskosten. Egal ob mit dem 
Bob den Hang hinunter oder ein 
paar Runden Eis laufen in der idyl-
lischen Winterlandschaft – wir hat-
ten großen Spaß. Vielen Dank an 
die Begleitpersonen, die uns sogar 
mit Keksen und Tee verköstigt 
haben!�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 

Sporttage auf dem Eis in der Grazer Winterwelt

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Gleich an den ersten Tagen nach den 
Ferien nutzten wir, die Klasse 2a, den 
wunderschönen Schnee direkt auf der 
Wiese vor unserer Schule. Mit einem 
Sitzbob in der Hand und warm einge-
packt stapften wir los. Einer nach dem 
anderen sauste den Hang hinunter. Es 
war ein großer Spaß und jedes Kind 

Coole Sportstunden im Schnee

war mit großer Begeisterung dabei. 
Müde, nass, aber glücklich, gingen 
wir wieder in unsere Klasse zurück, 
wo schon eine Mama mit einem war-
men Tee auf uns wartete. Es war ein 
wunderschöner Wintertag, den wir so 
schnell nicht vergessen werden.�
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Der letzte Schultag vor den Weih-
nachtsferien wurde zur Klassenweih-
nachtsfeier der Klasse 2a. Mit Christ-
baum, Buchgeschenken, Geschichten 
und vielen Liedern wurde es eine 
herzliche wunderschöne klassen-
interne Weihnachtsfeier. Sehr viele 

In der Adventzeit fand für die Klasse 
2a ein gemütlicher Advent-Bastel-
nachmittag statt. Gemeinsam mit 
den Eltern und Geschwistern wurde 
fleißig gebastelt. Es entstanden wun-
derschöne Fensterbilder und viele 
Weihnachtsbasteleien. Viele helfen-
den Hände unterstützten die Kinder 
der Klasse und deren Geschwister bei 
ihren kreativen Arbeiten. Es wurde viel 
gelacht, gearbeitet und bewundert. Es 
war eine schöne Gelegenheit für Groß 
und Klein, Zeit miteinander zu verbrin-
gen und als Gemeinschaft zusammen-
zuwachsen.  Einige Tage später brach-
te eine Mama verschiedene Keksteige 
mit in die Schule. In Gruppen wurde 

Gemeinsames Adventbasteln und Kekse backen

Teig ausgerollt, ausgestochen, ge-
formt und verziert. Der Duft der fri-
schen Vanillekipferln, Lebkuchen und 
Linzeraugen erfüllte das ganze Schul-
haus und natürlich wurden die lecke-
ren Kekse auch gleich verkostet.�

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Klasseninterne Weihnachtsfeier  
mit tollen Kindermusikern

Kinder trugen mit ihrem Können auf 
ihren eigenen Instrumenten – Hack-
brett, Geige, Gitarre, Ziehharmonika, 
Klavier, Blockflöte, Schlagzeug und 
Trompete – zur perfekten Feier bei. 
Danke für Euren Mut!�
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Dank der zahlreichen Unterstützung 
unserer Eltern erlebten wir vor Weih-
nachten einen großartigen Bastel-
vormittag. Begeistert wurden Engel 
gebastelt, Weihnachtskarten gestal-
tet, weihnachtliche Schachteln her-
gestellt und Anhänger verziert und 
aufgefädelt. Die Kinder erlebten einen 
ereignisreichen uns abwechslungsrei-
chen Vormittag und freuten sich dar-
auf, ihre Kunstwerke gleich mit Nach 
Hause zu nehmen. Abschließend durf-
ten die Kinder sich noch bei Gesell-
schaftsspielen austoben und ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.�

Bei einem Besuch in der Weihnachts-
zeit überraschten die Kinder der 
Klasse 2a die BewohnerInnen des 
Pflegeheimes Neubauer mit Liedern, 
Mundartgedichten, selbstgebastelten 
Fenstersternen und Weihnachtskarten 

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Zauberhafte Weih-
nachtsaufführung
Die Klasse 2d gestaltete eine stim-
mungsvolle Weihnachtsaufführung. 
Die Kinder sangen gemeinsam Lie-
der, sagten Gedichte auf und führ-
ten ein kleines Theaterstück auf. 
Am Vormittag wurde die Auffüh-
rung für die zukünftigen Schulkin-
der des Kindergartens Eggersdorf 
präsentiert, am Abend erfreuten die 
SchülerInnen ihre Familien sowie 
Freunde. Mit viel Freude und En-
gagement zeigten die Kinder ihr 
Können. Die gelungene Darbietung 
sorgte bei allen BesucherInnen für 
weihnachtliche Stimmung.�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 

Weihnachtsbasteln in der Klasse 2c

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Wunderschöne Momente im Pflegeheim Neubauer

für jede/n einzelne/n BewohnerIn per-
sönlich. Die Herzlichkeit und die Freu-
de standen bei dieser Begegnung im 
Vordergrund. Natürlich wurde auch 
schon ein Wiedersehen im zweiten 
Halbjahr geplant.�
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

Ein geisterhafter Spaß: 
Spooked an der Mittelschule Eggersdorf

Am Donnerstag, dem 26. Februar, prä-
sentierte das Vienna’s English Theatre 
das englischsprachige Theaterstück 
„Spooked“ an der Mittelschule Eggers-
dorf. „Spooked“ ist eine Adaptierung 
des bekannten Stückes „The Cantervil-
le Ghost“ von Oscar Wilde. Das Stück 
erzählt die humorvolle Geschichte 
rund um ein altes Herrschaftshaus 
in England, das aufgrund von finan-
ziellen Schwierigkeiten des Besitzers 
an eine amerikanische Geschäftsfrau 

verkauft werden soll. Das alte Haus 
wird allerdings von einem Geist be-
wohnt, dessen Ziel es ist, die neuen 
Besitzer davon abzubringen, das his-
torische Gebäude abzureißen und 
dem Erdboden gleichzumachen.  

Die SchauspielerInnen begeisterten 
nicht nur durch ihre lebendige Dar-
stellung, sondern auch durch ihre 
Fähigkeit, das Publikum aktiv ein-
zubeziehen. Obwohl die Aufführung 
in englischer Sprache war, konnten 

Faschingskrapfen-Aktion des 
Elternvereins
Da der Faschingsdienstag heuer in die Semesterferien 
fiel, sorgte der Elternverein bereits am Freitag davor für 
eine besondere Überraschung: Alle SchülerInnen sowie 
das gesamte Lehrerkollegium wurden mit köstlichen 
Faschingskrapfen verwöhnt. Die Freude über die tradi-
tionelle Süßspeise war groß – wie das Foto eindrucks-
voll zeigt. Mit dieser Aktion trägt der Elternverein Jahr 
für Jahr dazu bei, den Schulalltag ein Stück bunter und 
genussvoller zu gestalten. Ein herzliches Dankeschön an 
den Elternverein für das Engagement!�

EGGERSDORF
MITTELSCHULE 

die Kinder dem Text dank klarer Aus-
sprache und ausdrucksstarker Mimik 
sehr gut folgen und lernten nebenbei 
spielerisch neue Vokabeln und Phra-
sen.  Das Feedback der Kinder fiel 
durchwegs positiv aus und außerdem 
hatten die Kinder großen Spaß daran, 
im Anschluss an die Vorstellung mit 
den Schauspielern zu plaudern und 
gemeinsam Fotos zu machen. Die 
gelungene Vorstellung zeigte einmal 
mehr, wie wertvoll kulturelle Ange-
bote im Schulalltag sind. Ein herzli-
cher Dank gilt dem Vienna’s English 
Theatre für diese abwechslungsrei-
che, motivierende und unterhaltsame  
Aufführung.�
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

Im Dezember durften einige Klassen 
der Mittelschule Eggersdorf an einem 
außerschulischen Lernort ihr Wissen 
erweitern. SchülerInnen der Klasse 
1a besuchten im Naturkundemuseum 
Joanneum die Ausstellung „Zeitreise 
durch die Erdgeschichte“ und erfuh-
ren, wer den ersten Sauerstoff auf der 
Erde produzierte und welche Lebe-
wesen in den Urmeeren schwammen. 
Zahlreiche lebensgroße und kleinere 
Präparate konnten bestaunt werden.

Die Klassen 3a und 4b besuchten die 
Ausstellung „Vom Wissen zur Anwen-
dung“ im CoSA (= Center of Science 
Activities). Das CoSA steht für interak-
tives und handlungsorientiertes Ent-
decken und eigenständiges Lernen. 
Dort konnten unsere SchülerInnen 
im Kabinett des Wissens spannende 
Hands-on-Experimente zu Klassikern 
naturwissenschaftlicher Phänome-
ne aus den Bereichen Optik, Akus-
tik, Elektrizitätslehre und Mechanik 
durchführen. Im Medizin-Teil der Aus-
stellung übernahmen sie die Rolle von 
ÄrztInnen und versuchten herauszu-
finden, an welchen Krankheiten drei 
PatientInnen, die in Form von Pup-
pen vorzufinden waren, leiden. Dabei 
wurden „Blutproben“ genommen und 

Ausflüge in der Vorweihnachtszeit

anschließend unterschiedliche Unter-
suchungsverfahren im Labor getestet, 
um schließlich die passende Diagnose 
stellen zu können. Im Bereich Tech-
nik schlüpften die Jugendlichen in die 
Rolle von Entwicklern und fanden he-
raus, was ihnen persönlich bei einem 
Fortbewegungsmittel wichtig ist, und 
wie wir uns vielleicht in Zukunft fort-
bewegen werden. Autos wurden aus 
Einzelteilen zusammengebaut und 
anschließend im Rahmen einer Simu-
lation getestet. 

Die Klasse 3b unserer Schule besuch-
te das Grazer Kunsthaus und erhielt 
dort spannende Einblicke in die Aus-
stellung „Unseen Futures to Come. 
Fall“. Die Schau beschäftigt sich mit 
möglichen Zukunftsszenarien und 
stellt künstlerische Positionen vor, die 
sich mit Veränderung, Umwelt, Ge-
sellschaft und der Frage befassen, wie 
unsere Welt in den kommenden Jah-
ren aussehen könnte. Die Werke luden 
zum Staunen, Nachdenken und Dis-
kutieren ein. Von Beginn an wurden 
die Kinder aktiv miteinbezogen: In 
Kleingruppen durften sie selbst Kunst-
werke auswählen und diese mithilfe 
von Impulskarten erkunden. Dabei 
entstanden sehr persönliche Zugän-
ge und lebhafte Gespräche. So zeig-
te sich einmal mehr, dass Kunst und 
Kultur Kindern großen Spaß machen 
können – vor allem dann, wenn ein 
kreativer und kindgerechter Vermitt-
lungszugang gewählt wird.�
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

Ende Jänner besuchten drei Klassen 
der Mittelschule Eggersdorf die inter-
aktive Wanderausstellung KLIMAVER-
SUM, die im Auftrag des Landes Stei-
ermark vom Grazer Kindermuseum 
FRida & freD gestaltet und in Zusam-
menarbeit mit dem Klimabündnis Stei-
ermark und dem Umwelt-Bildungs-
Zentrum Steiermark umgesetzt 
wurde. An zahlreichen Mitmachstatio-
nen konnten die SchülerInnen selbst-
ständig forschen und erkennen, wel-
che Folgen Extremwetterereignisse 

Besuch der KLIMAVERSUM-Wanderausstellung in Eggersdorf

haben können, warum erneuerbare 
Energieformen wichtig sind und was 
jeder Einzelne von uns zum Klima-
schutz beitragen kann. Fachbegriffe 
wie Klima, Wetter, Treibhauseffekt, 
etc. wurden anschaulich erklärt, und 
anhand von Experimenten konnten 
wir die Folgen der polaren Eisschmel-
ze in Arktis und Antarktis nachvoll-
ziehen. Die Fotos zeigen die Schüler-
Innen der Klassen 3a, 3c und 4b beim 
Arbeiten an den Stationen.�

Skikurs

M3-Mathematikbewerb
Neun SchülerInnen der dritten und 
vierten Klassen nahmen am M3-
Mathematikbewerb in Gleisdorf 
teil. In Dreiergruppen versuchten 
die Kinder, knifflige Aufgaben ge-
meinsam zu lösen und ihr mathe-
matisches Können unter Beweis zu 
stellen. Der Bewerb fand an einem 
Samstag statt und wurde zusätz-
lich zur schulischen Verpflichtung 
absolviert – umso beeindruckender 
ist das Engagement der Kinder. Be-
sonders erfreulich sind die Platzie-
rungen: Die Teams der dritten Klas-
sen erreichten den 2. und 6. Platz, 
das Team der vierten Klasse belegte 
den 4. Platz. Wir sind sehr stolz und 
gratulieren allen TeilnehmerInnen 
herzlich.�

EGGERSDORF
MITTELSCHULE 
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

Am 4. Dezember 2025 besuchten 
wieder zahlreiche SchülerInnen und 
LehrerInnen der umliegenden Volks-
schulen die Mittelschule Eggersdorf. 
Auch einige interessierte Eltern be-
gleiteten ihre Kinder, um sich über 
das vielfältige Angebot unserer Schule 
zu informieren. Wir freuten uns sehr, 
auch diesmal zusätzlich zur Eggers-
dorfer Volksschule BesucherInnen aus 
Weinitzen, Gschwendt, Kumberg und 
St. Radegund willkommen heißen zu 
dürfen. 

Tag der offenen Tür der Mittelschule Eggersdorf

Nach der Begrüßung durch Direktor 
Schuster ging‘s mit Führungen durch 
unser Schulhaus. Die SchülerInnen 
und Lehrpersonen der Mittelschule 
Eggersdorf begeisterten ihre Gäste 
mit tollen Präsentationen, die an neun 
Stationen Einblicke in die verschie-
denen Schwerpunkte unserer Schule 
gewinnen und so die umfangreichen 
Lernangebote kennenlernen konnten. 
Thematische Schwerpunkte waren 
das Lesen in der Schulbibliothek, das 
Lernen mit und an iPads, Robotics, 
Sprachen, Musik, Sport, Werken und 
Schach. Für das leibliche Wohl der 
Gäste wurde in der Schulküche mit 
großem Eifer gesorgt. Besonderen 
Spaß hatten unsere jungen Besuche-
rInnen, weil sie meist selbst mitma-
chen durften und so ein umfassendes 
und lebendiges Bild des Lernens an der 
Mittelschule Eggersdorf bekommen 

konnten. Abschließend möchten wir 
uns noch bei den Eltern und Schüler-
Innen der Klasse 3a für das Bereitstel-
len von Mehlspeisen bedanken, die 
wir unseren Gästen anbieten konnten. 
Wir freuen uns über das große Interes-
se an der Mittelschule Eggersdorf und 
danken allen recht herzlich fürs Kom-
men!�
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SCHULSOZIALARBEIT AN DER MS/PTS EGGERSDORF 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsverantwortliche, 
liebe EggersdorferInnen,

das Schuljahr schreitet mit großen 
Schritten voran und bringt für die Ju-
gendlichen viele Veränderungen, He-
rausforderungen und Entwicklungen 
mit sich. Die Schulsozialarbeit an der 
Mittelschule/Polytechnischen Schule 
Eggersdorf begleitet die SchülerInnen 
unterstützend, stärkend und beratend 
durch den Schulalltag.

Ein zentraler Bestandteil meiner Ar-
beit sind die individuellen Beratungs-
gespräche. Diese werden sowohl von 
SchülerInnen als auch von Eltern und 
Erziehungsverantwortlichen sehr 
gut angenommen. Die Anliegen rei-
chen von schulischen Herausforde-
rungen, Konflikten im Freundeskreis, 

Medien im Fokus. Ziel ist es, soziale 
Kompetenzen zu fördern, die Klassen-
gemeinschaft zu stärken und ein posi-
tives Schulklima zu unterstützen.

Im Sommersemester dürfen sich die 
SchülerInnen auf spannende externe 
Workshop-Angebote freuen. Diese 
umfassen unter anderem sexual-
pädagogische Einheiten, Stärkung 
der eigenen Psychohygiene, Bewer-
bungsworkshops zur Vorbereitung auf 
Bildungs- oder Berufswege sowie Pro-
jekte zu Themen wie Chancen und Ri-
siken von digitalen Medien, Diversität 
& Vielfalt, und Suchtprävention. Diese 
Angebote leisten einen wichtigen Bei-
trag zur ganzheitlichen Bildung und 
Entwicklung.

Eine vertrauensvolle Zusammenar-
beit zwischen Schule, Elternhaus und 
Schulsozialarbeit ist dabei besonders 
wichtig. Durch regelmäßigen Aus-
tausch können Herausforderungen 
frühzeitig erkannt und gemeinsam 
bewältigt werden. So können stabi-
le Rahmenbedingungen geschaffen 
werden, in denen sich Kinder und Ju-
gendliche sicher fühlen und bestmög-
lich entfalten können.

Das Angebot der Schulsozialarbeit ist 
kostenlos, freiwillig und vertraulich. 
Sie wird vom SOFA – Verein für Schul-
sozialarbeit im Auftrag des Landes 
Steiermark durchgeführt. Ich bin für 
SchülerInnen, Eltern, Erziehungsver-
antwortliche und LehrerInnen telefo-
nisch, per E-Mail oder über SchoolFox 
erreichbar. �

familiären Belastungen bis hin zu 
emotionalen Themen, die Jugendli-
che in dieser Lebensphase besonders 
beschäftigen. Als vertrauliche An-
laufstelle biete ich einen geschützten 
Rahmen, in dem Sorgen angespro-
chen, gemeinsam reflektiert und pas-
sende Lösungswege entwickelt wer-
den können.

Ergänzend dazu finden regelmäßig 
Workshops und Gruppenangebote in 
den Klassen statt. Dabei stehen The-
men wie Gewalt- und Mobbingpräven-
tion, ein respektvolles Miteinander, 
Persönlichkeitsstärkung, Konfliktlö-
sung sowie ein sicherer und verant-
wortungsvoller Umgang mit digitalen 

Jugend
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MUSIKSCHULE EGGERSDORF

Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm aus Klassik, Pop, Jazz und 
Volksmusik begeisterten die Schüler-
Innen der Musikschule Eggersdorf ihr 
Publikum beim alljährlichen Weih-
nachtskonzert am 19. Dezember in der 
Kulturhalle Eggersdorf. Zum Auftakt 
ernteten die schwungvollen Beiträge 
des Bläsernachwuchses unter der Lei-
tung von Thomas Tockner großen

Jahresrückblick der Musikschule Eggersdorf

Musikschule Eggersdorf

Tel.: 0676/480 15 56 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

INFOS & KONTAKTApplaus. Gefolgt von weihnachtlichen 
Weisen der Volksmusiker, darunter 
auch die Familienmusik Sauseng, die 
neben den Gitarren-, Bläser-, Streich- 
und Vokalensembles sowie der Schul-
band, für einen stimmungsvollen 
Konzertabend sorgten. Die nächste 
Gelegenheit, sich vom musikalischen 
Talent der Eggersdorfer Jugend zu 
überzeugen, bietet sich bei den kom-
menden Auftritten.�

• �Percussion-Workshops 
mit Christopher Zangl 
28. März und 23. April im Haus der Vereine 
Dieser Workshop richtet sich an Anfänger und fortge-
schrittene SchülerInnen aller Ausbildungsklassen. Im 
Vordergrund steht vor allem die Freude am gemeinsa-
men Trommeln!

• �Frühjahrskonzert der Musikschule 
24. April, 18.00 Uhr, Kulturhalle Eggersdorf 
Musikalische Darbietungen von SolistInnen und Ensem-
bles aus den verschiedenen Ausbildungsklassen

• �Jazznight Eggersdorf 
28. April, 19.00 Uhr, Haus der Vereine 
Auf dem Programm stehen traditioneller Jazz, Swing 
und Latin mit der Sängerin Tanja Filipovic

• �Muttertagskonzert 
9. Mai, Sport- und Kulturhalle 
Ensembles der Musikschule sind zu Gast beim Mutter-
tagskonzert des Musikvereines Rabnitztal-Eggersdorf

• �Workshop für Blechblasinstrumente mit 
Thomas Tockner und Daniel Pallier 
12. Juni, 16.30–18.00 Uhr, Haus der Vereine 
Für alle interessierten Kinder ab 5 Jahren.

• �Tag der offenen Musikschultür 
19. Juni, 14.00–17.00 Uhr, Haus der Vereine 
Mit einem bunten Rahmenprogramm und zahlreichen 
musikalischen Kostproben, dargeboten von den Schüler-
Innen und LehrerInnen der Musikschule.

• �„Schnupperwoche“ der Musikschule 
22. bis 26. Juni , Musikschule Eggersdorf 
Interessierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind 
herzlich ins Haus der Vereine eingeladen, um sich über 
das Lehrangebot und den Unterricht in der Musikschule 
Eggersdorf zu informieren und verschiedene Instru-
mente auszuprobieren. Den genauen Zeitplan für die 
Schnuppermöglichkeiten findet man ab Anfang Juni auf 
unserer Homepage.

VERANSTALTUNGEN
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze
Eine Tierrettung und viele technische 
Einsätze forderten die Freiwillige 
Feuerwehr Eggersdorf bei Graz in den 
letzten Wochen. Vor allem die ausgie-
bigen Schneefälle im Februar sorgten 
für eine Vielzahl von Einsätzen.

Herzlichen DANK für Ihre 
Spende im Rahmen der 

Haussammlung. Mit dem 
Reinerlös werden techni-
sche Geräte für den Ein-

satz angekauft.
PKW- Bergung auf der L368 am Heiligen Abend

Wasserrohrbruch in EggersdorfTierrettung in Eggersdorf

Freimachen der L368Massive Schneefälle im Februar
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Wehrversammlung

Die Ehrengäste, angeführt von Bür-
germeister Reinhard Pichler, über-
zeugten sich bei der Wehrversamm-
lung im Jänner von den Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf, 
welche vom Kommandanten HBI Ing. 
Bernd Buchgraber dem Plenum prä-
sentiert wurden.

Angelobung zum FM
• �PFM Noah Mara
• �PFM Christoph Meißl
• �PFM Nicole Steiner

Beförderung zum OFM
• �FM Vanessa Bauer
• �FM Mounir Moustafa

Beförderung zum OLM
• �LM Simon Haas

Ernennung zum LM
• �HFM Ing. Thomas Weber

Ausgezeichnete  
(großes Foto links oben)

• �OLM d.F. Bernhard Matulik 
Verdienstkreuz in Bronze 
des Abschnitts II – BFVGU

• �LM d.F. Michael Führer 
Verdienstzeichen 3. Stufe 
des Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark

• �HLM d.F. Josef Markus Saurer 
Verdienstzeichen 2. Stufe 
des Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark

• �OFM Manuel Urschler 
Katastrophenhilfemedaille 
in Bronze des Landes Steiermark

Ehrengäste

Angelobung zum FM

Beförderung zum OFM

Beförderung zum OLM und Ernennung LM
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Am 18. Dezember 2025 
ist „Luis Anton Saurer“ 
geboren. Wir wünschen 
den Eltern Lisa Saurer 
und OFM Bernd Hermann 
alles Gute und viel Freude 
mit ihrem Sohn.

FREIW. FEUERWEHR
EGGERSDORF

Kameradschaftspflege
Anfang Februar organisierte unser 
Veranstaltungsbeauftragter LM 
Wolfgang Eger ein Eisstockschies-
sen auf der ESC Stuhlsdorf. Ge-
schossen wurde um die Knödel, das 
Getränk und die Ehre. Gewinner 
waren alle, die an diesem Tag dabei 
waren. Abgerundet wurde der Tag 
bei einem gemeinsamen Essen mit 
den Partnerinnen und Gattinnen. 
Ein herzliches Danke für die vielen 
Mehlspeisspenden. Vielen Dank 
auch an den ESC Stuhlsdorf für die 
zur Verfügungstellung der Stock-
bahn.�

FREIW. FEUERWEHR EGGERSDORF

DANKE für den Besuch 
des Feuerwehrballs im Jänner
Es war wieder einmal eine wunderbare Ballnacht. Sehr 
gute Musik, sehr gutes Essen und eine super Stimmung – 
so kann man die Veranstaltung beschreiben.�

FREIW. FEUERWEHR EGGERSDORF

Herzliche Gratulation
Unser Feuerwehrkurat Mag. Mario Offenbacher wurde 
„Fünfzig“. Aus diesem Anlass gratulierte eine Abordnung 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf unter der Führung 
von Feuerwehrkommandant HBI Ing. Bernd Buchgraber  
„Tibi diem natalem felicem opto“ – Alles Gute zum Ge-
burtstag und ein herzliches Danke für die Jause und die 
gemeinsamen gemütlichen Stunden.�

FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Am 17. Februar erblick-
te „Martin Josef Misteli“ 
das Licht der Welt. Wir 
wünschen den Eltern 
Vera Misteli und OBI 
Marco Misteli alles Gute 
und viel Freude mit 
ihrem Sohn.

Erfreuliches
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Einsätze und Übungen

Nach einem ruhigen Start in das neue 
Jahr wurden wir am 20. Februar auf-
grund des starken Schneefalls zu etli-
chen Einsätzen gerufen, die von den 
frühen Morgenstunden bis zum spä-
ten Nachmittag andauerten. Auch die 
ersten Übungen wurden bereits wie-
der abgehalten.�

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Wehrversammlung
Am Samstag, dem 7. Februar, fand 
unsere alljährliche Wehrversamm-
lung im Rüsthaus in Albersdorf statt. 
Neben einigen Beförderungen, die 
es zu verleihen galt, freut es uns 
auch heuer wieder ganz besonders, 
dass wir drei Kameraden angeloben 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Feuerwehr-Skitag
Am Samstag, dem 31. Jänner, 
machten sich unsere Kameradin-
nen und Kameraden wieder auf den 
Weg Richtung Hauser Kaibling, wo 
unser alljährlicher Skitag stattfand. 
Dort verbrachten sie einen gemüt-
lichen und sportlichen Tag gemein-
sam mit ihren Familien und ganz im 
Sinne der Kameradschaftspflege.�

durften. Wir begrüßen in den Rei-
hen unserer aktiven KameradInnen 
nun ganz offiziell FM David Maut-
ner, FM Luca Schenk und FM Tobias 
Schinnerl. Nach dem offiziellen Teil 
gab es ein leckeres Catering durch 
„Zum Wirtshaisl“ in der Fahrzeug-
halle mit gemütlichem Ausklang im 
Rüsthaus.�
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PumparbeitenLKW-BergungLiftöffnung

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Der Dienstag, zweiter Dezember des 
Vorjahres, war ein beschäftigungsrei-
cher Tag:

Brandmeldeanlagenalarm
Die automatische Brandmeldeanla-
ge einer Firma löste aufgrund eines 
Kleinbrandes aus. Der Brand war beim 
Eintreffen der Feuerwehr bereits ge-
löscht. Wir führten lediglich eine Kont-
rolle mittels Wärmebildkamera durch.

Menschenrettung
Eine Person verletzte sich bei Holz-
schlägerungsarbeiten. Wir unterstüt-
zen das ÖRK bei der Bergung der Per-
son aus dem unwegsamen Gelände.

Verkehrsunfall mit verletzter Person
Auf der B65 kam es zu einem Auffahr-
unfall, wodurch eine Person verletzt 
wurde. Unsere Aufgaben waren die 
Verkehrsregelung, Betreuung der Be-
teiligten und unterstützten bei der 
Fahrzeugbergung.

Liftöffnung
Am Heiligen Abend um 15:47 wurden 
wir zu einer Liftöffnung im Einsatzge-
biet alarmiert, wobei zwei Personen 

aus dem defekten Lift befreit und der 
Lift anschließend außer Betrieb ge-
nommen wurde.

LKW-Bergung
Der 26. Jänner hielt um 22:30 Uhr die 
Alarmierung zu einer LKW-Bergung 
nach Buchegg für uns bereit. Mittels 
Seilwinde konnten wir den Sattel-
schlepper sicher zurück auf die Straße 
ziehen.

Nur fünf Tage darauf waren zwei Ein-
sätze an einem Tag abzuarbeiten:

PKW Bergung
Am 31.01.2026, um 05:13 Uhr, wurde 
die FF Haselbach zu einer PKW-Ber-
gung in die Urschabachstraße alar-
miert. Ein PKW, welcher in den Stra-
ßengraben gerutscht ist, wurde mit 
Muskelkraft zurück auf die Fahrbahn 
geschoben.

Pumparbeiten
Am selben Tag, um 13:47 Uhr, wurden 
wir zu Pumparbeiten in den Friedlhof-
weg alarmiert. Ein Keller stand 1,5m 
unter Wasser. Der Keller wurde vom 
Stromnetz getrennt und das einge-
drungene Wasser durch Tauchpumpen 
aus dem Keller gepumpt.�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Ausbildungen
Wir gratulieren unseren 
KameradInnen:

• Lea Aumüller
• Karl-Heinz Zeiner
• Samuel Eisler
• Matthias Kukula

Sie haben die GAB 2 an der Feuer-
wehr- und Zivilschutzschule Steier-
mark erfolgreich abgeschlossen 
und wechseln nun in den Aktiv-
stand, d.h. sie werden unsere Wehr 
bei diversen Einsätzen unterstüt-
zen!�

Alles Gute 
zum Geburtstag!
Eine weitere, diesmal angenehme-
re Aufgabe wartete am Abend des 
2. Dezembers auf unsere Kamera-
dInnen: Der Besuch bei unserem 
Kameraden HFM Josef Adelmann 
um ihm zu seinem 50. Geburtstag 
zu gratulieren!�

Einsätze

Haussammlung
Im Zuge unserer alljährlichen Haussammlung waren unsere KameradInnen 
wie gewohnt im Gemeindegebiet unterwegs, um Euch unseren Kalender und 
unseren Jahresrückblick vorbeizubringen. Dieser bietet eine Übersicht der 105 
Einsätze und 20.372 freiwillig geleistete Arbeitsstunden im Jahr 2025. Dabei 
wurden großzügige Spenden zur finanziellen Unterstützung für die Aus- und 
Weiterbildung sowie für die Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen ge-
sammelt. Ein aufrichtiges DANKESCHÖN für den freundlichen Empfang unse-
rer Sammeltrupps und Eure Unterstützung!�
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Am 19. Februar fand die diesjährige 
Betriebsbesichtigung der Freiwilligen 
Feuerwehr Haselbach statt. Gestar-
tet haben wir unseren Tag mit einem 
reichhaltigen Frühstück bei der Rast-
station Dokl in Hofstätten. 

Danach durften wir die Firma Ceram 
in Frauental bei Deutschlandsberg, im 
Rahmen einer Führung besichtigen. 
Das Unternehmen beschäftigt sich 
mit der Herstellung und Beschichtung 
von Katalysatoren für den Schiff- und 
Industriebereich. Die dabei nötigen, 
komplexen Verfahren wurden sehr 
ausführlich erklärt

Unser zweites Ziel befand sich mit 
der Firma Rosendahl in der Ost-
steiermark. Das Unternehmen ist 
spezialisiert auf die Herstellung von 
Maschinen zur Batterienerzeugung 

und Kabelproduktion. Die technisch 
fundierte, gut verständlich gestaltete 
Einführung in die Funktionsweise von 
Anlagen zur Batterieerzeugung durch 
einen langjährigen, erfahrenen Mitar-
beiter ließ die Leidenschaft erahnen, 
mit der bei Rosendahl gearbeitet wird.

Gemütlich ausklingen ließen wir unse-
ren ereignisreichen Tag beim Heuri-
gen Reiß. Unsere jährlichen Betriebs-
besichtigungen ermöglichen unseren 
KameradInnen Einblicke in verschie-
denste Betriebe und Einrichtungen in 
der Steiermark und ganz Österreich. 
So verbinden wir interessante Inhalte 
mit einem unterhaltsamen Ausflug für 
alle Mitglieder!

Großer Dank gilt den Unternehmen 
Ceram und Rosendahl für ihr Entge-
genkommen!�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Zur Weihnachtszeit
Das Friedenslicht aus Bethlehem 
wurde von der Feuerwehrjugend 
zu den Kapellen und Wegkreuzen 
in unserem Einsatzgebiet gebracht. 
Danach stand das Friedenslicht für 
jedermann bereit, dieses besonde-
re Symbol weihnachtlicher Stim-
mung mit heim zu nehmen.�

Betriebsbesichtigung
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Fit & Fun

Sport
SPORTUNION HART-PURGSTALL

Winterzauber trifft auf Frühlingsgefühle

Während der Winter langsam Abschied 
nahm und die ersten warmen Sonnen-
strahlen Frühlingsgefühle wecken, 
blickt die Sportunion Hart-Purgstall 
auf eine ereignisreiche Saison zurück – 
und voller Tatendrang nach vorne.

Sektion MTB & Tour:  
wischen Skitouren 
und Mountainbike
Die Wintersaison stellte die Sektion 
MTB & Tour heuer vor besondere He-
rausforderungen. Trotz angespann-
ter Schnee- und Lawinensituation 

konnten drei Skitouren erfolgreich 
durchgeführt werden.

Ein besonderes Highlight blieben 
auch in diesem Winter die romanti-
schen Vollmondwanderungen auf den 
Schöckl. Zu jedem Vollmond wird der 
Grazer Hausberg auf jeweils unter-
schiedlichen Wegen erklommen – jede 
Tour mit eigenem Charakter und be-
sonderer Stimmung.

Mit dem Frühling steht nun der Start 
in die Mountainbike-Saison bevor: 
Am Ostermontag, dem 6. April, er-
folgt der offizielle Auftakt. Ab 14. April 

beginnen zudem wieder die beliebten 
Dienstag-Touren – Treffpunkt ist je-
weils um 18.00 Uhr beim neu renovier-
ten Sporthaus Hart-Purgstall.

Ski-Rennteam: Erfolgreich 
durch die Bezirkscupsaison
Mitten in einer äußerst erfolgreichen 
Skirennsaison befindet sich das Ski-
Rennteam der Sportunion. Sieben 
Bezirkscuprennen wurden bereits 
bestritten, bei denen jeweils rund 15 
StarterInnen des Vereins vertreten 
waren. Die Austragungsorte reichten 
von der Grebenzen über Gaal, Veitsch 
bis nach Turnau.

Ein besonderes sportliches Ausrufe-
zeichen setzte der Verein als Veran-
stalter eines Rennens auf der Veitsch 
in der Disziplin „Profislalom“. Insge-
samt 106 StarterInnen der Jahrgänge 
2018 bis 1955 gingen an den Start – ein 
beeindruckendes TeilnehmerInnen-
feld. Dank der tatkräftigen Mithilfe 
des gesamten Vereins wurde die Ver-
anstaltung zu einem großartigen Er-
folg. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten!

Die Vereinsmeisterschaft 2026 stand 
ebenfalls bereits im Kalender: Sie fand Vollmondwanderung
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Alle aktuellen Informationen 
und Termine gibt es auf unserer 
Homepage

www.su-hartpurgstall.at

INFOS & KONTAKT

am Sonntag, dem 8. März, beim Pirs-
tingerlift auf der Sommeralm statt.

Spaß im Schnee und Freude am Ski-
fahren mit Freunden stehen weiterhin 
im Mittelpunkt. Wer Lust hat, sich zwi-
schen den Toren mit anderen zu mes-
sen, ist herzlich eingeladen.

Sektionsleiterin Wille Katharina und 
ihr Team freuen sich über neue Gesich-
ter (Tel.: 0660/45 67 857, E-Mail: kathi.
wille@gmx.at).

Volley-SHARP! 
Aufstieg und Beach-Feeling
Große Freude herrscht auch in der 
Sektion Volleyball: In der Winter-
saison 2025/26 gelang der Aufstieg 
in die Gruppe D des Steirischen 
Hobby-Mixed-Volleyball-Bewerbs.

SPORTUNION HART-PURGSTALL

DARTCLUB ALPENGLÜHEN

Im Lokalderby gegen den GSV St. Ra-
degund Schöckelwind musste man 
sich zwar mit 0:3 geschlagen geben, 
doch gegen die VSC Turbos aus Graz 
konnten schließlich die ersten Punkte 
eingefahren werden.

Ein sportlicher Fixpunkt im Sommer ist 
der Beachvolleyball-Schöckelcup am 
27. Juni. Gespielt wird auf den Sand-
plätzen im Freibad Eggersdorf, mit 
zusätzlichen Sidecourts in Kumberg – 
beste Voraussetzungen für spannende 
Matches und sommerliche Stimmung.

I am from Austria …
… und viele weitere bekannte „Ha-
dern“ erklingen am 27. Juni beim 
BLAU-WEISSEN-FEST der Sportunion 
Hart-Purgstall rund um das Sporthaus. 
Wer im vergangenen Jahr dabei war, 

Erstes Eggersdorfer Steeldart Faschingsturnier

Am 7. Februar fand das Erste Eggers-
dorfer Steeldart Faschingsturnier 
statt. Als neugegründeter Dartclub, 
der bevorzugt die Disziplin des Steel-
dart verfolgt, war es eine besondere 
Freude, bei diesem Turnier 32 begeis-
terte Spieler zu begrüßen. Bei einer 
Sportart, wo Konzentration sowie 
Wurfgenauigkeit besonders im Vor-
dergrund steht, wurden in den Grup-
penphasen hart gekämpft, um in das 
darauffolgende Achtelfinale einzu-
ziehen. Hier kam es zu sehenswerten 
Zweikämpfen, die schließlich im Fina-
le zu einem spannenden Spiel führten. 
Hier im Finale konnte sich schließlich 

Philipp Schnegg gegen Reini Posch 
knapp durchsetzen, wo zu sehen war, 
das auch hier wahrliche Profis am 
Werk waren. Dritter am Podium wurde 
Franz Schnegg.

Abgerundet wurde dieses Turnier mit 
einem fulminaten Konzert der jungen 
Eggersdorfer Rockband „Firesounds“, 
die mit ihrer Musik dem Publikum die 
richtige Stimmung einheitzten. Wir 
möchten uns für diese absolut gelun-
gene Veranstaltung recht herzlich bei 
allen freiwilligen Helfern, sowie bei 
unseren treuen Sponsoren bedanken, 
ohne deren Hilfe ein so gelungenes 

Turnier nicht möglich gewesen wäre.  
Der Umstand, das bei unserem Dart-
Fest auch sehr viele Besucher anwe-
send waren, die hier den Sportgeist 
jeden Dartspielers bestaunten, zeigt, 
das diese Sportart den Geist der Zeit 
trifft und alle Bevölkerungsschichten 
zusammenführen. Auch hier ein gro-
ßes Danke. Weiters konnten wir von 
Seiten der Gemeinde Vizebürgermeis-
ter Robert Schmölzer von der FPÖ be-
grüßen.�

Dart-Club Treffpunkt

Volkersdorferstraße 
8063 Eggersdorf bei Graz

INFOS & KONTAKT

weiß: „Wer nicht dabei ist, versäumt 
definitiv etwas!“ Für beste Stimmung 
sorgt Gernot Pachernigg mit seiner 
sympathischen Interpretation der be-
kanntesten Austropop-Klassiker – zum 
Mitlachen, Mitsingen und Abfeiern. 
Karten im Vorverkauf sind bei den je-
weiligen Sektionsleitern erhältlich. Wir 
freuen uns auf zahlreiches Kommen 
und einen entspannten Abend in ge-
mütlicher Atmosphäre.�
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Die vergangenen Monate waren für 
den Schützenverein RB Eggersdorf 
von zahlreichen sportlichen Erfolgen, 
Ehrungen und geselligen Veranstaltun-
gen geprägt. Besonders erfreulich war 
die hohe Auszeichnung für ein langjäh-
riges und prägendes Vereinsmitglied 
sowie die starken Leistungen unserer 
SchützInnen bei Wettkämpfen.

Hohe Auszeichnung 
für Bernhard Hottowy
Eine ganz besondere Ehrung wurde 
Bernhard Hottowy zuteil: Am 19. No-
vember 2025 wurde ihm im Rahmen 
der Sportfunktionärsehrung 2025 in 
der Grazer Burg das Landessporteh-
renzeichen in Gold verliehen. Diese 
hohe Auszeichnung würdigt sein 
jahrzehntelanges, herausragendes 
Engagement für den Schützensport. 
Seit 1975 war er in zahlreichen ver-
antwortungsvollen Funktionen tätig, 
unter anderem als Vorstandsmitglied 
beim Schützenverein LH Graz, Lan-
dessportleiter und Bundessportleiter. 
Besonders prägend war seine 36-jähri-
ge Tätigkeit als Oberschützenmeister. 
Heute steht er dem steirischen Schüt-
zenwesen als Landesoberschützen-
meister vor. Der Schützenverein RB 
Eggersdorf gratuliert herzlich zu die-
ser verdienten Auszeichnung.

Weihnachtsfeier mit Ehrun-
gen verdienter Mitglieder
Am 21. Dezember 2025 fand die tradi-
tionelle Weihnachtsfeier des Vereins 

statt, zu der auch Bürgermeister Rein-
hard Pichler sowie Daniela Zöhrer von 
der Raiffeisenbank Nestelbach-Eg-
gersdorf als Ehrengäste begrüßt wer-
den konnten. Im festlichen Rahmen 
wurden mehrere Mitglieder für ihre 
Leistungen und ihr Engagement aus-
gezeichnet: Erwin Schachner und Her-
mann Ruhry erhielten Ehrenzeichen 
des Landesschützenbundes. Eine 
besondere sportliche Auszeichnung 
wurde Theresa Meissl zuteil, die mit 
dem Goldenen Meisterschützenabzei-
chen des Österreichischen Schützen-
bundes geehrt wurde.

Geselligkeit zum 
Jahresausklang
Auch das gesellschaftliche Vereins-
leben kam nicht zu kurz: Am 30. De-
zember 2025 wurde ein gemütlicher 
Bauernsilvester im Vereinslokal ge-
feiert. Für eine besondere Erinnerung 
sorgte Martin Kleinhapl, der eigens 
gestaltete Silvester-Schützenschei-
ben anfertigte.

Erfolgreiche Wettkämpfe 
und starke Leistungen
Das neue Jahr begann gleich mit 
sportlichen Höhepunkten. Am 9. und 
10. Januar wurde im Eggersdorfer 
Vereinslokal ein Durchgang des Un-
tersteiermark-Cups ausgetragen. Pa-
rallel dazu fand die vierte Runde der 
Landesliga in Gersdorf an der Feistritz 
statt, in der Theresa Meissl, Manfred 
Kristandl und Adrian Krysztof einen 

Erfolgreiche Monate beim Schützenverein RB Eggersdorf

klaren 18:6-Sieg gegen Langenwang 
erringen konnten. Am 27. Januar war 
die „Turner-Runde Kumberg“ zu einem 
geselligen Schützenabend zu Gast im 
Vereinslokal.

Besonders erfolgreich verlief die Be-
zirksmeisterschaft am 31. Jänner und 
1. Februar in der Belgier Kaserne. Ins-
gesamt nahmen neun Schützen in der 
Klasse „stehend aufgelegt“ sowie drei 
Schützen in der Klasse „stehend frei“ 
teil. Die Eggersdorfer SchützInnen 
erzielten dabei hervorragende Ergeb-
nisse: In den Einzelwertungen wur-
den sechs Gold-, eine Silber- und zwei 
Bronzemedaillen gewonnen. Auch in 
den Mannschaftswertungen konnte 
der Verein mit zwei Gold- und einer 
Bronzemedaille überzeugen.

Am 7. Februar fand zudem eine Quali-
fikationsrunde für „stehend frei“ und 
„stehend aufgelegt“ Schützen im Ver-
einslokal statt. Hier gilt – wie auch bei 
den übrigen im Vereinslokal abgehal-
tenen Wettkämpfe und Veranstaltun-
gen – ein großer Dank an diejenigen 
Vereinsmitglieder, die mitgeholfen 
haben, diese Veranstaltungen so er-
folgreich über die Bühne zu bringen!

Landesliga und Cup-Erfolge
Am 14. Februar war Eggersdorf Gast-
geber der fünften Landesliga-Runde. 
Elisa Glockengießer, Theresa Meissl 
und Adrian Krysztof trafen dabei auf 
den starken Gegner aus Feistritz-
tal. Mit großem Einsatz konnten sie 
sieben von 24 möglichen Punkten 

Verleihung des Goldenen Meisterschützen- 
abzeichens an Theresa Meissl

Bernhard Hottowy bei der Verleihung des 
Landessportehrenzeichens in Gold
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Die Nachwuchsarbeit nimmt beim 
SVE weiterhin eine zentrale Rolle ein 
und entwickelt sich äußerst positiv. 
In den vergangenen Monaten konn-
te einmal mehr gezeigt werden, wie 
wichtig nachhaltige Jugendarbeit für 
die Zukunft unseres Vereins ist. Be-
sonders erfreulich ist die große Anzahl 
an Nachwuchsspielerinnen und -spie-
lern, die aktuell im Verein aktiv sind. 
Von den Minis bis zur U13 können wir 
in jedem Jahrgang eine eigene Mann-
schaft stellen – ein Umstand, der kei-
neswegs selbstverständlich ist und die 
hervorragende Arbeit im Jugendbe-
reich unterstreicht.

Ab der U14 besteht zudem nach 
wie vor eine bestens funktionieren-
de Spielgemeinschaft mit den um-
liegenden Vereinen SV Weinitzen 
und SV Kumberg unter dem Namen 

Starke Entwicklung der Nachwuchsarbeit

Jugendleiter Thomas Petz

Schöcklland United. In den Mann-
schaften U14 sowie U15A und U15B 
profitieren die Jugendlichen von einer 
starken Zusammenarbeit über Ver-
einsgrenzen hinweg, die sportlich wie 
auch menschlich sehr gut funktioniert.

Ein wesentlicher Bestandteil unseres 
Erfolges sind unsere engagierten Ju-
gendtrainer, die sich laufend weiter-
bilden und dadurch eine moderne und 
qualitativ hochwertige Ausbildung 
gewährleisten. Neben Trainerkursen 
nahmen kürzlich drei unserer Trainer 
am ÖFB-Kinderkongress am ÖFB-
Campus teil, bei dem unter anderem 
Teamchef Ralf Rangnick wertvolle 
Einblicke in die Nachwuchsarbeit ver-
mittelte. Diese Impulse fließen direkt 
in den Trainingsalltag unserer jungen 
Spielerinnen und Spieler ein.

Ein absolutes Highlight des Winters 
war der SVE Hallencup, der an zwei 
Wochenenden ausgetragen wurde. In 
insgesamt acht Bewerben von der U8 
bis zur U15 standen beeindruckende 
70 Teams mit rund 600 Spielerinnen 
und Spielern im Einsatz. Zahlreiche 
spannende Spiele, viele Tore und un-
vergessliche Momente machten das 
Turnier zu einem großen Erfolg für alle 
Beteiligten.

Ein besonderer Dank gilt unseren 
Sponsoren, ohne deren Unterstützung 
eine Veranstaltung dieser Größenord-
nung nicht möglich wäre. Ebenso be-
danken wir uns bei dem großen Team 
im Hintergrund – von Organisation 
und Turnierleitung über Kantine bis 
hin zu Trainern und zahlreichen frei-
willigen Helfern. Ihr Engagement hat 
dieses Event erst möglich gemacht.

Mit großer Vorfreude blickt die SVE-
Jugend nun auf ein spannendes Früh-
jahr, in dem neben der sportlichen 
Entwicklung vor allem der Spaß am 
Fußball und die Gemeinschaft weiter-
hin im Mittelpunkt stehen werden.�
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SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

erringen. Gleichzeitig standen die auf-
gelegt-Schützen beim Finale des Un-
tersteiermark-Cups in Bärnbach am 
Start. Dort konnte Tamas Schlapp in 
der Männerklasse die Goldmedaille 
gewinnen, während Martin Kleinhapl 
mit Bronze ebenfalls einen Podest-
platz erreichte.

Bezirks-Jäger-Schießen als 
weiterer Höhepunkt
Am 27. Februar fand im Eggersdorfer 
Vereinslokal das Bezirks-Jäger-Schie-
ßen statt, das einmal mehr die Be-
deutung des Vereins als wichtigen 

Treffpunkt für den Schießsport in der 
Region unterstrich.

Der Schützenverein RB Eggersdorf 
blickt somit auf äußerst erfolgreiche 
und aktive Monate zurück. Neben 
sportlichen Erfolgen und hohen Aus-
zeichnungen stehen vor allem der 
Zusammenhalt und die Pflege der 
Gemeinschaft im Mittelpunkt des Ver-
einslebens. Mit großer Motivation und 
Engagement wird bereits an den kom-
menden Wettkämpfen (Landesmeis-
terschaften, Staatsmeisterschaften) 
und Veranstaltungen gearbeitet.�

Die „Stehend-Aufgelegt-Mannschaft“ bei der 
Bezirksmeisterschaft in Graz
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Obmann Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84
www.facebook.com/usveggersdorf 
www.instagram.com/usv_taucher_
erdbau_eggersdorf 
www.sv-eggersdorf.at

SPORTVEREIN EGGERSDORF

Obmann Christoph Konrad

Eine „Winterpause“ hat es nur am 
Rasen des Sportplatzes gegeben. Als 
Verein haben wir sehr viel zu tun ge-
habt. Anfang Dezember waren wir 
beim Krampuslauf mit einem Glüh-
weinstand vertreten und am 21. De-
zember 2025 feierten wir gemeinsam 
mit den Jugendmannschaften unsere 
Weihnachtsfeier im Mehrzwecksaal 
Hart-Purgstall. Im Jänner folgte dann 
unser Hallencup mit vier Turniertagen 
und acht Turnieren in der Sporthalle 
Eggersdorf sowie das „Sportler-Club-
bing“ wieder im Mehrzwecksaal Hart-
Purgstall. Wir sind als SVE also auch 
abseits des grünen Rasens sehr aktiv 
und wir möchten uns bei allen Gästen 
dieser Veranstaltungen für den Besuch 
und die Unterstützung bedanken. 

Mein besonderer Dank gilt dem ge-
samten Team unseres Vorstandes und 
unserer Trainer. Nur Dank toller Zu-
sammenarbeit und Teamwork sind 
diese tollen Veranstaltungen möglich.

Aktuell steht aber wieder der sport-
liche Fokus im Mittelpunkt. Die Vor-
bereitung auf die Frühjahrssaison un-
serer Kampfmannschaften inklusive 
Trainingslager in Poreč wurde erfolg-
reich absolviert und die Mannschaf-
ten sind bereits in die Meisterschaft 
gestartet. Mitte April folgen dann alle 
Jugendmannschaften mit dem Start 
der Meisterschaftsspiele und Turnie-
re – alle Termine dazu auf der Home-
page. Wir möchten auch schon auf 
unser großes VIP-Sponsoren Spiel am 

Liebe Fans und Unterstützer des SV Eggersdorf !

30. Mai, unser Preisschnapsen am 31. 
Mai und auf unser Fußballcamp von 
13. bis 17. Juli hinweisen. News gibt´s 
auch von unserem neuen Webshop, 
den wir ab März in Zusammenarbeit 
mit Teamsport Herko und JAKO neu 
eingerichtet haben. Dazu bieten wir 
mit der digitalen Kantine in Zusam-
menarbeit mit FANINVEST innovative 
Möglichkeiten den SVE zu unterstüt-
zen (z.B. mit dem Kauf unseres Mas-
kottchens SVEn).

Ich möchte mich auch bei allen Spon-
soren für die großartige Unterstüt-
zung bedanken, ohne die wir den 
Verein in dieser Form nicht führen 
könnten. Dazu bedanken wir uns auch 
bei der Marktgemeinde Eggersdorf 
für die tolle Zusammenarbeit.

Wir freuen uns auf ein tolles Jahr 2026 
beim SV Eggersdorf und würden uns 
freuen viele BesucherInnen auf unse-
rer Sportanlage begrüßen zu dürfen.�
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Am 29. Jänner fiel der Startschuss für 
unsere Vorbereitung – mit viel Ener-
gie, Leidenschaft und einem klaren 
Ziel vor Augen. Besonders stolz sind 
wir darauf, dass mit Felix Mistelberger 
und Leon Taucher zwei junge Eggers-
dorfer Talente die Chance bekommen 
haben, bei der KM 1 mitzuarbeiten. 
Genau das ist unser Weg: Jugend för-
dern, Vertrauen schenken und ge-
meinsam wachsen.

Mitte Februar ging es für vier intensi-
ve Tage ins Trainingslager nach Poreč. 
Dort wurde geschwitzt, gekämpft 
und als Team noch enger zusammen-
geschweißt. Die Vorbereitung läuft 

Gemeinsam für den SV Eggersdorf 

insgesamt sehr gut – man spürt, dass 
in dieser Mannschaft etwas Besonde-
res entsteht. Mit Amin Bajric und Do-
minik Gössnitzer konnten wir zwei ab-
solute Top-Spieler für uns gewinnen, 
die unserer Mannschaft zusätzliche 
Qualität, Erfahrung und Siegermen-
talität verleihen. Sie werden uns auf 
unserem Weg enorm weiterhelfen.

Am 13. März startete mit dem Aus-
wärtsspiel beim SV Thal die Meister-
schaft gleich mit einem echten High-
light. Und in der nächsten Runde 
empfangen wir den Herbstmeister SV 
Laßnitzhöhe bei uns in Eggersdorf. 
Genau solche Spiele lieben wir. Nach 

knapp einem Jahr als sportlicher Leiter 
kann ich voller Überzeugung sagen: 
Wir haben viel bewegt. Der Kader ist 
stark, hungrig und voller junger Talen-
te. Die Entwicklung ist deutlich spür-
bar – auf und neben dem Platz.

Jetzt gilt der volle Fokus dem Früh-
jahr. Wir glauben an uns. Wir arbeiten 
hart. Und wir wollen gemeinsam ein 
großes Ziel erreichen: Den Aufstieg in 
die Unterliga. �

Sportl. Leiter Oliver Prott

SPORTVEREIN EGGERSDORF

Wir von können auf einen richtig ge-
lungenen Herbst zurückblicken. Unse-
re junge Mannschaft hat sich in der 1. 
Klasse Mitte B im Tabellenmittelfeld 
festgesetzt und dabei eine tolle Ent-
wicklung hingelegt. Man sieht Woche 
für Woche, dass die Jungs dazulernen, 
Verantwortung übernehmen und als 
Team enger zusammenwachsen.

Besonders freut uns, wie gut unser Kon-
zept aufgeht. Wir setzen bewusst auf 
viele junge Spieler und geben ihnen die 
Chance, sich im Erwachsenenfußball 

Sportl. Leiter Schöcklland 
United Daniel Tödtling

Eine tolle Entwicklung hingelegt

zu beweisen. Einige haben sich be-
reits hervorragend etabliert, andere 
schnuppern schon regelmäßig bei den 
Einser-Teams unserer Stammvereine 
Kumberg, Eggersdorf und Weinitzen 
hinein. Genau diese Durchlässigkeit ist 
uns enorm wichtig – wir wollen Pers-
pektiven schaffen und den nächsten 
Schritt ermöglichen.

Die Vorbereitung auf das Frühjahr war 
nicht immer ganz einfach, aber die 
Stimmung im Team ist positiv und mo-
tiviert. Für die Rückrunde wünschen 

wir uns, den eingeschlagenen Weg 
konsequent weiterzugehen: mutig 
auftreten, als Einheit auftreten und 
sportlich noch konstanter werden. 
Wenn wir mit dieser Energie weiter-
machen, sind wir überzeugt, dass 
wir im Frühjahr noch viel Freude mit 
unserer jungen Mannschaft haben 
werden.�
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FC GEIGER

FC GEIGER

In diesem Zusammenhang möchten wir uns ganz herzlich 
bei unseren Sponsoren für die langjährige finanzielle 

Unterstützung bedanken! Der FC Geiger wünscht allen 
GemeindebewohnerInnen, Sponsoren und Freunden 

des Vereins ein frohes Osterfest!

Pfingstfest 2026
Am 24. Mai (Pfingstsonntag) ist 
es wieder soweit. Das traditionel-
le FC Geiger-Pfingstfest findet am 
Sportplatz in Brodersdorf statt! 
Es erwartet euch ein spannender 
Fußballtag mit unserem 40. Klein-
feldturnier, einem bunten Kinder-
programm, einer großen Verlosung 
mit großartigen Preisen sowie einer 
Partynacht.

Die Programm-Highlights:
• �Kleinfeldturnier 

Beginn um 9.00 Uhr
• Verlosung ab ca. 18.30 Uhr
• Große Partynacht mit DJ
• Gratis-Taxidienst ab 22.00 Uhr

Der Eintritt ist wie immer frei und 
wir freuen uns, Sie und Ihre Familie 
am Pfingstsonntag in Brodersdorf 
begrüßen zu dürfen!�

FC GEIGER

Im Rahmen einer kleinen Ehrung durf-
te sich der FC Geiger bei Horst Schir-
metz für beeindruckende 45 Jahre 
Tätigkeit im Vorstand bedanken. Als 
Gründungsmitglied hat unser Horstl 
den Verein von Beginn an mit aufge-
baut und mit seinem Einsatz einen 
wichtigen Beitrag zum Vereinsleben 
geleistet. Für diese langjährige Treue 
und sein Engagement sagen wir 
herzlich Danke und freuen uns, ihn 
weiterhin als Teil unseres Vereins zu 
wissen.�

FC GEIGER

Der FC Geiger 
gratuliert herzlich!
Zu seinem 70. Geburtstag über-
raschte der FC Geiger seinen Ehren-
präsidenten Karli im Rahmen einer 
kleinen Feier mit einem Plakat als 
Zeichen der Wertschätzung. Seit 
vielen Jahren prägt er das Vereins-
leben mit großem Engagement, 
Leidenschaft und Gemeinschafts-
sinn. Der Verein bedankt sich herz-
lich für seinen unermüdlichen Ein-
satz und wünscht ihm Gesundheit, 
Glück und noch viele gemeinsame 
Jahre.�

45 Jahre Vorstandstätigkeit



61

KONTAKT
FC Lembach
Tel.: 0699/1000 23 10, E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at, FACEB.: facebook.com/fclembach

FC LEMBACH – TRAININGSZEITEN
SOMMER (ab April 2026): 
Dienstag, 19.00 Uhr am Sportplatz Lembach

WINTER (ab November 2026): 
Dienstag, 19.00 Uhr in der Halle Mittelschule Eggersdorf

FC LEMBACH – TERMINE 2026

27.06.2026, 09.00 Uhr 
32. Kleinfeldturnier FC Lembach 
Sportplatz FC Lembach

15.08.2026, 10.00 Uhr 
1. Lembachern mit Wortgottesdienst 
Sportplatz FC Lembach

26.10.2026, 10.00 Uhr 
Fitmarsch FC Lembach, Sportplatz FC Lembach

21.11.2026, 15.00 Uhr 
Preisschnapsen FC Lembach, Dorfwirt Eggersdorf

05.12.2026 
Nikolaus auf Bestellung, Ortsteil Höf-Präbach

30.12.2026, 17.00 Uhr 
Bauernsilvester, Sportplatz FC Lembach

FC LEMBACH

Kleinfeldturnier!
Das heurige Kleinfeldturnier, das am Samstag, 27. Juni am 
Sportplatz in Lembach stattfindet, wird von uns schon zum 
32. Mal veranstaltet. Wir spielen diesmal voraussichtlich 
mit zehn Mannschaften. Interessierte Mannschaften, die 
noch am Turnier teilnehmen möchten, können sich unter 
office@fc-lembach.at oder telefonisch bei Obmann An-
dreas Graf (Tel.: 0669/10 00 23 10) anmelden. Ab 8.30 Uhr 
beginnt die Auslosung der Mannschaften und ab 9.00 Uhr 
startet das Turnier. Im Anschluss findet die große Verlosung 
des Gewinnspiels statt. �

Zum runden 80. Geburtstag von Franz 
Schröck gratuliert der gesamte FC Lem-
bach einem Mann, der den Verein über 
Jahrzehnte hinweg geprägt und begleitet 
hat. Franz Schröck ist weit mehr als ein 
treuer Anhänger – er ist ein verlässlicher 
Weggefährte, Unterstützer und Freund 
des Vereins. 80 Jahre – das ist eine stolze 
Leistung, die wir mit größtem Respekt 
bewundern. Wir danken Dir für die Treue 
zum Verein und wünschen Dir für das neue 
Lebensjahrzehnt vor allem Gesundheit, 
Lebensfreunde und noch viele spannende 
Momente auf und abseits des Sportplat-
zes. �

FC LEMBACH

Der FC Lembach gratuliert herzlich!
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UTC  EGGERSDORF 

JUDO

Turniersieg
Beim Grazer SchülerInnenjudotur-
nier in der ASKÖ-Graz-Halle zeigte 
Leonhard Röck-Krenn bei seinem 
Turniersieg eine beeindruckende 
Leistung. In einem stark besetzten 
Teilnehmerfeld ließ er der Konkur-
renz keine Chance und entschied 
sämtliche Kämpfe vorzeitig mit 
Ippon für sich.�
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Seit Oktober sind wir wieder mit drei 
Mannschaften in der Wintermeister-
schaft des Steirischen Tennisverbands 
vertreten. Doch der Winter dreht 
sich beim UTC Eggersdorf nicht aus-
schließlich um Tennis. 

Sportler-Clubbing und Ausblick in die zukünftige Saison

Am 24. Jänner fand erstmals unser 
Sportler-Clubbing im Mehrzwecksaal 
Hart-Purgstall statt, das vom UTC 
Eggersdorf gemeinsam mit dem Fuß-
ballverein SV Eggersdorf organisiert 
wur-de. Zahlreiche Gäste waren, trotz 
widrigen Wetterverhältnissen gekom-
men, um gemeinsam mit uns einen 
ausgelassenen Abend zu verbringen. 
Ein großes Lob an diejenigen, die 
dies sogar im Sportler-Outfit gemacht 
haben!

Für die Lichttechnik und die musikali-
sche Unterhaltung, die mit einem ab-
wechslungsreichen Mix aus aktuellen 
Hits und Klassikern die Tanzfläche zum 
Beben brachte, sorgte die Firma DND-
events. Es wurde bis in die frühen 
Morgenstunden getanzt, gelacht und 
gefeiert. Besonders hervorzuheben ist 
das großartige Engagement der vielen 
HelferInnen aus den beiden Vereinen, 
ohne die ein Event dieser Größenord-
nung nicht möglich gewesen wäre. Ihr 
Einsatz im Hintergrund, sei es beim Ti-
cket-Vorverkauf, dem Auf- und Abbau, 
bei der Organisation oder hinter der 
Bar, hat maßgeblich zum reibungslo-
sen Ablauf beigetragen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die diesen Clubbing-Abend zu einem 
solchen Erfolg gemacht haben. Die 

Einnahmen werden von unserer Seite 
in die Jugendarbeit der kommenden 
Saison investiert.

Weiters steht die Sommersaison in 
den Startlöchern und viele freuen sich 
bereits heute auf sportliche Highlights 
und gesellige Stunden auf unserer 
Anlage. 

Die Meisterschaften werden wieder 
im Mai beginnen, die wir mit zahlrei-
chen SpielerInnen in unterschiedlichs-
ten Alters- und Spielklassen bestreiten 
werden. Die Termine werden wir auch 
heuer wieder über unsere Social-Me-
dia-Kanäle bekanntgeben, um dafür 
zahlreiche Tennisbegeisterte auf un-
serer Anlage begrüßen zu dürfen.

Sobald die Witterung und die Platz-
verhältnisse es zulassen starten auch 
unsere Kids und Jugendlichen wieder 
ins Freilufttraining.�

INFOS & KONTAKT
Bei Fragen zu unseren Kids- und 
Jugendtrainings oder Fragen zu 
Mitgliedschaft oder Platzbuchung 
stehen wir gerne zur Verfügung:

E-Mail: obmann@tc-eggersdorf.at
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UTC HÖF-PRÄBACH

Während der Winter sich langsam 
dem Ende zuneigt, laufen beim UTC 
Höf-Präbach bereits alle Vorbereitun-
gen für den Start in die neue Tennis-
saison. Wie jedes Jahr wird die Anlage 
in den kommenden Wochen Schritt 
für Schritt aus dem Winterschlaf ge-
holt. Die Plätze werden überarbeitet, 
die Netze gespannt und alle notwen-
digen Instandhaltungsarbeiten durch-
geführt, damit einem reibungslosen 
Start in die Saison nichts im Wege 
steht. Der voraussichtliche Saison-
start ist für Ende April geplant. Schon 
jetzt freut sich der Verein darauf, die 
Mitglieder und Tennisbegeisterten der 
Gemeinde und Nachbargemeinden 
wieder auf der Anlage begrüßen zu 
dürfen.

Save The Date: 11. Juli

Saisonvorbereitung beim UTC Höf-Präbach

Ein besonderes Highlight wirft seine 
Schatten voraus: Die 3. Präbach Open, 
die sich in den vergangenen Jahren als 
sportlicher wie auch gesellschaftlicher 
Fixpunkt etabliert haben. Die bishe-
rigen Austragungen lockten zahlrei-
che Spielerinnen und Spieler aus der 
Region sowie begeisterte Zuschauer 
auf die Anlage und boten spannende 
Begegnungen. Der Verein freut sich 
schon jetzt auf eine erneut rege Teil-
nahme und einen spannenden Tur-
niertag. An einem entsprechenden 
Rahmenprogramm wird ebenfalls 
schon gebastelt. 

Mannschaftsmeisterschaf-
ten und Nachwuchsarbeit
Auch in dieser Saison wird der UTC 
Höf-Präbach wieder mit mehreren 
Teams an den Steirischen Mann-
schaftsmeisterschaften teilnehmen. In 
den Vorjahren konnte der Verein nicht 
nur sportliche Erfolge feiern, sondern 
auch seine positive Entwicklung im 
Teamgefüge fortsetzen. Besonders 
am Herzen liegt dem Verein die För-
derung des Nachwuchses. Daher wird 
es auch heuer wieder einen Kinder-
tenniskurs geben, der bereits in den 
vergangenen Jahren großen Zuspruch 
fand und vielen Kindern mit viel Spaß 
den Einstieg in den Tennissport er-
möglicht hat. Zusätzlich werden auch 
wieder wöchentliche Trainerstunden 
durch einen erfahrenen Trainer für 
Kids bis 12 Jahre angeboten. 

UTC Höf-Präbach 
Obmann Karl Rohrer 
Tel.: 0664/52 42 217 
E-Mail: karl63rohrer@gmail.com

INFOS & KONTAKT

Viele weitere Aktivitäten 
in Planung
Neben den sportlichen Höhepunkten 
arbeitet der Verein an einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm: 
Vereinsmeisterschaften, gemeinsa-
men Ausflug sowie ein geselliges Ab-
schlussturnier stehen auch heuer wie-
der auf der Agenda – Traditionen, die 
zum lebendigen Vereinsleben wesent-
lich beitragen.

Der Vorstand des UTC Höf Präbach 
blickt voller Vorfreude auf die kom-
mende Tennissaison und sendet herz-
liche Grüße an alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins.�
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Jahresabschluss 
Mit einem gelungenen und stim-
mungsvollen Abend haben wir 
unser Vereinsjahr gemeinsam aus-
klingen lassen. Bei gutem Essen, 
bester Stimmung und vielen la-
chenden Gesichtern konnten wir 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. Ein besonderes Highlight 
war unsere Karaoke-Session, die 
für viele unvergessliche Momente 
sorgte. Solche Abende zeigen, wie 
wichtig neben der Musik auch die 
Gemeinschaft in unserem Verein 
ist. Wir freuen uns bereits auf ein 
neues Jahr voller musikalischer Hö-
hepunkte.�

Miteinander 

Vereine
MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Am 23. November haben wir an der 
Konzertwertung in Passail teilgenom-
men und sind in der Leistungsstufe D, 
der höchsten Stufe des Tages, ange-
treten. Zur Aufführung brachten wir 
die Stücke „Ein Walzertraum“, „The 
Cave“ sowie den Choral „Liebe“.

Unser Ziel war es, sowohl die Jury als 
auch das Publikum von unserer Leis-
tung zu überzeugen – und das ist uns 
gelungen: Mit 89,11 Punkten konn-
ten wir ein großartiges Ergebnis er-
reichen. Unser Kapellmeister Helmut 

Konrad hob unsere intensive Vorbe-
reitung und den engagierten Einsatz 
aller MusikerInnen hervor. Gleichzeitig 
möchten wir uns auch bei ihm herzlich 
bedanken, denn sein Engagement 
und seine konsequente Probenarbeit 
haben dieses Ergebnis maßgeblich 
möglich gemacht.

Die Konzertwertung in Passail war für 
uns einer der musikalischen Höhe-
punkte des Jahres 2025 und wird uns 
noch lange in besonderer Erinnerung 
bleiben.�

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Konzertwertung in Passail: 
Erfolgreich in Stufe D

Erfreuliches
Im Sommer 2025 legte unsere junge Kla-
rinettistin Magdalena Zaunschirm-Wolf in 
St. Stefan im Rosental das Leistungsabzei-
chen in Silber mit sehr gutem Erfolg ab. Zu 
dieser großartigen Leistung gratulieren wir ihr 
ganz herzlich – wir sind stolz auf Dich!�

MUSIKVEREIN EGGERSDORF
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Schitag
Ende Jänner hieß es für uns: Mu-
sikinstrumente weglegen und rauf 
auf die Piste! Am Kreischberg ver-
brachten wir bei toller Stimmung, 
viel Spaß und besten Bedingungen 
einen großartigen Skitag, der uns 
sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.�

Neujahrsspielen

Am 26. sowie am 31. Dezember durf-
ten wir wieder durch den Ortskern 
von Eggersdorf bei Graz ziehen und 
musikalisch ein „Prosit Neujahr“ über-
bringen – heuer erstmals seit langer 
Zeit wieder mit Schnee. Wir wurden 

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Terminankündigung
Am 19. Juni findet der Tag der offe-
nen Tür der Musikschule Eggersdorf 
statt.

Natürlich sind auch wir mit dabei! 
Mit unserer LBBE (Little Big Band 
Eggersdorf) möchten wir interes-
sierten Kindern die Welt der Blas-
musik näherbringen.

Dabei können verschiedene Instru-
mente ausprobiert und erste mu-
sikalische Erfahrungen gesammelt 
werden. Kommt vorbei und ent-
deckt, wie viel Spaß Musik machen 
kann!�

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Jahreshauptversammlung
Anfang Jänner versammelten wir uns 
im Schöckllandhof zu unserer Jah-
reshauptversammlung. Mit einem 
Rückblick auf ein intensives und musi-
kalisch erfolgreiches Jahr sowie span-
nenden Ausblicken auf 2026 wurde 
rasch klar: Auch dieses Jahr wird uns 
bestimmt nicht langweilig.

Seitens des Musikbezirks Weiz durften 
wir Obmann Veit Winkler begrüßen, 
ebenso Bürgermeister-Stellvertreter 
Hans Zaunschirm von der Marktge-
meinde Eggersdorf bei Graz.

Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung verabschiedeten wir Alexander 
Loder aus dem Vorstand und be-
dankten uns herzlich für seine jahre-
lange, engagierte Vorstandstätigkeit. 

Natürlich bleibt er uns als hervorra-
gender Trompeter im Verein erhalten. 

Nach unglaublichen 52 Jahren im Ver-
ein ist zudem Johann Konrad offiziell 
aus dem Verein ausgetreten. Für seine 
jahrzehntelange Treue und seinen Ein-
satz für unserem Musikverein möch-
ten wir ihm nochmals von Herzen 
danken.

In diesem besonderen Rahmen ent-
stand auch ein schönes Generationen-
foto: Johann Konrad gemeinsam mit 
seinem Sohn, unserem Kapellmeister 
Helmut Konrad, sowie seinen beiden 
Enkeltöchtern Leonie und Alina – ein 
beeindruckendes Zeichen dafür, wie 
sehr Musik bei uns Generationen ver-
bindet.�

überall herzlich empfangen, führten 
viele nette Gespräche und bedanken 
uns sehr herzlich für die großzügigen 
Spenden sowie die zahlreichen Ver-
köstigungen, die uns an diesen Tagen 
erreicht haben. Ein großes Danke 
gilt auch unseren MusikerInnen für 
ihren Einsatz und ihr Durchhalte- 
vermögen.�
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MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

„Magnum Mysterium“ 
Zwei stimmungsvolle Konzertabende

Mit dem Konzertprogramm „Magnum 
Mysterium“ präsentierte der Musik-
verein Rabnitztal-Eggersdorf ge-
meinsam mit dem Chor TonArt zwei 
eindrucksvolle Adventkonzerte in 
Kainbach und Eggersdorf.

Die Premiere fand in der Freizeit- und 
Kulturhalle der Barmherzigen Brüder 
Kainbach statt. Musiker:innen und 
Sänger:innen gestalteten einen emo-
tionalen Konzertabend mit sakraler 
Literatur und konzertanter Blasmu-
sik. Ein besonderer Höhepunkt war 
das „Adagio“ von Wolfgang Amadeus 

Mozart, interpretiert von Solist Mag. 
Gerhard Grassmugg. Erstmals führte 
Trompeter Martin Fassold souverän 
und charmant durch das Programm.

Wenige Tage später folgte das zweite 
Konzert in der bis auf den letzten Platz 
gefüllten Pfarrkirche Eggersdorf. Die 
besondere Akustik des Kirchenraums 
verlieh dem Programm zusätzliche 
Tiefe und eine eindrucksvolle, besinn-
liche Atmosphäre. Beide Abende wur-
den mit langanhaltendem Applaus ge-
würdigt und stimmten das Publikum 
auf das Weihnachtsfest ein.�
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Mit der Generalversammlung im Landgasthaus Baum-
gartner startete der Musikverein Rabnitztal-Eggersdorf 
offiziell in das Vereinsjahr 2026. Neben den Berichten der 
FunktionärInnen stand heuer die Neuwahl des Vorstandes 
im Mittelpunkt. Langjährige AmtsinhaberInnen legten ihre 
Funktionen zurück – ihnen gilt besonderer Dank für ihr en-
gagiertes Wirken.

Der neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
• �Renate Friedl – Obfrau
• �Daniel Rabel – Obfrau-Stv., Schriftführer-Stv., Werbe- & 

Pressereferent
• �Stefan Friedl –  Organisationsreferent
• �Hermann Fassold jun. –  Kapellmeister
• �Mag. Gerhard Grassmugg, Karl Rappold, Gernot Ranftl, 

Sabrina Csrnko – Kapellmeister-StellvertreterInnen
• �Jürgen Moik – Kassier
• �Christine Reisinger – Kassier-Stv.
• �Johanna Hahn – Schriftführerin
• �Elisabeth Reicht, Christian Bairl, Christine Gradwohl 

– Archivare
• �Isabella Bairl, Jan Stachel, Magdalena Greimel 

– JugendreferentInnen
• �Michael Fassold – EDV-Referent
• �Petra Hödl –  EDV-Referentin-Stv.
• �Gernot Ranftl – Stabführer
• �Gabriela Hasenhütl – Stabführer-Stv.
• �Josef Friedl, Melanie Pregartner,  Daniela Hödl – Beiräte

Im Rahmen der Versammlung wurden neue Mitglieder 
herzlich willkommen geheißen:
• �Anja Fieder – Marketenderin
• �Lena Aichinger – Querflöte

Zudem konnten zahlreiche verdiente Mitglieder für ihr 
langjähriges Engagement ausgezeichnet werden:
• �Ehrenzeichen 10 Jahre in Bronze: 

Christian Bairl, Martin Fassold und Maria Reicht

MUSIKVEREIN RABNITZTAL-EGGERSDORF

Generalversammlung – Neuer Vorstand, Ehrungen und Neuaufnahmen

• �Ehrenzeichen 15 Jahre in Silber: Isabella Bairl
• �Ehrenzeichen 30 Jahre in Silber-Gold: Monika Rappold
• �Ehrenzeichen 40 Jahre in Gold: Hermann Fassold
• �Ehrennadel in Gold: Bernhard Vacarescu
Diese Ehrungen stehen stellvertretend für jahrzehntelange 
Treue, musikalische Leidenschaft und wertvollen Einsatz für 
den Verein. Besonders erfreulich war die Anwesenheit von 
Bezirksobmann Veit Winkler vom Musikbezirk Weiz sowie 
Bürgermeister Reinhard Pichler, die ihre Wertschätzung 
gegenüber dem Verein zum Ausdruck brachten.Mit einem 
engagierten Vorstandsteam, motivierten Mitgliedern und 
neuen Gesichtern im Verein startet der Musikverein zuver-
sichtlich in das Vereinsjahr 2026.�



68

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL-EGGERSDORF

Konzertwertung in Passail: 
88,22 Punkte in Stufe D
Mit einem starken Auftritt bei der Konzertwertung in 
Passail setzte der Musikverein Rabnitztal-Eggersdorf ein 
musikalisches Ausrufezeichen. In der anspruchsvollen 
Leistungsstufe D erreichte das Orchester hervorragende 
88,22 Punkte. Wochen intensiver Probenarbeit gingen 
diesem Erfolg voraus. Besonderes Augenmerk lag auf 
Klangbalance, Dynamik und musikalischer Feinarbeit. 
Der Auftritt überzeugte durch Präzision, Ausdrucksstär-
ke und eine geschlossene Ensembleleistung. Das Ergeb-
nis bestätigt die kontinuierliche Weiterentwicklung des 
Vereins und ist zugleich Motivation für kommende musi-
kalische Herausforderungen.�
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LANDJUGEND EGGERSDORF

„Bussi bis bald im steirischen Wald“ 
– das war das Motto für den Bauern-
bundball und wir waren mittendrin. 
Einige unserer Landjugend-Mitglieder 
zeigten gemeinsam mit der Landju-
gend Graz-Umgebung ihr tänzerisches 
Können bei der Eröffnung in der Halle 
A. Es war ein ganz besonderes Erleb-
nis und es hat uns viel Spaß gemacht! 
Ein Auftakt voller Tradition, Gemein-
schaft und steirischem Herz.�

Landjugend Skiausflug
Auch heuer fand wieder unser alljährli-
cher Skiausflug statt. Ziel war die Pla-
nai, wo wir bei wechselhaftem Wetter, 
aber bester Stimmung, zwei abwechs-
lungsreiche und lustige Tage auf der 
Piste verbrachten. Neben dem sport-
lichen Vergnügen kam natürlich auch 
der Après-Ski nicht zu kurz. Gemein-
sam genossen wir die Zeit im Schnee 
und stärkten einmal mehr unseren 
Zusammenhalt. Nach sehr lustigen 
Tagen traten wir schließlich die Heim-
reise nach Eggersdorf an.�

LANDJUGEND 
EGGERSDORF

Bezirks-Hallen- 
fußballturnier
Mit großer Motivation und sport-
lichem Ehrgeiz nahm unsere Land-
jugend gleich mit zwei Teams am 
Turnier in Marein teil. Sowohl die 
Mädchen- als auch die Burschen-
mannschaft zeigten vollen Ein-
satz und starken Teamgeist. Die 
Mädchenmannschaft überzeugte 
mit einer beeindruckenden Leis-
tung und sicherte sich verdient den 
1. Platz. Auch die Burschen kämpf-
ten beherzt und erreichten den 
hervorragenden 4. Platz. Beson-
ders erfreulich: Mirjam wurde zur 
Torschützenkönigin gekürt, Leon 
zum Torschützenkönig. Marco durf-
te sich über die Auszeichnung zum 
besten Torwart des Turniers freuen. 
Ein verdienter Erfolg dank Team-
geist und Einsatz.�

LANDJUGEND EGGERSDORF

Bauernbund Eröffnungstanz
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SENIORENBUND EGGERSDORF

Reiseprogramm: 
• �22. April 2026 

Kunsthistorisches Museum & 
Time Travel

• �8. Mai 2026 
Überraschungsfahrt der Mütter

• �7.– 9. Juni 2026 
3-Tagefahrt nach Portoroz

• �23. Juli 2026 
Red Bull Ring & Silberbergwerk

• �12. August 2026 
Schloß Herberstein & 
Huabntheater

• �20. September 2026 
Seniorenwandertag, Treffpunkt 
Feuerwehrhaus

• �15. Oktober 2026 
Traussner Mühle & Gläserne 
Weintraube

• �12. November 2026 
Ganslessen & Gläserner Riese

• �8. Dezember 2026 
Weihnachtsfeier

SENIORENBUND 
EGGERSDORF

Faschingsfeier

Am 8. Februar fand unsere Faschings-
feier statt. Unser Obmann konnte zahl-
reiche Besucher, darunter Seniorinnen 
von den Ortsgruppen Purgstall und St. 
Marein, begrüßen. Musikalisch unter-
hielten uns heuer wieder die lustigen 
Karl, die für gute Stimmung sorgten 

und es wurde eifrig das Tanzbein ge-
schwungen. Auch der Glückshafen 
war ein voller Erfolg. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Sponsoren. Unser 
Obmann bedankte sich nicht nur bei 
den HelferInnen, sondern auch für das 
zahlreiche Erscheinen der Mitglieder 
des Seniorenbundes Eggersdorf sowie 
bei den umliegenden Ortsgruppen mit 
ihren Freunden.�
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SENIORENBUND EGGERSDORF

Obmann Johann Haller und sein Team 
wünscht allen Mitgliedern 

einen schönen Frühling!

Herzliche 
Glückwünsche
… zum 70. Geburtstag: Elfriede 
Neubauer, Franz Kohlfürst, Anton 
Pachernegg, Rudolf Zündl, Edith 
Dressler und Adelheid Reiter.

Am 10. Februar gratulierten wir Hil-
degard Schloffer ganz herzlich zum 
90. Geburtstag und am 19. Februar 
Walburga Fluch zum 91. Geburtstag.

Zum Geburtstag
Im Zuge der Weihnachtsfeier am 8. 
Dezember 2025 wurden unsere Ge-
burtstagsjubilare von Mai bis De-
zember 2025 geehrt und mit einem 
Geschenk beglückwünscht:
• �Zum 75iger: 

Edith Sabau, Maria Danzl
• �Zum 80iger: Maria Flaggl, 

Margarethe Hönig, Anna Macher, 
Johann Scherr

• �Zum 85iger: Anna Kleinhappel, 
Helga Kalcher, Helma Hoiss

• �Zum 90iger: 
Stefanie Steinbauer, Alfred Reicht

• �Zum 91iger: Hermann Pöltl 
• �Zum 93iger:  

Hilda Tödtling, Hilda Pölzl
• �Zum 94iger: Hedwig Bloder 

Alles erdenklich Gute allen Jubilaren 
und noch viele glückliche, geseg-
nete Jahre bei bester Gesundheit 
wünscht Obmann Johann Haller mit 
seinem Team!�

GRATULATIONEN

Walburga Fluch

Gemeinsame Geburtstagsfeier

Hildegard Schloffer

Franz Kohlfürst, Elfriede Neubauer & 
Anton Pachernegg

INFOS & KONTAKT
Sollten sie Fragen oder Interesse an den Fahrten 
haben: Obmann Johann Haller, Tel.: 0676/770 77 87

Spielenachmittage
Jeden ersten Dienstag im Monat findet beim Dorfwirt 
in Eggersdorf ein Spielenachmittag statt, die gerne von 
unseren Senioren-Mitgliedern besucht werden.�

SENIORENBUND EGGERSDORF
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

SENIORENBUND HART-PURGSTALL

Am 18. November 2025 starteten 
wir mit vollbesetztem Bus Richtung 
Oberrohr zur „Schmuck und Steinoa-
se“. Nach der interessanten Führung 
nutzten wir auch die Einkaufsmög-
lichkeit für ein paar schöne Stücke. 

Faschingsfest

Am 25. Februar verbrachten wir im 
vollbesetzen Mehrzwecksaal Hart-
Purgstall einen fröhlichen Nachmit-
tag. Unser Obmann, Toni Wimmer, 
durfte Bezirksobfrau Dr. Liselotte 
Palz, sowie viele Mitglieder des SB-Eg-
gersdorf und SB-St. Marein begrüßen. 
Für Unterhaltung sorgte Herr Wasser-
mann. Das Schätzspiel wurde wieder 
mit Begeisterung angenommen. Für 
die vier besten Schätzungen, sowie 
für die originellsten Maskierungen gab 

Gratulationen
Leopoldine Kolaric, 94 Jahre
Josefa Ziegler, 85 Jahre
Konrad Neuhold, 85 Jahre
Otto Landgraf, 70 Jahre

Der Vorstand wünscht allen Jubila-
ren ein glückliches und gesundes 
neues Lebensjahr.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Weihnachtsfeier
Am 30. November 2025 hatten wir 
unsere Weihnachtsfeier im „Schö-
ckllandhof Niederleitner“. Obmann 
Toni Wimmer konnte 90 Mitglieder 
und die Ehrengäste Bezirksobfrau 
Dr. Lotte Palz, Bürgermeister Rein-
hard Pichler und Pfarrer Mag. Mario 
Offenbacher begrüßen.

Musikalisch umrahmt wurde die 
Feier von Elisabeth Reicht und 
ihrem Ensemble und von Irmi 
Pfeifer wurden wir mit Mundart-
gedichten auf die Weihnachtszeit 
eingestimmt

 Nach dem Mittagessen wurden wir 
mit köstlicher Weihnachtsbäckerei 
verwöhnt, nach ein paar geselligen 
Stunden ließen wir die Feier aus-
klingen. Allen Helfern und beson-
ders unseren Mehlspeisdamen ein 
herzliches Dankeschön.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Yoga für SeniorInnen
Am 17. Dezember hatten wir den 
Jahresabschluss der Yogagruppe 
für SeniorInnen im Mehrzwecksaal 
Hart-Purgstall. Ein herzliches Dan-
keschön an unseren Yogalehrer Ing. 
Wolfgang Hasenhütl der es immer 
versteht alle TeilnehmerInnen trotz 
körperlicher Anstrengung, mit Witz 
und lockeren Sprüchen zu motivie-
ren. Alle Mitglieder sind jeden Mitt-
woch von 9.30 bis 11.00 Uhr zum 
Mitmachen eingeladen.�

Martinigansl-Essen
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Anschließend ging es weiter zur Be-
sichtigung der "Kirche am Pöllauberg", 
wo der Pfarrer Mag. Roger Ibounigg 
für uns eine kurze Andacht hielt. Den 
kulinarischen Abschluss gab es bei 
der „Harter Teichschenke“ wo wir ein 
vorzügliches Martinigansl genießen 
konnten. Vielen Dank an den Organi-
sator Herbert Kleinhappl.�

es tolle Preise zu gewinnen. Obmann 
Toni Wimmer bedankte sich bei den 
fleißigen Helfern und den zahlreich 
erschienenen Besuchern für die gelun-
gene Veranstaltung. �
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Ein frohes Osterfest 
wünscht der Seniorenbund 

Hart-Purgstall!
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PENSIONISTENVERBAND EGGERSDORF

PENSIONISTENVERBAND EGGERSDORF

Pensionistenball

Der am 6. Jänner stattgefundene Pen-
sionistenball des Pensionistenverban-
des Ortsgruppe Eggersdorf war wie-
der eine gut besuchte Veranstaltung. 
Eröffnet wurde der Ball von unserem 
Vorsitzenden Erwin Schachner. Er be-
grüßte die Abordnung der SPÖ, den 
Ortsvorsitzenden und Gemeindekas-
sier Gerald Hubert mit Gattin, sowie 
Gemeinderätin Susanne Krobath mit 
Gatten. Ebenfalls begrüßen konnte er 
auch die stellvertretende Bezirksvor-
sitzende Brigitte Baumgartner, sowie 
einige Personen vom PVÖ – Ortst-
gruppe St. Radegund.

Ein besonderes Highlight war die Dar-
bietung der Tanzgruppe Laßnizthal 
unter der Leitung von Ursula Slusch-
ny. Auch beim Losverkauf galt: „Jedes 
Los ein Treffer“, alle Lose fanden 

reißenden Absatz, für schöne und 
brauchbare Geschenke war gesorgt.

Ein Dank gilt allen Sponsoren die uns 
mit Preisen für die Verlosung unter-
stützt haben. Ein besonderer Dank 
auch an alle HelferInnen, die es er-
möglicht haben diesen schönen Nach-
mittag zu gestalten. Musikalisch sorg-
ten Luis und seine Freunde für gute 
Stimmung. Auf dem Parkett wurde 
eifrig bis in die Abendstunden getanzt.  
Es war wieder ein gelungener Ball.�

Am 12. Februar fand unsere Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl 
beim Heurigen Reiß statt. Vorsitzen-
der Erwin Schachner konnte sehr viele 
Mitglieder sowie einige Ehrengäste 
begrüßen: Landesgeschäftsführerin 
Manuela Kunst, Bezirsvorsitzende 
Stellvertreterin Brigitte Baumgart-
ner und den Gemeindekassier Gerald 
Hubert. 

Der neu gewählte Ortsvorstand:
Vorsitzender: Erwin Schachner
Vorsitzender Stellvertreter: 
Gerhard Leiss, Helmuth Ruckenstuhl
Kassier: Franz Taucher

VERBAND
EGGERSDORF

Weihnachtsfeier
Am Samstag, dem 13. Dezember 
2025 fand unsere jährliche Weih-
nachtsfeier im Schöckllandhof 
Niederleitner statt. Sehr viele Mit-
glieder folgten unserer Einladung. 
Unser Vorsitzender konnte, in Ver-
tretung von Bgm. Reinhard Pich-
ler, den Gemeindekassier Gerald 
Hubert und Ehrenobmann Manfred 
Wonisch begrüßen. In seinen Gruß-
worten lobte Gerald Hubert die Ar-
beit der Ortsorganisation und des 
Vorstandes.

Anschließend überreichte er der 
Gemeinde, sowie der SPÖ Eggers-
dorf eine Spende. Der Vorsitzen-
de bedankte sich für die Spenden, 
sowie bei allen die zum Gelingen 
der Feier beigetragen haben. Ins-
besondere den Mehlspeisen-Kö-
chInnen und der Firma Gubitzer für 
die gespendeten Äpfel. Für den be-
sinnlichen Teil der Feier sorgte die 
Familie Fuchs, musikalisch und mit 
Gesang. Nach dem gemeinsamen 
Essen, gab es noch ein gemütliches 
Beisammensein.�

Vorankündigung
Für die Fahrt zur Mohnblüte im 
Waldviertel vom 2.–5. Juli sind 
noch Plätze frei.

Bei Interesse bitte bei Erwin 
Schachner unter Tel.: 0664/31 490 
86 oder bei Gerhard Leiss unter Tel.: 
0676/32 99 103 melden.�

PENSIONISTEN-

Jahreshauptversammlung und Faschingsjause

Kassier Stellvertreterin: 
Roswitha Hummel
Schriftführer: Ute Taschner, 
Gerhard Leiss
Kontrolle: Waltraud Seiberl, 
Karl Dirnberger, Johann Karner

Anschließend fanden die Ehrungen 
unserer Mitglieder für 10, 15, 20, 25, 
30, 40 und 45 Jahren Zugehörigkeit 
zum Verein statt. Danach ging es zum 
gemütliche Teil des Nachmittags. Bei 
einer guten Jause und einen Krapfen 
gab es noch einen regen Austausch 
und gute Gespräche unter den Mit-
gliedern.�

v.l.n.r.: Franz Taucher, Roswitha Hummel, Helmuth Ruckenstuhl, Ute Taschner, Erwin Schachner, 
Gerhard Leiss und Bez.Vors. Stellv. Brigitte Baumgartner
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Nachruf 
Annemarie Kos
Mit großer Dankbarkeit und tiefer 
Trauer nehmen wir Abschied von 
Annemarie „Anni“ Kos, die über 
viele Jahrzehnte das Leben in un-
serer Gemeinschaft geprägt hat. 
 1964 heiratete sie ihren Mann Adolf, 
mit dem sie zwei Töchter groß-
zog. Gemeinsam bewirtschafteten 
sie einen Schweinemastbetrieb, 
bevor sie 1975 den Buschenschank 
Kos eröffneten. Mit Annemarie 
Kos verlieren wir einen liebens-
werten, hilfsbereiten und lebens-
frohen Menschen. Was bleibt, ist 
die Erinnerung an ihre Herzlich-
keit, ihre Tatkraft und ihr stets 
freundliches Wesen. Wir wer-
den ihr ein ehrendes Gedenken 
bewahren.�

BAUERNBUND
EGGERSDORF

Nachruf 
Stephanie Steinbauer
Mit großer Trauer nimmt die Ge-
meinde Abschied von Frau Stepha-
nie Steinbauer, die zwei Monate 
nach ihrem 90. Geburtstag verstor-
ben ist. Noch im November durfte 
sie im Kreise ihrer Familie und Weg-
begleiter ihr rundes Jubiläum feiern.

Mit bemerkenswertem Weitblick 
und unternehmerischem Mut, 
baute sie einen Obstbaubetrieb 
in Etzersdorf  und erwarb in den 
1980er-Jahren eine Landwirtschaft 
in Eggersdorf.

Gemeinsam mit ihrem Ehemann 
entwickelte sie den Betrieb mit 
großem Fleiß und viel Hingabe zu 
einem erfolgreichen Obstbaube-
trieb. Ihre Liebe zur Natur und zur 
Landwirtschaft prägte nicht nur ihr 
eigenes Leben, sondern auch das 
ihrer Familie.

Ihr Enkel Reinhard führt den Hof 
heute als Biobetrieb weiter und 
setzt damit das fort, was sie mit 
so viel Herzblut aufgebaut hat. Ihr 
Wirken bleibt somit lebendig und 
sichtbar.

Auch über die Landwirtschaft hin-
aus war Stephanie Steinbauer eine 
geschätzte und beliebte Persönlich-
keit im Ort. Ob in Damenrunden, 
bei geselligen Zusammenkünften 
oder im Handarbeitskreis, sie war 
stets mit Freude dabei und berei-
cherte das Miteinander durch ihre 
Herzlichkeit, ihre Offenheit und 
ihren Humor. 

Gemeinschaft und Zusammenhalt 
waren ihr ein großes Anliegen.  Der 
Bauernbund Eggersdorf wird ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren. �

Nachruf 
Josef Rauter
Josef Rauter war 47 Jahre Mitglied 
des steirischen Bauernbundes und 
starb im Alter von 72 Jahren. Er 
hat als Land- und Gastwirt oft die 
Sorgen und Anliegen der Bauern 
wahrgenommen und vertreten. 
Mit viel Fleiß, Engagement und 
Freude wurde sowohl die Land- 
und Gastwirtschaft betrieben. Der 
Zusammenhalt in der bäuerlichen 
Gemeinschaft und die Grundwerte 
wie, Regionalität, Saisonalität und 
gewissenhafte Verarbeitung wur-
den stehts von Ihm hochgehalten.  
Der Bauernbund Eggersdorf sagt 
Danke für die langjährige Treue und 
wird Sepp stets als humorvollen 
und geselligen Charakter in guter 
Erinnerung behalten. �

BAUERNBUND
EGGERSDORF

BAUERNBUND
EGGERSDORF

BAUERNBUND EGGERSDORF

Unser Bauernbundmitglied Alfred 
Gruber feierte kürzlich seinen 90. 
Geburtstag und Ende Jänner konn-
ten wir unser Bauernbundmitglied 
Magdalena Hütter aus Höf-Prä-
bach zu Ihrem 70. Geburtstag gra-
tulieren. Schon sehr früh entwi-
ckelte sie große Begeisterung zur 

Herzliche Gratulation zum Geburtstag

Alfred Gruber Magdalena Hütter

Landwirtschaft, hatten Rinder und 
war eine fleißige Marktfahrerin. 
Auch das Vereinsleben durfte nicht 
zu kurz kommen. So war sie schon 
in der Landjugend und im Bauern-
bund ein treues Mitglied. Herzlichen 
Glückwunsch von unserem Bauern-
bund Eggersdorf.�
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ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND

ÖKB Ball

Bis auf den letzten Platz war der Ball-
saal bei unserem Gastgeber dem 
Gasthaus Niederleitner gefüllt. Unser 
Obmann Manfred Gläsel durfte neben 
vielen Gästen, den Bürgermeister der 
Marktgemeinde Eggersdorf Rein-
hard Pichler, den Bezirksobmann von 
Graz-Nord, Johannes Gupper, Diakon 
Dr. Karl Zissler mit Gattin sowie viele 
Gemeinderäte, Obmänner und Ab-
ordnungen anderer Vereine aus der 
Gemeinde begrüßen. Mit dem ersten 
Musikstück war die Tanzfläche den 
ganzen Abend hervorragend besucht 
und die Stimmung war großartig. 
Unser Kamerad Reinhard Schiffer hat 
wieder einen Glückshafen organisiert 
und dabei hochwertige Preise von 
vielen örtlichen Sponsoren erhalten. 
Unter kräftiger Mithilfe unserer Kame-
radin Elisabeth Gläsel brachten sie und 

Bis auf den letzten Platz besetzt, 
konnte unser Obmann die diesjährige 
Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Niederleitner eröffnen und fol-
gende Ehrengäste, unter anderem 
unseren Bürgermeister Reinhard Pich-
ler, unseren Ehrenobmann Karl Holz-
schuster, Protektor Dr. Karl Homma, 
den Bezirksobmann von Graz-Nord 
Johannes Gupper, Vizebürgermeister 
und Ehrenobmann des Musikvereins 
Eggersdorf Johann Zaunschirm, HBI 
Ing. Bernd Buchgraber, den Gemein-
dekassier von Eggersdorf Gerald Hu-
bert, den Landesoberschützen Bernd 

Hottowy, den Obmann des Freizeit-
vereins Brodingberg Karl Fassel, den 
Obmann des Seniorenbundes von 
Hart-Purgstall Anton Wimmer sowie 
den Obmann des Pensionstenverban-
des Erwin Schachner begrüßen. Fünf 
Kameraden erhielten die höchste Aus-
zeichnung, die ein Ortsverband verlei-
hen kann – die Ehrenmitgliedschaft. 
Die Kameraden sind Karl Zotter, Josef 
Haas, Peter Mohr, Josef Wiedenhofer 
und Anton Scherbler. Der traditionelle 
Besuch der Neujahrgeiger des Musik-
vereins Eggersdorf rundete die Ver-
sammlung musikalisch ab.�

Reinhard die hoch begehrten Lose an 
die Gäste. Danke nochmals an unse-
ren Gastgeber Gasthaus Niederleitner, 
„Die lustigen Karl“, Reinhard Schiffer, 
den Sponsoren der Lospreise, allen 
HelferInnen des Ortsverbandes, ohne 
deren Einsatz wir auf so eine tolle Ver-
anstaltung nicht zurückblicken könn-
ten. Der Ortsverband Eggersdorf sagt 
nochmals Danke für den zahlreichen 
Besuch und freut sich schon jetzt, Sie 
beim nächsten Vereinsball wieder be-
grüßen zu dürfen.�

  
Stockerlplatz 
bei den Landes- 
meisterschaften
Ein großartiger Erfolg unserer Eis-
schützen bei den Landesmeister-
schaften, die in St. Kathrein a.O. 
ausgetragen wurden. Die Manns-
haft bestehend aus Franz Nöst, 
Franz Gradwohl, Gerhard Noggler 
und Otto Kügerl konnte den 3. Platz 
erreichen. Der Ortsverband gratu-
liert den erfolgreichen Schützen.�

KAMERADSCHAFTS-
ÖSTERREICHISCHER

BUND

  
Besondere 
Auszeichnung für 
unseren Ortsverband
Anlässlich der Bezirkstagung des 
Bezirkes Graz-Nord konnte unser 
Ortsverband in der Kategorie „Ak-
tivster Verein des Bezirks Graz-
Nord“ im Jahr 2025 den 1. Platz 
belegen. Bei den verschiedenen Ak-
tivitäten nahmen in Summe 1.500 
KameradInnen teil.�

KAMERADSCHAFTS-
ÖSTERREICHISCHER

BUND

ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND

Jahreshauptversammlung
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KRIEGSOPFER- UND BEHINDERTENVERBAND

INFOS & KONTAKT
Annemarie König 
Obfrau 

Tel.: 0664/859 66 96 
www.kobv-steiermark.at

Am 12. Dezember 2025 fanden sich 
die Mitglieder der Ortsgruppe Eggers-
dorf zahlreich bei Niederleitners Schö-
ckllandhof ein, um gemeinsam die 
mittlerweile zweite Jahresabschluss-
feier im gemütlichen und lustigen 
Rahmen zu feiern.

Im eigens liebevoll dekorierten Gäste-
raum wurde gesungen, fein gespeist 
und natürlich auch über das ein oder 
andere Thema berichtet. Man erkann-
te das Engagement, das in diese Feier 

Jahresabschlussfeier des KOBV Eggersdorf/Kumberg/St.Marein

gelegt wurde und umso erfreulicher 
war es, als Bezirksobmann Robert 
Schmidt dies ebenso noch lobens-
wert in seiner kurzen Rede hervor-
hob. Er ließ sich anmerken, wie stolz 
er auf die Ortsgruppenleiterin Anne-
marie König sei, die es innerhalb eines 
Jahres schaffte, dass die Ortsgruppe 
Eggersdorf/Kumberg/St.Marein nun 
Steiermark weit die meisten Mitglie-
der zählt. Auch der Bürgermeister von 
Eggersdorf, Reinhard Pichler, freute 
sich über die Einladung und benann-
te den Einsatz und die Leistungen des 
Kriegsopfer- und Behindertenverban-
des in Eggersdorf als „herausragend“.

Im Verlauf der Feier wurden Mitglie-
der geehrt, es wurde geklatscht und 
gelacht, wenn das eine oder andere 
Lied individuell und mit Begeisterung 
von allen zum Besten gebracht wurde. 
Ob instrumental, oder vokal, es war 

schlicht ein unterhaltsames Ambiente. 
Einigen fielen dazu noch lustige Anek-
doten, Geschichten, und Gedichte ein, 
die sie im Rahmen der Feier vortrugen 
und damit für eine angenehm fröhli-
che Stimmung unter allen Mitgliedern 
sorgten.

Wir weisen auf die vielfältigen Aktivi-
täten und Angebote des KOBV Eg-
gersdorf/Kumberg/St.Marein hin und 
freuen uns auf den Dezember 2026, 
denn es zahlt sich aus, gemeinsam zu 
feiern, wenn das Jahr sich dem Ende 
zuneigt.�
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JAGDVEREIN EGGERSDORF

Setzzeit der Rehe: 
Eine sensible Phase beginnt
Im Mai verwandelt sich unsere Kultur-
landschaft in einen besonders sen-
siblen Lebensraum: Die Setzzeit der 
Rehe beginnt. In dieser Zeit kommen 
die zarten Rehkitze zur Welt – kaum 
größer als eine Milchpackung und mit 
einem Gewicht von etwa einem Kilo-
gramm sind sie absolut schutzlos. Ihr 
Überleben hängt davon ab, regungs-
los und perfekt getarnt im hohen Gras 
zu liegen. Diese Strategie bewährt 
sich gegenüber natürlichen Feinden, 
stößt aber an ihre Grenzen, sobald 
freilaufende Hunde ins Spiel kommen.

Gefahren durch 
freilaufende Hunde
Schon ein kurzer Kontakt mit einem 
Hund kann verheerende Folgen haben: 
Ein Zwicken oder Kratzen an den dün-
nen Beinchen reicht aus, um schwere 
Verletzungen zu verursachen. Offene 
Wunden entzünden sich schnell, und 
Fliegeneier führen zu Infektionen, die 
für so kleine Tiere meist qualvoll und 
tödlich enden. Besonders tragisch ist, 
dass die Mutter ihr verletztes Jung-
tier oft nicht mehr annimmt – das Kitz 
ist dem Tod ausgeliefert, oft völlig 
unbemerkt.

Auch die hochträchtigen Rehgeißen 
sind in dieser Zeit im Frühjahr be-
sonders gefährdet. Selbst kleinere 

Warum Rücksicht beim Spaziergang im Frühling und Sommer 
das Leben unserer Rehkitze und Rehgeißen rettet

Verletzungen durch Hunde können 
für sie ebenso fatale Folgen haben. In 
stark genutzten Erholungsräumen un-
serer Markgemeinde Eggersdorf wie 
zum Beispiel dem Planetenweg und 
dem Kapellenweg teilen sich Men-
schen, Hunde und Wildtiere denselben 
Lebensraum. Das erfordert von allen 
Beteiligten ein hohes Maß an Acht-
samkeit und Rücksichtnahme.

Gemeinsam 
Verantwortung übernehmen
Der Schutz der Wildtiere beginnt mit 
einfachen Maßnahmen: Hunde sollten 
immer angeleint werden – Anleinen ist 
kein Akt der Einschränkung, sondern 
ein wertvoller Beitrag des Tierschut-
zes! Gerade im Frühjahr und Sommer 

ist es wichtig, bei jedem Spaziergang 
mit und ohne Hund bewusst auf die 
Umgebung zu achten und Rücksicht 
zu nehmen.

Rücksicht rettet Leben – nicht nur das 
der Rehkitze und Rehgeißen, sondern 
auch das Gleichgewicht in unserer 
schönen Natur- und Kulturlandschaft. 
Wer mit offenen Augen unterwegs ist, 
schützt die Wildtiere und sorgt dafür, 
dass Erholung für Mensch und Tier 
möglich bleibt. 

Nur durch verantwortungsvolles Mit-
einander können wir die Schönheit 
und Vielfalt unserer Natur in Eggers-
dorf bewahren und diese auch in Zu-
kunft mit dieser Vielfalt genießen. 
Setzen wir uns gemeinsam dafür 
ein!�
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Freizeitverein Brodingberg 
Obmann Karl Fassel

Tel.: 0664/962 14 36 oder Tel: 0680/20 79 350 
www.freizeitverein-brodingberg.jimdo.com

INFOS & KONTAKT

Unser Programm für das heurige Jahr
Das neue Wanderjahr haben wir, wie immer mit unserer 
Winter und Schneeschuhwanderung begonnen. Vom Po-
gusch ging es bei winterlichen Verhältnissen mit unseren 
wackeren SchneeschuhwanderInnen auf den Kalcherberg 

ins Schigebiet Turnau und wieder zurück. Die zweite und 
größere Gruppe ging mit Renate den Bründlweg. Nach dem 
unerwarteten Schneefall der letzten Tage war das eine will-
kommene Herausforderung für beide Gruppen. Anschlie-
ßend fuhren wir zum Schwammerlwirt nach Kindberg und 
nach einem guten Mittagessen und einem geselligen Zu-
sammensein verabschiedeten wir uns mit dem Versprechen 
wieder zu kommen.

Jetzt stehen nach der Generalversammlung am 7. März im 
Gasthof Baumgartner unsere Frühlingswanderungen auf 
dem Programm. Am 28. März der Wildoner Schlossberg mit 
dem Buchkogel und am 18. April die Tulpenblüte in Slowe-
nien. Weiter geht es dann im Mai mit einer Wanderung von 
der Teichalm nach Nechnitz. Die erste Sommertour startet 
am 20. Juni. Wir gehen da vom Grünen See über den Joser-
see zum Bodenbauer.

Alle weiteren Veranstaltungen und Ausfahrten entnehmt 
bitte unserem Programm (siehe links). Wie immer wandern 
wir in drei Gruppen und es würde uns freuen, wenn ihr uns 
bei der einen oder anderen Tour begleiten würdet. Der Jah-
resbeitrag beträgt EUR 20,–. Ihr müsst aber kein Mitglied 
sein, um an unseren Ausfahrten teilnehmen zu können. 
Vielleicht sehen wir uns bei der einen oder anderen Unter-
nehmung – wir würden uns freuen. Frohe Ostern wünscht 
Euch der Freizeitverein Brodingberg�
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BIENENZUCHTVEREIN EGGERSDORF

Der Bienenzuchtverein Eggersdorf 
ehrte langjährige Mitglieder für ihre 
außergewöhnliche Treue und ihren 
Einsatz. Bei der Mitgliederversamm-
lung des Steirischen Landesverbandes 
für Bienenzucht in Gratkorn sowie bei 
der Jahreshauptversammlung in Eg-
gersdorf wurden Silberne Verbands-
abzeichen, Goldene Verbandsabzei-
chen und bronzene Weipplmedaillen 
überreicht.

Im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung des Steirischen Landesver-
bandes für Bienenzucht in Gratkorn 
wurden am 7. Februar Renate Lutten-
berger und Erich Köberl mit hohen 

Ehren für jahrzehntelanges Engagement im Bienenzuchtverein Eggersdorf

Auszeichnungen geehrt. Frau Lut-
tenberger erhielt das goldene Ver-
bandsabzeichen sowie die bronzene 
Weipplmedaille. Sie ist seit 33 Jahren 
Mitglied des Vereins und war davon 21 
Jahre im Vorstand tätig. Herr Köberl 
wurde mit der bronzenen Weipplm-
edaille ausgezeichnet. Er gehört dem 
Verein seit 34 Jahren an und hat davon 
30 Jahre das Amt des Kassiers aus-
geübt. Die feierliche Ehrung nahmen 
Präsident IM Werner Kurz, Kassier Ing. 
Andreas Fritsch sowie LAbg. IM Jo-
hannes Wieser vor.

Das goldene Verbandsabzeichen wird 
für 40 Jahre Mitgliedschaft verliehen, 
die bronzene Weipplmedaille für 50 
Jahre – wobei Jahre in einer Funktion 
doppelt gezählt werden. Damit würdi-
gen Verband und Verein nicht nur die 
Treue, sondern besonders auch den 
ehrenamtlichen Einsatz für die Ge-
meinschaft der Imkerinnen und Imker. 
Karl Thosold, der an der Landesver-
sammlung verhindert war, erhielt das 
goldene Verbandsabzeichen im Rah-
men der Jahreshauptversammlung 
des Bienenzuchtvereins Eggersdorf. 
Für 20-jährige Mitgliedschaft wurden 

zudem der Obmann Hans Hödl, Chris-
toph Harb und Johann Herzog mit dem 
silbernen Verbandsabzeichen ausge-
zeichnet. Die feierliche Überreichung 
der Anstecknadeln und Urkunden 
nahmen Obmann-Stellvertreter Ha-
rald Manninger, Schriftführer Herbert 
Pichler sowie Bürgermeister Reinhard 
Pichler vor. Armin Waltl, ebenfalls für 
20 Jahre Mitgliedschaft bedacht, war 
verhindert, ihm wird das silberne Ver-
bandsabzeichen persönlich zugestellt.

Der Bienenzuchtverein Eggersdorf 
gratuliert allen Geehrten sehr herzlich 
und dankt für die langjährige Unter-
stützung und das vorbildliche Enga-
gement. Wir wünschen ein gesundes, 
erfolgreiches Bienenjahr – und gut ge-
füllte Honigtöpfe.�

FREIZEITVEREIN BRODINGBERG
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Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik/1.OG) 
Tel.: 03133/332 00 
E-Mail: office@notariat-lohberger.at 
www.notariat-lohberger.at

SPRECHSTUNDEN & KONTAKT

NOTARIATE DR.IN ASTRID LEOPOLD & MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

Der klassische Pflegeregress wurde in Österreich mit 1. 
Jänner 2018 bundesweit abgeschafft. Das bedeutet, dass 
Sozialhilfeträger (Bundesländer) bei stationärer Pflege 
nicht mehr auf das Vermögen (wie Häuser, Wohnungen, Er-
sparnisse, Lebensversicherungen) der Pflegebedürftigen, 
deren Angehörige oder Erben zurückgreifen dürfen, um die 
Heimkosten zu decken.  Wiederkehrende Einkünfte der zu 
pflegenden Personen, wie die Eigenpension, Pflegegeld, 
Kapitalerträge, Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung 
oder auch gesetzlich zustehende Unterhaltsansprüche, 
werden jedoch weiterhin zur Deckung der Pflegeheimkos-
ten herangezogen, wobei den Bewohnern 20 % der Pension 
samt Sonderzahlungen sowie ein Teil des Pflegegeldes als 
Taschengeld verbleiben müssen.

Achtung! Der Pflegeregress wurde nur bei der stationären 
Pflege abgeschafft, also dann, wenn Personen in einem 
vom Sozialhilfeträger finanzierten und anerkannten Pfle-
geheim dauerhaft zur Pflege und Betreuung untergebracht 
werden. Pflegeleistungen, die von mobilen Diensten, teil-
stationär oder in den eigenen vier Wänden erbracht wer-
den, sind nach wie vor selbst zu bezahlen. 

Wird eine Zuzahlung des Landes Steiermark zur 24-Stun-
den-Pflege in Anspruch genommen, so ist das Vermö-
gen des Betroffenen offenzulegen und besteht seitens 
des Landes Steiermark der Vermögensregress fort. Der 

Rückforderungsanspruch besteht auch gegenüber den 
Erben des Zuschussempfängers und zwar bis zur Höhe 
des Wertes der Verlassenschaft. Darüber hinaus besteht 
er gegenüber allfälligen Geschenknehmern, wenn die/der 
Leistungsberechtigte innerhalb der letzten fünf Jahre vor 
Beginn der Leistung, während oder fünf Jahre nach der 
Leistung Vermögen an diese verschenkt hat, jedoch maxi-
mal bis zur Höhe des Geschenkwertes. Im Ergebnis kann 
sohin nur von einer teilweisen Abschaffung des Pflege-
regresses gesprochen werden. Dass die häusliche Pflege, 
die ja eigentlich gefördert werden sollte, im Gegensatz zur 
Pflege im Heim regresspflichtig ist, wird von vielen als un-
gerecht empfunden. 

Die individuelle Beratung ist uns sehr wichtig. Nutzen Sie 
daher für dieses oder andere Themen die Möglichkeit der 
kostenlosen Erstberatung durch unsere Notariate in der in 
Ihrem Gemeindeamt wöchentlich stattfindenden Sprech-
stunde. Wir beraten Sie gerne und suchen mit Ihnen gemein-
sam nach passenden Lösungen für Ihre Rechtsanliegen.

Einen schönen Frühlingsbeginn und frohe Ostern wün-
schen Ihnen  Ihre öffentlichen Notare Dr.in Astrid Leopold  
und Mag. Christoph Lohberger

Rechtsberatung im Notariat
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Am ersten Mittwoch jeden Monats vormittags ab 
9.00 Uhr, jeden weiteren Mittwoch im Monat nachmit-
tags ab 16.00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Ver-
einbarung über das Gemeindeamt (Tel.: 03117/22 21).

Dr.in Astrid Leopold: Jede ungerade Kalenderwoche 
Mag. Christoph Lohberger: 
Jede gerade Kalenderwoche

Der Pflegeregress – gänzliche, oder nur teilweise Abschaffung?
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25 Jahre 
Gemeinsames 
Singen

Im Jahr 2000 haben Burgi 
und Hans Taucher sowie 
Ferdinand Reinhardt das 
gemeinsame Singen ins 
Leben gerufen. Seither 
treffen sich einmal im 
Monat Sängerinnen und 
Sänger um dieser Leiden-
schaft nachzugehen. Wir kommen in verschiedenen Lo-
kalitäten zusammen und es gibt Noten und Textmaterial 
für Volkslieder und Schlager. Vorkenntnisse sind keine 
nötig und es macht auch nichts wenn man nicht alle Töne 
trifft denn vordergründig geht es um den Spaß beim Sin-
gen und um die Gemeinschaft. Das Singen steht unter 
der Patronanz des Steirischen Volksliedwerkes und von 
diesem wurde unser Musiker Ferdinand Reinhardt jetzt 
für sein langes Engagement geehrt. Wenn jetzt ihr Inter-
esse an der Pflege der Volkskultur und der Gemeinschaft 
geweckt ist würden wir uns freuen sie bei einem unserer 
nächsten Singen begrüßen zu können.�

Schöckllandhof Niederleitner, Beginn 19.00 Uhr 
Falls sie dazu noch Fragen haben: Tel.: 0676/32 99 103.

DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

GEMEINSAMES SINGEN

Schreibtreff für alle
Kreatives Schreiben und wertfreier Austausch 
Ausprobieren. Zuhören. Inspirieren lassen.

Angeleitet und begleitet von Heidi Rath, Leiterin von 
Schreibwerkstätten, Integrative Poesie- und Bibliotherapie

Im ungezwungenen, fröhlichen Mit-
einander lassen wir unserer Kreativi-
tät freien Lauf. Bunte Impulse öffnen 
garantiert Türen zu neuen Schreib-
ideen. Kein weißes Blatt bleibt leer. 
Wir schreiben, was uns bewegt, was 
uns träumen lässt, was wir vielleicht 
noch gar nicht kannten. Durch das 
Schreiben verändern wir den Blick und 
gewinnen innere Stärke. Wir hören ei-
nander zu – ohne Bewertung, mit of-
fenem Herzen. Ob verspielte Fantasie, 
leise Gedanken oder kräftige Bilder 

�Schreibtreff für alle: �Schreibtreff für alle: 
jeweils donnerstags 
14.30–17.00 Uhr 
23. April 
28. Mai 
18. Juni
Ort: �Café Rosenberger 

Hauptstr. 35, 8063 Eggersdorf

Kosten: �€ 35,– pro Termin/Person 
€ 28,– für Vereinsmitglieder

Die Termine können auch einzeln 
gebucht werden. Um Anmeldung 
wird gebeten!

Auskunft/Anmeldung: 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schoecklland.org

TERMINE 2026

– alles darf Platz haben. Gemeinsam 
schaffen wir einen einladenden Raum, 
in dem jede Stimme wichtig ist.�
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DIVERSE VERANSTALTUNGEN



83



April 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Monatliche Vorlesestunde Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 09.04.2026 16.00 Uhr
Musikantenstammtisch Nuster Uli Schöckllandhof 10.04.2026 19.00 Uhr
Virtuose Streicher-Highlights Marktgemeinde Eggersdorf Kulturhalle Eggersdorf 11.04.2026 19.00 Uhr
Der große steirische 
Frühjahrsputz

Marktgemeinde Eggersdorf mehrere Treffpunkte 11.04.2026 09.00 Uhr

Theater „Sauschneiden“ Gold&Pech Theater Gold&Pech Theater 10.,11., &  
12.04.2026

19.30 Uhr 

Kasperltheater Kasperlbühne Eggersdorf Kulturhalle 12.04.2026 16.00 Uhr
Bildungspass: Beim Jausnen 
kommen d´Leut z´samm

Marktgemeinde Eggersdorf Gemeindeamt 14.04.2026 14.00–17.00 Uhr

Gemeinsames Singen Gerhard Leiß Cafe Marie 15.04.2026 19.30 Uhr
Theater „ Valerie und die 
Gutenachtschaukel“

Gold&Pech Theater Gold&Pech Theater 17.,18. & 
19.04.2026

15.00 Uhr 

Theater „Die Verwandlung“ Gold&Pech Theater Gold&Pech Theater 17.,18.& 
19.04.2026

19.30 Uhr 

Tulpenblüte Arboretum Slowenien Freizeitverein Brodingberg Abfahrt P+R Kühlhauser 18.04.2026 07.00 Uhr
Lesung des Grazer Literatur- 
kollektivs „seitenweise“

Bibliothek Eggersdorf Aula der VS Eggersdorf 22.04.2026 19.00 Uhr

Frühlingskonzert Musikschule Kulturhalle 24.04.2026 18.00 Uhr
Repaircafé & Pflanzentauschmarkt RepaNET Werkraum der MS Eggersdorf 24.04.2026 15.00–18.00 Uhr
Austro Pop und Rock am Bauhof Jugend- & Kulturverein 

Höf-Präbach
ASZ Höf Präbach 25.04.2026 18.00 Uhr 

5. Oldtimer Treffen Oldtimer Stammtisch 
Mariatrost-Weinitzen

Wimmer Hütte 26.04. 2026 09.00 Uhr

NEU: „Genuss am Sonntag“ Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen jeden Sonntag 
bis 26.04.2026

11.00–16.00 Uhr 

Jazz Night Eggersdorf Kurt Haider Haus der Vereine/Raum EG 02 28.04. 2026 19.00 Uhr

Mai 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Familienwandertag SPÖ Eggersdorf 01.05.2026 10.00 Uhr
„Wir bewegen – Festtage“ 
mit regionaler Wirtschaftsschau 
und Schmankerlstraße

Taucher GmbH Gelände Fa. Taucher 01.05.2026 
02.05.2026

10.00 Uhr 
10.00 Uhr

Florianifrühschoppen FF Eggersdorf Rüsthaus Eggersdorf 03.05.2026 10.00 Uhr
Blutspenden Rotes Kreuz Mittelschule Aula 04.05.2026 16.00–19.00 Uhr
Monatliche Vorlesestunde Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 07.05.2026 16.00 Uhr
Musikantenstammtisch Nuster Uli Schöckllandhof 08.05.2026 19.00 Uhr
Mutter-Vatertagsfeier Pensionistenverband Eggersd. Schöckllandhof 09.05.2026 14.00 Uhr
Muttertagskonzert MV Rabnitztal Eggersdorf Sport-Kulturhalle Eggersdorf 09.05.2026 18.30 Uhr 
Muttertagsbrunch Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen 10.05.2026 12.00–15.00 Uhr
Gemeinsames Singen Gerhard Leiß Heuriger Schögler 13.05.2026 19.30 Uhr
Bildungspass: Wildkräuter, Bitter-
stoffe & Oxymel im Frühling

Marktgemeinde Eggersdorf Gemeindeamt 13.05.2026 18.00–19.30 Uhr

Preisschnapsen Sportverein Eggersdorf Sportplatz Eggersdorf 14.05.2026
Teichalm – Nechnitz Freizeitverein Brodingberg Abfahrt P+R Kühlhauser 23.05.2026 07.30 Uhr
75 Jahre Landjugend 
und Pfingstfrühschoppen

LJ Eggersdorf Naturbad Eggersdorf 
Zeltplatz

23.05.2026 
24.05.2026

19.00 Uhr 
09.30 Uhr

Pfingstfest und 40. 
Kleinfeldturnier

FC Geiger Sportplatz Brodersdorf 24. 05.2026 09.00 Uhr

Vernissage Sylvia Ryba-Horta Curbelo Schloss Dornhofen 28.05.2026
Flohmarkt FPÖ Eggersdorf Waschplatz Auto Lieb 30.05.2026 08.00–13.00 Uhr
Konzert TonART Kulturhalle 30.05.2026 

31.05.2026
19.30 Uhr 
16.00 Uhr

Kubabrunch Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen 31.05.2026 12-15 Uhr

Veranstaltungen


